
1913.
K . k . Staatsgymnasium in Görz .

63 . Jahresbericht
über das Schuljahr 1912-1913.

Veröffentlicht durch den Direktor

Regierungsrat Dr . JOHANN BEZJAK .

INHALT :
1. Die seitliche Wirbelsäulenverkrümmung(Skoliose)

vom k . k . Schularzt Dr. med. univ. Leo Wolfer.
2 . Malee navodila za poucevanje po moji Psihologiji

von Prof . Dr. K . Ozvald .
3 . Schulnachrichten vom Direktor.

GORZ 1913.
Selbstverlag des Gymnasiums.

Buchdruckerei Seitz.

a / ¿ :)



/

loe

;#
^

% N

ftSE^ ^

a :



1913.
K. K . STAATSGYMNASIUM IN GÖRZ.

63 . JAHRESBERICHT
ÜBER DAS SCHULJAHR 1912 - 1913 .

VERÖFFENTLICHT DURCH DEN DIREKTOR

Regierungsrat Dr . JOHANN BEZJAK .

INHALT :

1. Die seitliche Wirbelsäulenverkrümmung
(Skoliose) ...... vom k. k . Schularzt Dr. med. univ. Leo Wolfer.

2 . Make navodila za poucevanje po moji
Psihologiji ..... von Prof . Dr. K. Ozvald.

3. Schulnachrichten . . . . vom Direktor.

GÖRZ 1913.
Selbstverlag des Gymnasiums.

Buchdruckerei Seitz.





Die seitliche Hipbelsäulenverhrümmung (Skoliose) .
üom h . h . Schularzt D . r med . univ . Leo Wolfen .

Keine von all den krankhaften Verrenkungen der normalen Stellungder Wirbelsäule besitzt in solchem Grade das Interesse des Arztes und
zugleich das des Paedagogen wie die Skoliose. Gibt sie einerseits
immer wieder wissenschaftlich denkenden Orthopaeden Anlaß zu lang¬
wierigen, umfangreichen Studien und zur Erfindung geradezu genialer,mit Raffinements moderner Technik ausgestatteter Apparate, welche die
Behebung der seitlichen Abweichung des Rückgrates von der Norm zum
Zwecke haben, so hat anderseits der Umstand, daß die Entstehungdieses Leidens zum Teil in die Zeit des schulpflichtigen Alters fällt und
darum von tiefgreifendem Einfluß auf die Gesamtentwicklung des kind¬
lichen Organisums sein muß , zur Konstruktion einer kaum übersehbaren
Reihe von mitunter ihren Zweck recht gut erfüllenden Subsellien geführt.Wie bei vielen anderen krankhaften Erscheinungen unter der Schuljugendist auch bei der Bekämpfung der Skoliose ein verständnisvolles Hand-
inhandgehen von Schule und Haus eine so wichtige Forderung, daß ich
von den folgenden Ausführungen nicht Abstand nehmen konnte, umso-
weniger als der Prozentsatz der skoliotischen Schüler ein ziemlich hoher
genannt werden muß.

Zwecks besseren Verständnisses will ich zuvor einige anatomische
Begriffe festhalten.

Die Wirbelsäule baut sich aus 34 Wirbeln auf, welche beweglichmit einander verbunden sind und deren jeder aus dem Wirbelkörper und
dem mit letzterem fest verbundenen Wirbelbogen besteht . Dieser weist
mehrere knöcherne Vorsprünge auf ; der längste ist nach hinten gerichtet
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und heißt Dornfortsatz. Von oben nach unten gehend teilen wir die
Wirbelsäule in mehrere Abschnitte ein , und zwar : in einen Hals - , einen
Brust- und einen Lendenteil , in das durch Verwachsung von fünf Wirbeln
entstandene Kreuzbein und das diesem sich unmittelbar anschließende,
für uns aber hier nicht in Betracht kommende Steißbein . Die normale
Wirbelsäule verläuft nicht gerade ; sie besitzt vielmehr bei aufrechter
Stellung infolge der Belastung eine doppelt S- förmige Krümmung , indem
Hals - und Lendenteil nach vorne, Brustteil und Kreuzbein nach hinten
konvex gestaltet sind .

Die Skoliose besteht nun zunächst darin , daß die Längsachse der
Wirbelsäule nach der Seite hin verbogen ist, wobei in der Mehrzahl der
Fälle einer seitlich -k o n v e x e n Krümmung im Brustteil eine seitlich -
konkave im Lendenteil entspricht, letztere als notwendige Folge der
ersteren zur Erhaltung des Körpergleichgewichtes. Je nach der Seite
der Konvexität spricht man dann von einer rechts- , bezw. linkskonvexen
Skoliose. Welche häufiger ist, kann bei der Verschiedenheit der Angaben
einzelner Autoren derzeit nicht entschieden werden . Ich beobachtete an
einem großen Material stets ein Überwiegen der Fälle rechtskonvexer
Brustskoliose. Außer der seitlichen Abweichung der Wirbelsäule handelt
es sich bei der Skoliose aber auch noch um eine Drehung der Wirbel
um ihre Längsachse, wobei die Wirbelkörper gegen die Konvexität, die
Dornfortsätze gegen die Konkavität der Krümmung gerichtet sind und
die daran beteiligten Wirbelkörper nach und nach die Gestalt eines seine
Basis der Konvexität zukehrenden Keiles annehmen. An den auf einander
lastenden Rändern der Wirbelkörper kommt es in der Folge zu Knochen¬
wucherungen und dadurch zur Verschmelzung benachbarter Wirbel
miteinander, ein Umstand , der aus der einst beweglichen Wirbelsäule
nun eine teilweise starre Knochenecke bildet. Daß bei solchen äußerlichen
Verrenkungen der Wirbel auch deren innere Struktur, die Anordnung
der Knochenbälkchen, sich umgestalten muß — erfolgt doch fortab die
Belastung der Wirbel nach anderen Richtungen hin —, beweisen zahl¬
reiche in dieser Richtung angestellte und durchwegs übereinstimmende
Studien. Es ist klar , daß sich weiterhin auch das Brustbein den geänderten
Verhältnissen anpassen muß : es wird aus der Mittellinie hinausgedrängt
und mehr oder minder stark nach der konkaven Seite der Skoliose dis¬
loziert . Dabei nimmt es eine von der konvexen Seite und oben nach
der konkaven Seite und unten geneigte Lage an . Damit aber ändert sich
naturgemäß Form und Bau des Brustkorbes, indem namentlich seine
konvexseitig gelegene Hälfte verengt und so die betreffende Lunge in
ihrer Kapazität beeinträchtigt wird . Ist die Kapazität einer Lunge aber
reduziert, dann muß auch ihr Atmungsmodus ein anderer werden : an
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die Stelle tiefer und an Zahl geringerer Atemzüge treten oberflächliche
und häufigere , die jedoch leider eine genügende Ventilation nicht ge¬
währleisten. — So kommt es , daß in 60 °/,, hochgradiger Skoliosen —
tuberkulöse Lungenspitzenverdichtungen auftreten . Daß sich in einem
deformierten Brustkorb auch Störungen der Zirkulation in den großen
Blutgefäßen und im Herzen selbst ergeben müssen , liegt auf der Hand .
Nach Neidert und Bouvier sind auch diese die häufigsten Todesursachen
skoliotischer Individuen, durch das Zusammenrücken der Rippen erscheint
der Oberkörper im Verhältnis zu den Gliedmaßen verkürzt, es entstehen
fernerhin schmerzhafte Neuralgien der Zwischenrippennerven und durch
die Kompression der Bauchorgane Störungen ihrer Funktion, von denen
Darmträgheit noch die leichteste ist .

Welches sind nun die Ursachen der Skoliose? Die Behauptung,daß sie bei ungebildeten Völkern ebensowenig vorkomme wie bei Kin¬
dern , die keine Schule besuchen , kann bei dem Fehlen statistischer
Daten nicht als erwiesen betrachtet werden . Dagegen ist die Tatsache
sichergestellt, daß seitliche Wirbelsäulenverkrümmungen oft schon zur
Schule mitgebracht werden, dort durch schlechte Sitzhaltung zur weiteren
Entwicklung gelangen und mit den Schuljahren zunehmen. Die Schule
allein aber beschuldigen zu wollen , wäre größtes Unrecht, weil hier
noch zuviele andere Faktoren von Einfluß sind, die sich in den einzelnen
Fällen allerdings erst nach genauer Abwägung aller Umstände und dann
nur mit Wahrscheinlichkeit sicherstellen lassen . Trotzdem hat Lorenz die
Skoliose eine „professionelle Krankheit" genannt , Kocher ihr den Namen
einer „Schulkrankheit", Staffel die mildere Bezeichnung einer „Sitzkrank¬
heit" beigelegt. Beim dauernden Schreiben ermüdet nämlich die Rücken¬
muskulatur und das Kind sucht sich daher jene entlastende Körperhaltung,
bei welcher sich die Stellung seines Kopfes möglichst bequem gestaltet :
der Oberkörper sinkt zusammen und neigt sich mit gleichzeitiger Rotation
gegen das Becken nach vorne, die rechte Schulter wird gehoben, der
linke Arm stemmt sich mit dem Ellbogen auf den Oberschenkel oder
die die Tischplatte umfassende linke Hand hat den nach links geneigtenOberleib zu stützen . Damit ist die Entstehung der Skoliose eingeleitet.
Solange die Rückenmuskulatur nach dem Gewichte des oberen Rumpf¬abschnittes und des Kopfes das Gleichgewicht zu halten vermag, kann
das Kind über Aufforderung die Wirbelsäule geradestrecken ; wiederholt
sich aber die falsche Schreibhaltung täglich während vieler Stunden, so
wird sie schließlich zur Gewohnheit und führt dadurch , daß zunächst die
Weichteile auf der konkaven Seite der Krümmung eine Schrumpfung
eingehen , während sie auf der konvexen Seite gedehnt werden, ferner
dadurch , daß mit dem Einsetzen der falschen Belastung die früher



erwähnten Verrenkungen am Skelett beginnen, dann durch die An¬
spannung der vom Oberschenkel zum Becken ziehenden Bänder beim
Überschlagen der Beine im Sitzen , die ' damit einhergehende Anziehung
und Drehung der Oberschenkel nach außen , durch die infolge der starken
Beugung des übergelagerten Oberschenkels bedingte Anspannung der
am Sitzknorren angehafteten Muskel und die so erfolgende Hebung des
Beckens zur seitlichen Abweichung der Rückgrates. Jedoch braucht eine
schlechte Sitzhaltung durchaus nicht nur die Folge der Ermüdung zu
sein ; sie kann auch indirekt durch die Benützung fehlerhaft konstruierter
Schulbänke, daheim durch die Verwendung des Fensterbrettes , eines
Sessels oder sonst eines ungeeignetes Platzes zur Erledigung schriftlicher
Arbeiten , durch eine infolge mangelhafter Beleuchtung oder einer im
Verhältnis zur Körperkraft zu lange währenden Sitzarbeit erzwungene
Stellung hervorgerufen werden . Bei Kurzsichtigen diktieren oft die Augen
eine skoliotische Einstellung der Wirbelsäule, in dem der Körper beim
Nahesehen zu einer fehlerhaften Haltung gezwungen wird , um das Objekt
in Sehweite zu bringen. Eine weitere Entstehungsursache beim Schul¬
kinde ist im einseitigen Tragen schwerer Bücherlasten statt des Ranzens
zu suchen , wobei ein doppelter Modus möglich ist : entweder sinkt der
die Bücher tragende Arm und mit ihm die Wirbelsäule nach der Seite der
Bücher hin oder es wird die der Bücherlast zugekehrte Schulter zur
Verteilung der Last hochgezogen und das Rückgrat dadurch nach der
entgegengesetzten Seite gebögen . Meine Beobachtungen sprechen für
den zweiten Entstehungsmodus, der ja auch zur Geltung kommt, wenn
Schulmädchen mit dem Tragen ihrer jüngeren Geschwister betraut
werden . Daß weiters die Skoliose gerade unter den Mädchen besserer
Stände so verbreitet ist, führt Lorenz darauf zurück, daß die Töchter —
noch dazu zur Zeit ihrer Entwicklungsperiode — von den eitlen Müttern
mit Klavierspiel , Malen und sonstigen Handarbeiten körperlich überan¬
strengt werden und stundenlang fehlerhafte , ermüdende Sitzhaltungen ein¬
nehmen müssen, während die gesunde, freie, eine rasche Säftezirkulation
und den Stoffwechsel fördernde Leibesübung schmählich vernachlässigt
wird , indes die Knaben neben ihren Arbeitsstunden immer noch Gele¬
genheit finden , sich im Freien herumzufummeln und ihre kräftigenden
Spiele zu üben . Außerdem tragen aber die Mädchen nur zu oft noch
ein enges , zweckwidriges Korsett. Nur so ist die Tatsache erklärlich ,
daß auf 5 -6 skoliotische Mädchen e i n skoliotischer Knabe zu rechnen
ist. Hingegen werden die hochgradigen Formen wieder bei Knaben häufiger
beobachtet , lediglich aus dem Grunde — wie segensreich ist da wieder
die mütterliche Eitelkeit für die Mädchen ! — weil den Anfangsstadien bei
den Knaben nicht jene Beachtung geschenkt wird wie bei den Mädchen.



Glücklicherweise müssen nicht alle Kinder , selbst wenn sie unter
den gleichen Bedingungen leben, skoliotisch werden . Es gehören be¬
sondere begünstigende, im Organismus selbst gelegene Momente hiezu,
welche beim Hinzutreten schon geringer Gelegenheitsursachen die Ent¬
wicklung der Mißbildung der Wirbelsäule fördern, so z . B . allgemeine
Körperschwäche, schnelles Wachstum bei bestehender Schwäche des
Skelettes , der Muskulatur und des Bandapparates , Wachstumsstörungen
der Wirbel , mangelhafte Ernährung, Rachitis (die rachitische Skoliose ent¬
wickelt sich immer vor der Schulzeit ) und Infektionskrankheiten(Keuch¬
husten, Masern , Scharlach, Diphtheritis) , welch letztere möglicherweise
eine krankhafte Alteration des Knochengewebes zurücklassen. Da bei
Skoliotischen sehr oft adenoide Wucherungen im Nasenrachenraum,
stark vergrößerte Mandeln und von Hensner, Redard , Zesas u . a . in 59 %
der Fälle auch Plattfüße beobachtet wurden , ist jedenfalls auch diesen
Momenten im Sinne einer Praedisposition Beachtung zu schenken.

Das Allgemeinbefinden ist selbst bei beträchtlichen Verkrümmungen
meist nicht wesentlich gestört . Rasches Ermüden, Schmerzempfindung
beim Sitzen , Stehen , Gehen und Laufen im Rücken oder in der Seite und
mitunter Anfälle von Migräne werden den erfahrenen Arzt stets an eine
möglicherweise beginnende Skoliose denken lassen . Die Neuralgien der
Zwischenrippennerven habe ich schon oben erwähnt . Von den objektiven
Symptomen lassen zuweilen abnorme Schweißbildung und ungewöhnlich
starke Behaarung längs der Dornfortsätze schon frühzeitig den Verdacht
auf eine entstehende Skoliose aufkommen . Hochstand einer Schulter,
das Vortreten einer Hüfte und Assymmetrie der seitlichen Rumpfkonturen
sind bereits deutliche, selbst dem Laien auffallende Zeichen einer aller¬
dings auch schon höhergradigen Rückgratverkrümmung.

Der Verlauf ist ein durchaus chronischer. In der Mehrzahl der Fälle
entwickelt sich die Skoliose mit Beginn des 7 . Lebensjahres, nimmt
dann an Häufigkeit die nächsten Jahre zu , um vom 14. Lebensjahre an
wieder seltener zu werden . Nichtbehandelte Fälle können außerordentlich
hohe Grade annehmen , aber auch auf jeder Entwicklungstufe haltmachen ,
anderseits jedoch noch im späteren Lebensalter sich verschlimmern .

Obwohl Selbstheilungen, wenngleich äußerst selten , immerhin vor¬
kommen , so wird im allgemeinen doch nur von einer konsequent und
fachkundig durchgeführten Behandlung im Beginne des Leidens voll¬
ständige Heilung erwartet werden dürfen . Daher ist die Forderung mehr
als berechtigt, daß Eltern und Ärzte dem Entstehen der Skoliose die vollste
Aufmerksamkeit zu wenden , denn später kann nur mehr eine Besserung
der Rumpfkonturen erzwungen, die Verkrümmung bis zum Äußersten
verhütet und jedenfalls durch passende Stützvorrichtungen eine etwaige
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Interkostalneuralgie behoben werden . Eine Besserung der Skoliose le¬
diglich durch das Tragen eines Stützapparates zu erzielen , gehört zu
den Seltenheiten und sollte ohne Zurateziehen eines Arztes nicht versucht
werden.

Was auf dem ganzen weiten Gebiet der Medizin als unerschütter¬
liches Axiom zurechtbesteht, gilt auch bezüglich der seitlichen Rück¬
gratsverkrümmung: die beste Behandlung ist die Prophylaxe ,
d . h . die Verhütung . Darum erscheint besondere Vorsicht bei jenen
Kindern geboten, die Skoliosenfamilien entstammen . Bei solchen Kindern
wird ganz besonders auf beste hygienische Verhältnisse in Bezug auf
Nahrung, Pflege und Wohnung schon in der ersten Lebenszeit zu achten
sein . Wir werden die Rachitis zu verhüten trachten und solche Kinder
nicht eher aufsetzen , als bis ihre Wirbelsäule genügende Tragkraft be¬
sitzt . Dabei möchte ich mit Lorenz darauf aufmerksam machen , daß das
Tragen der Kinder auf dem Vorderarm in sitzender Stellung schädlich
ist, weil sich , je nachdem der Vorderarm nach vorne oder hinten ab¬
schüssig gehalten wird , das Kreuzbein und mit ihm der Lendenteil der
Wirbelsäule nach der einen oder anderen Seite neigen , sich also sko -
liotisch einstellen muß und dadurch eine Praedisposition geschaffen wird.
In jedem Lebensalter ist auch bei Mädchen das Hauptgewicht auf die
Kräftigung der Rückenmuskulatur durch gehörige Pflege stärkender Spiele
und Leibesübungen, Schlittschuhlaufen , Ballspiel , Schwimmen und Reiten
im Herrensitz zu legen . Der Damenreitsitz ist ebenso unschön wie
unhygienisch. Stets ist die Ernährung rationell zu gestalten, auf eine
gesunde , mehrmals täglich und ausreichend gelüftete Wohnung und eine
zweckmäßige Kleidung das Augenmerk zu richten . Für schwere Klei¬
derlasten dürfen die Schultern nicht als Aufhängepunkte gewählt werden.
Jede fehlerhafte Körperstellung ist unbedingt zu vermeiden. Auch für
Mädchenschulen ist ein regelmäßiger , auf die Beweglichkeit der Wir¬
belsäule und die Kräftigung ihrer Muskulatur abzielender, methodischer
Turnunterricht eine unerläßliche Forderung, doch sind bei bereits be¬
stehender Skoliose die Übungen vom ärztlichen Fachmanne und nicht
vom Turnlehrer vorzuschreiben, weil bei schablonenmäßiger Anwendung
derselben mehr geschadet als genützt wird . Ob ein Kind mit höhergra-
diger Skoliose zum Turnen überhaupt zuzulassen ist, hat nur der Arzt
im speziellen Falle zu entscheiden. Sehr zu begrüßen wäre es , wenn
die skoliosebehafteten Schüler in eigenen , unter schulärztlicher Aufsicht
stehenden Turnstunden vereinigt würden.

Die Schule sollte weiters darauf bestehen, daß die Kinder die
Bücher in einem Ranzen auf dem Rücken tragen ; Aufgabe der Schule
ist es ferner, auf korrekte Sitzhaltungen zu sehen , durch Belehrung und
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Ermahnung auf Angewöhnung richtigen Sitzens hinzuwirken , den Kindern
ihrer Körpergröße entsprechende Sitzplätze in hygienisch einwandfrei
construierten Subsellien (Wolfer) zuzuweisen, bei zweisitzigen Schul¬
bänken üblen Sitzgewohnheiten dadurch vorzubeugen, daß Sitznachbarn
oftmals ihre Plätze tauschen, und den Kindern nicht eine längere Sitzzeit
zuzumuten, als beim Durchschnittsalter der Klasse zulässig ist.

Die Füße sollen beim Sitzen stets mit ganzer Sohle aufruhen , die
Arme ohne Vorbeugen des mit ganzer Brust dem Tische zugekehrten
Oberkörpers aufliegen und die Oberschenkel eine horizontale Stellung
einnehmen . Beim Lesen haben sich die Kinder zurückzulehnen. Leider
ist die Lehnenfrage noch immer nicht gelöst und die Hauptursache unseres
Sitzelends. Die Schreib- und Zeichenstunden sollen mit Gegenständen
abwechseln , die eine freiere Betätigung des Körpers gestatten.

Nur der Vollständigkeit halber will ich noch erwähnen, daß Sko¬
liosen auch die Folgen einer Verkürzung od . Versteifung eines Beines ,
einer tiefgehenden Verbrennung der Rückenhaut, eines Rippenfellexsu¬
dates , einer Muskellähmung, langandauernder Ischias und sogar einer
Herzerweiterung (Lange ) sein können, von Erkrankungen also , die den
behandelnden Arzt an einen solchen Folgezustand immerhin denken
lassen werden . Uns aber hat hier jene Form der Verbiegung der Wir¬
belsäule interessiert, die ohne allarmierende Vorkrankheit gänzlich uner¬
wartet sich einleitet und daher ständige Wachsamkeit von Schule und
Haus verlangt.

w.





Malee novodilü za poucevanje po moji Fsihologiji
'.

(Prof. dr . H . Ozuald) .

Cislan solnik mi je nekoc v pogovoru dejal , da spisati dobro
solsko knjigo pomeni vsaj toliko , kakor objaviti zvezek pesmi srednje
kakovosti. Ni mi do tega, da bi tukaj razpravljal, ali in v koliko utegne
pricujoca trditev biti resnicna . Vendar pa bi zelel , se vsaj za trenotek
pomuditi pri cudni dvojici : solska knjiga — zbornik poezije ter to, kar
v nekem oziru velja o enem , iz gotovih razlogov prisoditi tudi drugemu .
Kakor je namrec pravi pesnik, ki poje, kar je „ precutil, uzil"

, sam najbolj
pristojen tolmac svojih poezij , tako je tudi najboljsi pojasnjevalec tega
ali onega uebenika avtor sam , ki je v svoj spis polozil boljsi del svojega,
nikomur neposredno dostopnega jaza.

Toda je li vobce treba takega pojasnjevanja ? Dozdeva se mi , da
je zadostni razlog zanj ekonomsko nácelo delitve déla. Kako neki bi
se n . pr. dal opraviciti zahtevek, da tudi prakticni ucitelj prouci vse
tiste , cestokrat tezko dostopne vire , metode izsledovanja itd ., ki tvorijo
ogrodje uebenika, katerega imas rabiti pri pouku ? Mari ni mnogo pri-
prosteje, da avtor nakratko oznaci temelje , ki na njih sloni njegova
knjiga, in tudi pove, kako bi se dal ob njej z najmanjsim potroskom
sil doseci najvecji uspeh ? In zlasti uebenik psihologije zahteva navodilo ,
kako ga je treba rabiti ; prezadostni razlog — danasnje stanje te vede.

O psihologiji trdi Ebbinghaus, ki je pac edén izmed glavnih za-
stopnikov modernega duseslovja , da ima sicer dolgo preteklost, toda

x) P s i h o 1 o g i j a . Za srednje sole spisal dr. K . Ozvald, c . kr. profesor .
Sestnajst slik v prilogi. V Ljubljani, 1913 . Zalozil zavod sv . Stanislava. Tiskala
Katoliska Tiskarna .
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le kratko zgodovino. In res ! Razvoj , ki je pravo izpricevalo zgodo -
vinskega zivljenja , se na popriscu psihologicnega izsledovanja pricenja
se le v 19 . stoletju. In vsaj deloma bi se celo dalo reci , da se je p r e d
nasirai octni izvrsïl veliki autodafé, na katerem je zgorela „ speku-
lativna"

, „ racionalna"
, t . j . papirnata psihologija in s katerega je kot

prerojen ptic fenis stopila moderna, z i v a , t . j . edino upravicena psi¬
hologija ter prijazno pódala roko mladim in zmagovitim prirodoslovnim
vedam , ki so — z velikanskim uspehom — umovanje zamenjale z opa-
zovanjem in eksperimentom. „ Iscimo duso v psihicnih dejstvih, ne pa
psihicnih dejstev v dusi ! "

, to je geslo sodobne psihologije. (Treba pa
je, sprico raznih znamenj iz sedanjosti, s poudarkom povedati , da se
psihologija se kedaj v tej ali oni obliki zopet vrne v narocje filozofije,
iz katere se je bila iztrgala tam sredi prejsnjega stoletja. „ Kajti zgolj
analiza nikoli ne zadovolji cloveske teznje po spoznanju"

.) .
Podcrtavati pomen psihologije med srednjesolskimi predmeti, bi

danés pac bil pleonazem — in optima forma . Na tem mestu bi marvec
le hotel v jedru skicirati odgovor na dvoje temeljnih vprasanj , ki se ticeta
poucevanja psihologije. Eno izmed teh vprasanj je didakticno
in se glasi : Kako ti je ravnati s predmetom psihologije ,
t. j . zdusevnimi dejstvi , dasiucenec osvoji pristno
blago in nepapirnate patvore ? ~ Drugo, metodicno , pa
slove : Kako bi se dalo sprico dveh tedenskih uric ob -
delati do 160 strani tiska ?

V podrobno metodiko tega pouka , recimo v obliki „ ucnih slik" ,
se naceloma ne maram spuscati ; kaj takega bi se reklo podvezovati
individualnost ucitelja , ki je — glavno in najzanesljivejse porostvo za
uspeh . Sicer pa bi v tem oziru opozoril na Siegelovo knjigo 1), ki je
pravkar izsla v zbirki „ Praktische Methodik für den höheren Unterricht" .

1 . Didakticen migljaj .
Klopfe nicht mit schnöden Worten
an des Lebens Rätselpforten ,wer sie auftun will .
Und wem Ding als Denkergebnisniemals wurde zum Erlebnis,
schweige still . ..

Dusevnih dejstev, ki tvorijo predmet psihologiji, ni mogoce spo-
znavati iz knjig ; ako hoces tukaj uspeha , moras marvec opazovati

J) Methodik des Unterrichts in der philosophischen Propädeutikvon dr . Carl Siegel . Wien, 1913 . Verlag von A . Pichlers Witwe & Sohn . — 98 str.
Cena : K 2 -40 .



13 —

Z rnajhno preobrnitvijo Goethejevih besed bi se dalo reci : „ Wenn ihr ' s
: nicht erlebt , ihr werdet 's nicht erjagen !"

Bolj nego katerikoli , se ima potemtakem ucitelj psihologije ravnati
po geslu : „Ne besede , temvec to , kar pomeni beseda ! -4 Zato pa v psi -

hologicni uri ne more biti govora o „ predavanju " izza katedra . Tukaj
je brezpogojen zahtevek, ucenca napotiti, da, ako le mogoce, v istini
d o z i v i dusevni pojav, ki hoces pravkar o njem razpravljati, in da ga

Bdozivi , kar se le dá , v cisto konkretni obliki : da n . pr . vidi to in to
barvo (ne „ barve " vobce !) , se dotika tega in tega predmeta, si pred-

, stavlja ta in ta kraj , se skusa spomniti tega in tega imena , dozivi custvo
tega in tega neugodja, hoce to in to . . Zivo psihicno dejstvo se ima

,
: — s pomocjo perseveracije *) — opazovati, opisati, analizirati , obrazloziti

z ozirom na svoj postanek , bitek in ucinek .

Kajpada je tako ze tudi receno, da ima v to svrho pasti hladna
in zivljenje moreca stena med uciteljem in „ razredom "

. Psihologicna
ura bi morala nuditi pogled delovne druzbe (Arbeitsgemeinschaft ),
v kateri je ucitelj le primus inter pares, ki dolocuje dnevni red in vodi
medsebojni razgovor. Govorec v prvi osebi, bi moral jaz iz svojega
izkustva priznati , da so take diskusije, ki se jih mladina udelezuje z
najvecjo vnemo , ucencem in ucitelju v silno izpodbudo in razvedrilo. —

Drugo, nad vse vazno stran psihologicnega pouka pa bi izrazil s
Kollárjevim vzklikom : „ Bud ' me celek , a ne drobtové ! 1' Vselej imej sam
pred ocmi in tudi poudarjaj , da posamezna psihicna dejstva, ki jih
dozivljamo , in prav tako tudi razne vrste teh dejstev (spoznavanje, cu-
stvovanje, hotenje) niso samostojne bitnosti, temvec le razlicne stran i

I ene celóte , ki ji pravimo dusevnost in ki jih ta dusevnost veckrat tudi isto -
casno ocituje . Moja dusevnost ni morda spoznavanje - j~ custvovanje -f-
hotenje, oziroma svota posameznih psihicnih dejstev, ki jih dozivljam
drugega za drugim , temvec, rekel bi, tekoca reka, ki , vzlic svoji enotnosti,
na bregu stojecemu motrilcu vsak trenotek kaze drug obraz svojega
valovanja.

Priznavam pa rad, da ni vsakokrat ravno igraca , od tocke do
tocke , od poglavja do poglavja ohraniti to celotnost. Glavno in najbolj
uspesno sredstvo , obvarovati se psihologicnega „ atomizma "

, je po mojem
mnenju zahtevek, da ucitelj psihologije ne bodi — lectione doctior !

') Gl . v Psihologiji str. 9.
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2 . Metodicen migljaj .

Nácelo celotnosti, ki sem ga pravkar poudarjal , pa vsebuje impli¬
cite tudi zahtevek, da obdelas vse gradivo . Toda „ na zapisnik dañe"
pritozbe redno izpricujejo , da temeljito predavajoc od paragrafa do pa -
ragraía, sprico bore dveh uric na teden jedva „ prides " do II . in le iz -
jemoma do III . déla . Na ta nacin pa si ucenca prikrajsal za „ custvovanje"
in „ hotenje"

, t . j . za poglavja, ki govore o psihicnih . globinah, v katerih
so zasidrane ravno najvecje in najpomenljivejse tajne nase dusevnosti.

Kako se ti je potemtakem lotiti psihologije, da bi vzlic piclo od-
merjenemu casu mogel obdelati celotno gradivo ? Jaz bi rekel, da je
edini kljuc za povoljno resitev tega „ takticnega" vprasanja — samo -
d e j n o s t ucenca . Ako se ti ni posrecilo, vzbuditi te samodejnosti in
se z njo okoristiti , tedaj prav lahko n . pr . za poglavje o obcutenju
porabis dobra dva mesca — na neodpustljivo skodo drugih, vse vaz-
nejsih vprasanj.

1)
Priporocal bi ta-le postopek . Pred vsem uvazuj Newtonov rek,

da — in scientiis addiscendis magis exempla prosunt , quam praecepta !
To je metodicni Ceterum censeo moje knjige (gl . Predgovor) . S pomocjo
tega ali onega zgleda iz knjige ali pa , kar bo se boljse, iz svojega iz -
kustva napoti svoje mladenice , da kolikor mogoce jasno in razlocno
sami dozivijo primerek dusevnega pojava, ki je pravkar predmet
proucevanja. Potem pa naj ucenci , ob tvojem vodstvu , z zdruzenimi
mocmi vsestranski in natancno opisejo svoj dozitek ter mu , istotako
ob tvojem vodstvu, sami skusajo najti razloga. Tako preresetaj en sam
zgled, a razbiranje vseh ostalih , v knjigi navedenih zgledov — prepusti
domaci samodejnosti ucenca ; uspeh te samodejnosti pa si
vselej pocetkom prihodnje ure na ta ali oni nacin oglej ! Ako se je ti -
picni zgled v solski uri nazorno in vsestranski pretresal, tedaj domaca
samodejnost per analogiam ne bo nie pretiran zahtevek ; nasprotno,
scasoma se prav gotovo pokaze dvojna korist : tako dosezes , da ucenec
vzljubi pravo , zivo , na opazovanju svoje dusevnosti temeljeco psiholo-
gijo, namesto da bi se zadovoljil z nje brezpomembnim papirnatim
surogatom, in tudi — pridobis mnogo casa. Sprico posameznih vrst
obeutenja n pr . lahko na ta nacin privareujes cele tedne ; temeljito
obdelaj po oertani poti eno izmed obeh glavnih vrst obeutenja : videnje
ali slisanje , a ostalih devetero po tem vzorcu mirno poveri domaci
pridm sti !

!) Gl . Lehrplan und Instruktionen (1900), str . 278, 2. odst .



15 —

In se par besed o „ Uvodu " pa „ Skie pu " ! Prav tako Uvod ,
kakor Sklep sta vsak za se miselna , logicna celota v Psihologiji ; s tem
pa se pac ni receno, da bi njiju dejanska razvrstitev ob enem bila tudi
didakticno-metodicen noli me tangere. Ne ! Saj tudi n . pr . v danem slu-
caju sklepajoc ne vrstimo svojih misli po Barbara, Celarent. . . ., ceprav
so te „ natezalnice" edino sredstvo , ako hoces kontrolirati pravilnost
svojega misljenja . Kaj je n . pr . psihologicen opis, psihologicna razlaga ,
kaksno vlogo igra v psihologiji opazovanje in eksperiment (§§ 4—5),
o tem sistematsko razpravljati v prvih urah, bi se pac reklo , podajati
brezkrven shema mesto zive oblike . Prvo priloznost, da te besede po¬
stanejo meso , nudi poglavje o obcutenju in obcutkih. Jaz bi marvec

¡Uvod in praxi tako -le razvrstil : § 1 . Predmet psihologiji. § 9 . Pregled
psihicne istinitosti . § 2 . . Dozivljanje in pa dozitek v psihicnem dejstvu.
§ 3 . Psihicni Subjekt ; ,. jaz "

; dusa . §§ 6.—8., ki govore o telesnem ko-
relatu psihicnih dejstev.

Sklep , ki prinasa naziranja o medsebojnosti telesa in duse , pa se
■mi zdi kakor zacimba , ki jo dobra gospodinja ima skozi vse leto v
shrambi vedno pri roki , ki pa je same pac nikoli ne prinese na mizo .

S postopanjem v tej smeri bi se po mojem mnenju dalo dozore-
vajocega mladenica napotiti, da trajno vzljubi najtezje , t . j . tisto spozna-
vanje, ki ga od bodocega „voditelja" brezpogojno zahteva veliki impe¬
rativ : yvío&i aeavróv!
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1 . Der Lehrkörper .
1 .) Veränderungen im Lehrkörper .

a .) Aus dem Lehrkörper schied der supplierende Gymnasial¬
lehrer Dr . Peter Bonne , der laut Erl . des k . k . Minist , f . Kultus und
Unterricht vom 20. Juni 1912 , Z . 22590, zum wirklichen Lehrer am k . k .
Staatsgymnasium in Capodistria mit der Rechtswirksamkeitvom 1 . Sept.
1912 ernannt wurde.

b.) In den Lehrkörper traten ein : 1 . Dr. Eugen Simzig, Pro¬
fessor am k . k . Staatsgymnasium in Capodistria, der mit Erl . des k . k .
Minist , f. Kultus u . Unterricht vom 20 . Juni 1912 , Z . 22590, zum Pro¬
fessor an der hiesigen Anstalt ernannt wurde . 2 . Dr. Karl Pirjevec,
supplierender Lehrer an der k . k . Staatsrealschule in Triest, der mit
Erl . des k . k . Minist , f. Kultus und Unterricht vom 21 . Sept . 1912,
Z . 42124, für die Dauer der Beurlaubung des als k . k . Bezirksschul¬
inspektors fungierenden Professors Dr. Pavlin zum provisorischen
Lehrer am hiesigen k . k . Staatsgymnasium ernannt wurde . 3 . Als sup¬
plierende Gymnasiallehrer: a .) Adalbert Czihak, Jakob Cimermann und
Romeo Nerl, mit dem Erl . des k . k . L.-Sch .-R . vom 12 . Sept . 1912 , G .
S . 518/4 , b .) Dr . Franz Rostacher, mit dem Erl . des k . k . L .-Sch . -R .
vom 1 . Okt . 1912 , G . S . 518,6, c . ) Johann Paternolli, mit dem Erl . des
k . k . L .-Sch .-R . vom 3 . Okt. 1912, G . S . 518/9 bestellt. Doch traten die
beiden Supplenten R . Neri u . J . Paternolli bald wieder aus , der erstere,
um eine Stelle am Landes-Realgymnasium in Pisino anzutreten, der
letztere, um seine Studien fortzusetzen. An ihre Stelle traten die Sup¬
plenten Marius Udina , mit Erl . des k . k . L .- Sch .-R . vom 17 . Okt . 1912 ,
G . S . 518/10 und Josef Zanei, mit Erl . des k . k . L .- Sch .-R . vom 24.
Okt . 1912 , G . S . 518/12 bestellt, d.) Karl Bratus und Josef Reitz als
Supplenten für Turnen , mit Erl . des k . k . L .-Sch .-R . vom 25 . Okt . 1912
G . S . 689/2 bestellt.

c .) Zur Dienstleistung zugewiesen wurde mit Erl . des k . k .
Minist , für Kultus u . Unterricht vom 4. Dez . 1912 , Z . 45035, der bishe¬
rige Supplent der Anstalt und prov . Hauptlehrer der hiesigen k . k .
L .-B . - A . Rudolf Lavrencic .

d .) Ernennung im Lehrkörper . Der k . k . Minister für Kultus u .
Unterricht hat mit Erl . vom 20. Juni 1912 , Z . 22587, den supplierenden
Religionslehrer Johann Tabaj zum wirklichen Religionslehrer am hiesigen
k . k . Staatsgymnasium mit der Rechtswirksamkeit vom 1 . September
1912 ernannt.
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e. ) Beförderungen . Definitiv im Lehramte wurden unter Zuer-
kennung des Titels „k . k . Professor ' bestätigt die wirklichen Gymnasial¬
lehrer Dr . Eduard Dolinsek , Johann Tabaj. (Erl. des k . k. L .-Sch .-R .
vom 5 . Februar 1913 , G . S . 859 und vom gleichen Datum G . S . 924 ) ,
Dr. Josef Pavlin (Erl . des k . k . L .-Sch, -R . vom 17 . April 1913 , G . S
107/2) und Dr . Rudolf Ritter von Zähony (Erl . des k. k . L .-Sch.-R. vom
20 . April 1913 , G . S . 245/1 ) .

Der mit dem Titel „ Professor * ausgezeichnete Übungsschullehrer
und Leiter der Vorbereitungsklasse Franz Oresec wurde ad personam in
die IX . Rangsklasse der Staatslehrpersonen eingereiht. (Erl . des k . k .
Ministeriumsf. Kultus u . Unterricht vom 26 . April 1913 , Z . 26205 ex 1912.)

/ .) Beurlaubungen . 1 . Dr. Josef Pavlin wurde laut Erl . des k k .
Ministers f. K. u . U . vom 9 . Juni 1912 , Z . 22948, zum Bezirksschul¬
inspektor für die slow . Volksschulen von Görz und Gradisca für die
nächste sechsjährige Funktionsperiode ernannt und für die Dauer dieser
Dienstverwendung von seiner Dienstleistung am hiesigen k. k . Staats¬
gymnasium enthoben . 2 . Dem Prof. Dr. Josef Fr . Müllner wurde mit Erl .
des k . k . L .- Sch .-R . vom 4 . März 1913 , G . S . 201 , aus Gesundheits¬
rücksichten ein Urlaub für das 2 . Semester des Schuljahres 1912/13 be¬
willigt . An dessen Stelle wurde Dr . Hermann Aicher als Supplent
bestellt . (Erl . des k. k . L .-Sch . - R. vom 1 . März 1913 . G . S . 201/1 ) . 3.
Desgleichen erhielt Prof. Dr . Karl Ozvald laut Erl . des k . k . Minist .
f. K . u . U . vom 27. Februar 1913 , Z . 3709, zum Zwecke einer Studien¬
reise einen vollständigen Urlaub für die Dauer des 2 . Semesters des
Schuljahres 1912/13 . 4 . Der supplierende Gymnasiallehrer Johann Steb-
lovnik erhielt zum Zwecke der Ablegung seiner Staatsprüfung vom k. k.
L .-Sch .-R . laut Erl . vom 9 . April 1913 , G . S . 285- 13 , einen Urlaub in
der Dauer von 10 Wochen (vom 7/4 — 15/6) und der suppl . Gymnasial¬
lehrer Matthias Rauter aus dem gleichen Grunde einen solchen von 3
Wochen (L . - Sch .-R .-Erl . vom 24 . April 1913 , G . S . 361 - 131 ) . 5 . Ferner
wurde dem Professor Karl Loitlesberger laut L .-Sch .-R .- Erl . vom 16 . Apri!
1913, G . S . 328- 13 , ein Krankheitsurlaub vom 11 . April bis zum Schlüsse
des Schuljahres 1912/13 bewilligt . Die Vertretung übernahm der SupplentAdalbert Hauptmann. (Erl . des k. k. L . -Sch .-R. vom 7. Mai 1913, G. S .
328/2- 13 .) 6 . Der suppl . G .-L . Dr . Fr . Rostacher wurde als Reserveoffizier
zweimal zur aktiven Dienstleistung an die südliche Grenze einberufen ,
u . zwar vom 15/XII . 1912 - 19/11 . 1913 und vom 3/V . 1913 - 17/VI . 1913.

Endlich wurde mit Bewilligung des k . k . Minist , f . K. u . U . vom
1 . Februar 1913, Z . 2406 , dem Prof. Franz X. Zimmermann zu Studien¬
zwecken die Lehrverpflichtung im 2 . Sem . 1912/13 auf 6 wöchentliche
Unterrichtsstunden herabgesetzt.
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2 . ) Stand des Lehrkörpers
am Schlüsse des Schuljahres 1912/13 .

a .) Direktor :
Dr . DOHHNN BEZ0J3K ,

k . k . Regierungsrat .

b . ) Professoren und wirkliche Lehrer .

ZI . Name und Charakter

!
Si »
Hi o

.2 >2
Lehrfach und Klasse •■o c

C/3

1.

2.

Dr . Eduard Dolingek ,
k . k . Professor ,

Kustos d . Programmen -
sammlung

Il .f
Latein in Il.f; Slowenisch in Il .f, III .c
u . im Sprachkurs II . Deutsch in Lg ;
seit 26 . III . auch Propädeutiken 8 .b

24

Alois Fogar ,
k . k . wirklicher Religions¬

lehrer
—

Religion in I .b , I .c, I .d , II .c, 11.d, lll .a,
III .c , V.a , Vl.a, Vll .a, VlII.a , Exhorte
im Obergymnasium u . für die ital .
Parallelklassen ; seit dem 1. III . auch

in IV .a

22
+
4

3.
Dr . Leo Hornung ,

k . k . Professor
und Direktionsadjunkt

lll .a Latein in lll .a ; Deutsch in lll .a , Vll .a
und VHI .a 15

16

7
4

5.

Andreas Ipavec ,
k . k . Professor , Ill .d

Latein in ' III .d ; Griechisch in Ill .d
u . VHI .b

v . 16/5 -15/6 Slowenisch in l .e u . lV.b

Dr . Oswald Kreisel ,
k . k . Professor Vll .a Latein in V .a, VIII .a ; Griechisch in

Vll .a 15

6.
Karl Loitlesberger ,k. k . Professor d . VII . Rgkl .,Kustos d . naturh . Kabi -

nettes
—

Mathematik in Il .b ; Naturgeschichte
bezw . Naturlehre in Il .b , IV .a, IV .b,

V .a , V .b ; seit 11 . IV . beurlaubt
17

7.
Martin Mastnak ,k . k . Professor ,Kustos der Zeitschriften¬

sammlung
Vb Latein in ,V.b ; Griechisch in Ill .b,

V .b : Slowenisch in La 20

8.
Josef Motz ,k. k. Professor , Kustos des

physikalischen Kabinettes
V.a Mathematik in V.a , Vl.a , Vll .a , VIH .a;

Physik in Vila , VHI .a
( 18)
19

9. Dr . Josef Müllner ,k . k . Professor —
im I . Sem . : Geographie in La ; Geo¬
graphie -Geschichte in V.a , Vl.b , Vll .a
u . VHI .a; im II . Semester : beurlaubt

18
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ZI . Name und Charakter

!

¿2 >
s*

Lehrfach und Klasse
. c

10.
Franz Oresec ,

k . k . Professor , Leiter der
Vorbereitungsklasse

Vorb .
Kl. Deutsch , Rechnen , Schreiben 20

11 .
Dr . Karl Ozvald ,

k . k . Prof , d . VIII . Rgkl.
Vlll .b

Slowenisch inVI .b VH.b. VIlI .b ; Pro¬
pädeutik in Vll .a, VII b u . VHI .b ;

seit dem 31 . III . 1913 beurlaubt
15

12. Dr . Josef Pavlin ,
k k . Professor VIII als k. k . Bezirksschulinspektor be¬

urlaubt —

13.
Josef Peschek ,

k . k . wirklicher Lehrer ,
Kustos d . deutschen Schü¬

lerbibliothek
Il .a

Latein in Il .a ; Deutsch in Il . a ; Grie¬
chisch in Ill .a ; seit dem II . Sem .

Deutsch auch in VII. b

19,
'
im

11. S .
22

14. Alois Pfeifauf ,
k . k . Professor IV.b Latein in IV .b u . VHI .b ; Griechisch

in IV .b 15

15.

16.

Dr . Georg Pitacco ,
k . k . Professor I . d

Latein in I .d ; Italienisch in I .d , V.a,
VILa ; Deutsch in I . d , bis 31 . X .

auch Italienisch im Freikurs I.

21
(24)

Dr . Rudolf
von Ritter -Záhony ,

k . k . Professor
—

Mathematik in La, IV .a, Ill .a ; Na¬
turgeschichte in La, Il .a, Vl .a , Vl.b ;

Physik in Ill .a
19

17.

Dr . Richard
von Schubert -Soldern

k k . Prof . d . VIII . Rgkl . ;
Leiter der k . k . Studien -
bibliothek ; a . o . Profes¬
sor der Universität Leipzig

i . R .

— Geographie u . Geschichte in Il .a,
IILb ; Propädeutik in Villa 10

18.

19.

Dr . Eugen Simzig ,
k. k. Professor ,

Kustos der italienischen
Schülerbibliothek

I .c Latein in I .c , Italienisch in I .c u . Ill .a,
Deutsch in II .c

18

Alois Stockmair ,
k . k . Professor der VII . Rgkl. VIII,a Latein in Via , Vila ; Griechisch in

VHI.a
16

20. Johann Tabaj ,
k. k . Professor —

Religion in IIa , Ile , Il .f, IILd, IV .b ,
V .b, Vl.b , VILb, VIILb ; seit dem 1 .
III . auch im La ; ferner Exhorte im
Untergymnasium u . in den slowen .

Parallelklassen

(18)
20
- t-
4
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ZI. Name und Charakter
Klassen

-

tsrov

.
Lehrfach und Klasse

. cJS a)
:0 C

21 . Dr . Lorenz Tretter ,
k . k . Professor Vl .b

Latein in VH.b ; Griechisch in V.a,
Vl .a , Vll .b ; seit dem 31 . III . auch
Prop , in Vll .b ; seit dem 16. II.

Deutsch in IV .b

(19)
(22)
24

22 .

23.

Emil Turus ,
k . k. Professor II .c Latein in III .c ; Deutsch in III .c ; Ita¬

lienisch in III .c, Vl .a , VIII .a 21

Franz . Xav . Zimmermann ,
k . k . Professor , Kustos der

Lehrerbibliothek
III .c

Latein inIV .a ; Deutsch in IV.a, IV .b,
u . Vll .b ; im II . Sem . nur Latein in

IV .a

(15)
im 11
Sem.

6

c .) Provisorischer Lehrer .

¡24 Dr . Karl Pirjevec Lg Mathematik in I .f, I .g , II f , Hl .d , Vlll .b ;
Physik in Vlll .b ; Geographie in I .g

d.) Zur Dienstleistung zugewiesen .

( 19)20

25 .
Rudolf Lavrencic

prov . Hauptlehrer a . d.
L . B . A.

Naturgeschichte in I .e , I .f, I .g , II .e,
H .f, Ill .d

e .) Supplierende Gymnasiallehrer .

12

26.

27.

Dr . Hermann Aicher ,
k . k . suppl . Gymnasiallehrer

—
Vom 16 . II . 1913 an Geogr . in La ;
Geogr . u . Geschichte in V.d, Vl .b,

VH.a u . VHI.a
17

Dr . Johann Bratina ,
Praktikant an der

k. k . Studienbibliothek
—

Seit dem 26 . III . Deutsch in I .e ;
seit 7 . IV . Slow , in I .g und seit 16 .
V. Slow , in der Vl .b, Vll .b u . Vlll .b

5

1228.

29.

Karl Bratus — Turnen in I .b, I .e , I .d , II .c , Il .d , III .c

Dr . Johann Bresca ,
k . k . suppl . Gymnasiallehrer

—
Mathematik in I .e, I .d , II .c ; Natur¬
geschichte in I .b , I .e, I .d, Il .d, II .c ;

Italienisch in Il .a
23

30 .

31 .

Jakob Cimermann ,
k. k suppl . Gymnasiallehrer I .f Latein in I .f ; Deutsch in I .f ; Slo¬

wenisch in I.f, II . u . im Freikurs I. 23

Johann Cossar ,
Assistent an der k . k.

Staatsrealschule
— Zeichnen in I .b , I .e, I .d, II .c , Il.d,

III .c
12
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ZI .

32.

Name und Charakter Él
5

Lehrfach und Klasse
. c

■O cH
Adalbert Czihak ,

k k . suppl . Gymnasiallehrer
La

Latein in La ; Griechisch in IV .a ;
Deutsch in La, Vl .a u . seit dem 16.

IL auch in IV .b
(19)
22

33.

34

35.

36 .

37.

38 .

Dr . Franz Cadez ,
k . k . suppl . Gymnasiallehrer

—
Mathematik in Le , H .e , III b , IV .b ,
V .b , Vl .b ; Naturgeschichte in III .b ;

Schreiben in Le, I .f u . Lg
23

Bruno Grignaschi ,
k. k . suppl . Gymnasiallehrer

Ill .a
Mathematik in l .b , Il .d , III .c, IV .a,
VILb ; Physik in III .c, VILb ; Geo¬

graphie in l .b
23

Adalbert Hauptmann ,
k . k . suppl . Gymnasiallehrer

—
Seit dem 11 . IV . Mathematik in Il .b ;
Naturgesch ., bezw . Naturlehre in

ll .b , IV .a, IV .b , V .a , V.b
17

Wratislaw Khail ,
k . k . suppl . Gymnasiallehrer

—
Geschichte u . Geographie in lll .b ,
IV .a , IV .b und VILb ; . Schreiben in

La, Ib , I .c u . Il .d.
19

Dr . Erwin Klein ,
k . k. suppl . Gymnasiallehrer

lll .b
Latein in IH .b ; Deutsch in Il .b , lll .b ,
V .b , Vl .b , VIH .b ; seit dem 31 . III.

auch Propädeutik in VILa
(22)
24

Artur Naglig ,
k . k . suppl . Gymnasiallehrer ,

Leiter der Jugendspiele
ll .c Latein in H .c ; Deutsch in I . c u . Il .d;

Italienisch in ll . c 20

39 . Romeo Neri ,
k . k . suppl . Gymnasiallehrer U.d

bis zum 5 . X . 1912 , Latein in Il . d ;
Italienisch In La, II d , IV .a u . im Ita¬

lienischen Freikurs I . u . IL
23

40 .

41 .

Johann Paternolli ,
k . k . suppl . Gymnasiallehrer l .b bis zum 5 . X. 1912 Latein in l .b,

Italienisch in l .b , Deutsch in l .b 15

Rudolf Pellis ,
k . k . suppl . Gymnasiallehrer ,Kustos des geographischen

Kabinettes
Vl .a

Geogr . in I .c, I .d ; Geographie u .
Geschichte in ll .c , Il .d , lll .a , III .c

und Vl .a
25

42 . Franz Povsic ,k. k . suppl . Gymnasiallehrer Vl .b Latein in Vl .b; Deutsch in Il .f u . IILd ;
Griechisch in Vl .b 21

43.
Karl Prijatelj ,k. k . suppl . Gymnasiallehrer ,Kustos der slowen . Schüler¬

bibliothek
—

Geographie in Le , I .f ; Geographie
u . Geschichte in Il .e , Il .f, IILd, V .b,

VIH .b
24 ;

(23)
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ZI . Name und Charakter
£ >•a

Lehrfach und Klasse
Wöch

.

Stunden

44 .

45 .

"
46.

Matthias Rauter ,
k . k . suppl . Gymnasiallehrer

ll .e
Latein in ll .e ; Deutsch in ll .e ; Slo¬

wenisch in ll .e und IU .d 19

Dr . Franz Rostacher ,
k . k . suppl . Gymnasiallehrer ,

Leiter der Jugendspiele
Le

Latein in I .e .; Deutsch in I .e ; Slo¬
wenisch in I e , IV .b u . seit dem 26.
III . statt Deutsch in I .e Slowenisch

in Vl.b , VH .b und VHI .b

( 19;
23

Adolf Schaup ,
k . k . Turnlehrer an der

L . B . A .
— Turnen in La , I e , I .f , Lg, II .a, ll .e,

ll .f, IU.d u . im Freikurs 18

47 . Johann Steblovnik ,
k . k . suppl . Gymnasiallehrer

ll .b Latein in ll .b , und in Lg ; Slowe¬
nisch in I .g u . V .b

2t

48 . Dr . Peter Sorli ,
k . k . suppl . Religionslehrer

—
Religion in der Vorbereitungsklasse ,
in La, I .e, I .f, I .g, ll .b , III b u . IV .a.
Seit dem 1 . III . fällt La u . IV . a weg

(16)
12

49. Mario Udina ,
k . k . suppl . Gymnasiallehrer ll .d

Seit dem 6 . X . 1912 Latein in ll.d ;
Italienisch in La, ll .d, IV .a und im

Freikurs La Abt.
20

50 . Josef Zanei ,
k . k . suppl . Gymnasiallehrer l .b

Seit dem27 . Oktober 1912 Latein in l .b
Italienisch in l .b , Deutsch in l . b , u .

Italienisch im Freikurs I b u. 11.
21

/ .) Schularzt .

ZI . Name und Charakter Lehrfach und Klasse O C

51 . Dr . Leo Wolfer ,
Arzt Hygiene in VIH .a und VIH .b 2

g .) Nebenlehrer .

52 . Jakob Cimermann ,
k. k . suppl . Gymnasiallehrer Slowenischer Freikurs I . 3

53 . Dr . Eduard Dolinsek ,
k . k . Professor Slowenischer Freikurs IL 3
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ZI . Name und Charakter Lehrfach und Klasse

54 .

55 .

Anton Gvalz ,
k . k . Hauptlehrer an der

L . B . A .
Zeichnen I . u . II . Kurs 4

Johann Mercina ,
k . k . Übungsschullehrer

Gesang in I .e, I .f , u . II .g, II .e , f u .
Ill .d 4

456 .

57 .

58 .

59.

Josef Peschek ,
k. k . wirkl . Lehrer Gesang in der Stammanstalt

Josef Reitz Turnen in Il .b , Hl .a , Ill .b 6

Adolf Schaup ,
k . k. Turnlehrer an der

L . B . A
Turnen 1 Kurs 2

August Seghizzi ,
Domkapellmeister Gesang in I .b, I .c, I .d , ll .c , II .d 4

60 . Dr . Lorenz Tretter
k . k . Professor Stenographie 2 Kurse 4

61 . Mario Udina ,
k . k . suppl . Lehrer Italienischer Freikurs La Abt . 3

662 . Josef Zanei ,
k. k . suppl . Lehrer Italienischer Freikurs I .b Abt . u . II .

63.
Johann Znidarcic ,

Assistent an der k . k.
Staatsrealschule

Zeichnen in I .e , I .f , Lg, II .e , Il .f u .
IH . d ; 2 Kurse . 4

h .) Probekandidat .

64. Franz Devetak

K . k . Schuldiener : Johann Tomsig.
1. Aushilfsdiener : Andreas Fiais.
Dienerin in der Gymnasialfiliale: Maria Goldnerkreuz.
2 . Aushilfsdiener : Stephan Mocilnik.
3 . Aushilfsdiener : Michael Mavrencic .

tflSf
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II . Lehrverfassung.
1 .) Obligate Unterrichtsgegenstände

a . ) Stammklassen mit deutscher Unterrichtsprache.
Die Lehrverfassung entsprach in diesen Klassen im wesentlichen

dem Normallehrplane für Gymnasien vom 20. März 1909 . Einen Einblick
in denselben gewährt nachstehende

Stundenübersicht .

LEHRGEGENSTÄNDE I . II . HI. IV. V. VI . VII. VIII .
tom&
= iva

Religionslehre ........
L Unterrichtssprache ......
■ Lateinische Sprache .....

Griechische Sprache .....
Italienische Sprache .....
Slowenische Sprache . . . .
Geschichte ........ 1

Mathematk .........

2
4
8

4
4

2
3
2

1
2

2
4
7

4
4
2
2
3
2

2

2
3
6
5
3
3
2
2
3

-
\

2 i

2

2
3
6
4
3
3
2
2
3

3

2
3
6
5
3
3
3
1
3
3

2
3
6
5
3
3
4

3
2

2
3
5
4
3
3
3

3

4
2

2
3
5
5
3
3

I . Sem . 4 |
II . „ 3

2

I . Sem . 3 |
II . „ 4

2 1

16
26
49
28
26
26
20

(19)
9

23
9

12
(13)

4
1
6

Naturgeschichte .......
Physik und Chemie .....
Philosoph . Propädeutik . . .
Schreiben ..........
Turnen ...........

Summe . . . . 32 32 33 31 31 31 32 30 241

Zeichnen und Turnen blieben mangels eines eigenen Zeichen- und Turn¬
saales unobligat, doch wurde bereits mit der Einführung des obligaten Turnunter¬
richtes zufolge Erlasses des k . k . Ministeriums f . K. U . vom 1 . April 1912 , Z . 49018/11 ,
in den drei untersten Klassen begonnen .

b .) Parallelklassen mit italienischer , bezw. slowenischer Unterrichts¬
sprache (Min. Erl. v. 15 . IX. 10, Z . 2734) .

Der Lehrplan ist folgender :



Milii

111 I iL
III lull

28 —

1.
1 e

o

"cu
CU

'53

Xi
cj
COS
o
cu

o

X !o
CO-4-»
3

Q

X¡
O'55
c
CU

o
CO'5
cu

_o
CO

cu
le
o ,cal»
M
O
CUo

cusoso
CO
cu
O

"5
S
cu
X-4-»«

Xo
CO
cu
Mu
3"
c5
2

¡m"¿O>>

B
CU
B
Xus
N

e
cu
eu
3
H

B
CU

X)'53u
Xo
CO

1.

Italienische
Realgymnasial

-

gnulietba

I . Klasse
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2

2

2

6

6
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—

5

5

5

4

4

4

2

2

2

2

2

3

3

3

2

2

2

2

2

2

2

2

2
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I . Klasse

II . Klasse

III . Klasse

2

2

2

7

7

6 5

5

5

5

—

4

4

3

2

2

2

2

2

3

3

3

2

2

2

:
2

2

2

1 28

29

32

Anmerkung : Für die Folgezeit hat das Ministerium für Kultus und
Unterricht mit Erl . 20. April 1911 , ZI . 11162 , (intimiert mit Statthalterei¬
erlaß ddto Triest, 21 . April 1911 , VI . 364/20 -09) Nachstehendes angeordnet :

Für alle Schüler italienischer , beziehungsweise slo¬
wenischer Muttersprache an den Staatsgymnasien mit deutscher
Unterrichtssprache in Pola und Triest und am Staatsgymnasium
in Qörz (die nicht deutschen Parallelklassen ausgenommen) bilde ;
vom Schuljahre 1911/12 angefangen das Italienische , beziehungsweise
Slowenische ausnahmslos einen unbedingt obligaten
Lehrgegenstand für alle Klassen des Gymnasiums .

An dem obligaten Unterrichte in den genannten Landessprachen
können auch Schüler anderer Muttersprache teilnehmen , jedoch nur dann,
wenn sie der betreffenden Sprache mächtig sind und durch eine Auf¬
nahmsprüfung die für den erfolgreichen Unterricht in der betreffender ]
Landessprache notwendigen Kenntnisse nachgewiesen haben . Auch für
diese Schüler übt die Note aus der Landessprache Einfluß auf die allge¬
meine Zeugnisklasse nach der günstigen ebenso wie nach der ungün-
günstigen Seite aus . Doch sind diese Schüler zur Teilnahme an den
gedachten Unterrichte nur für das Schuljahr verpflichtet , für welches die
Anmeldung , beziehungsweise Aufnahme erfolgte .

Für Schüler , welche den Unterricht in einer Landessprache besuchen
wollen , ohne hiezu auf Grund ihrer Zugehörigkeit zur betreffenden Na¬
tionalität verpflichtet zu sein , beziehungsweise für solche , die dem obli¬
gaten Unterrichte in dieser Landessprache nicht mit Erfolg folgen können ,
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sind zum Zwecke der Erlernung der italienischen , beziehungsweise slo¬
wenischen Sprache Freikurse eingerichtet worden.

2 . ) Freie Gegenstände .
1 .) Italienische Sprache . Es bestanden 2 dreistündige Kurse :

Ider eine für Anfänger , der andere für Vorgeschrittene.
I . Der erste zerfiel in 2 Abteilungen : die Abteilung A zählte 29, die

[ Abteilung B 27 Schüler. Durchgenommener Lehrstoff : nach Baroni -
Segatini : Lehr- und Lesebuch der italienischen Sprache, I . Teil , Lektion

jl 40 . Mündliche und schriftliche Übungen und Übersetzungen. Gram-
Imatik Baroni - Segatini § 1 —29 . Freie Erzählungen und Nacherzählungen.
Sprechübungen im Anschluss an Hölzeis Wandbilder für den Anschau¬

jungs - und Sprachunterricht.
Udina , Zanei.

II . Kurs für Vorgeschrittene : Teilnehmerzahl am Ende des Schul¬
jahres : 19 . Durchgenommener Lehrstoff : nach Baroni -Segatini : Lehr-
i .ind Lesebuch der italienischen Sprache, II . Teil , Stück 1 — 43 . Aus-
ischließlicher Gebrauch der italienischen Sprache beim Unterrichte.
Mündliche und schriftliche Übungen. Freie Erzählungen. Sprechübungen

Im Anschluss an Hölzeis Wandbilder für den Anschauungs- und Sprach¬
unterricht . Grammatik nach Baroni -Segatini § 1 — 33.

Zanei.
2 .) Slow . Sprache , a .) I . Kurs . 3 Stunden wöchentlich, Zahl der

ifTeilnehmer am Ende des II . Sem . : 10 (8 Schüler -f- 2 Hospitantinnen) .
Übungen im Übersetzen aus dem Slowen . ins Deutsche und umgekehrt.

| jm ganzen wurden 40 Lektionen nach dem Lesebuch von Sket-Podboj
behandelt, bis zum Pronom , reflex.

Cimermann — Dr . Bratina .
b . ) II . Kurs dreistündig . Dr . Sket-Podboj , „ Slow . Sprach- und Ü-

bungsbuch "
. Lektion 35 bis zu Ende. 16 Teilnehmer (14 Gymn . -f- 2

Realschüler) .
Dr . Dolinsek .

3 .) Stenographie . I . Kurs (für Anfänger ) , wöchentl. 2 Stunden :
idie Verkehrsschrift, Diktate und Leseübungen. II . Kurs (für Vorgeschrit¬
tene ) wöchentl. 2 Stunden : die Debattenschrift, Diktate und Leseübun¬
gen . Lehrbuch in beiden Kursen : G . Krammsall , Lehrgang der Steno¬
graphie. Im IL Kurse wurde zu den Leseübungen benützt : K. L . Weiz-
mann , Stenographische Lesestunden.

Dr . L . Treffer.



30

4 .) Freihandzeichnen , a .) An der deutschen Anstalt. 2 Abteilungen
zu je 2 Stunden ; 38 Schüler. Zeichnen nach der Natur : Blattwerk ,
Frucht, Feder, Kuvert , Schnecke, Muschel , Blume (grau in grau und
farbig) ; perspektivisches Zeichnen (Gebrauchsgegenstände) ; Stilleben,
Kopf und Landschaft mit Stift und Farbe.

Gvaiz .
b . ) An der slow. Abteilung . Der Unterricht erfolgte in zwei

Kursen. I. Kurs : 2 Stunden. Teilnehmer I . Sem . 36 + 3 ; II . Sen¡ .
32 . Durchgenommener Lehrstoff : Zeichnen breitflächiger Ornamente nach
der Tafel . Übungen im Anlegen mit Wasserfarben . Zeichnen und Malen
flachwirkender Motive (Pflanzen etc .) , Stilisieren von Naturformen und
Anwendung solcher stilisierter Formen. Gefäßformen im Aufrisse . —
II . Kurs : 2 Stunden. Teilnehmer I . Sem . 25 + 4 ; II . Sem . 15 + 4 .
Lehrstoff : Perspektivstudien am Würfel , Prisma und Zylinder. Anwen¬
dung der Studien an häuslichen Gebrauchsgegenständen , Zeichnen und
Malen von Stilleben (Gebrauchsgegenstände in Verbindung mit Frücl -
ten und Pflanzen ) . y ¿nidarcic .

Anm . : Das Zeichnen in den italienischen Abteilungen ist obliga .
5 .) Turnen . An der deutschen Anstalt . Ausweis über den im

II . Sem . des Schuljahres 1912/13 am k . k . Staatsobergymnasium abge¬
haltenen Freikurs.

1

Gymnasialklasse
IV. V. VI. Gesamt¬

zahl
Wöchent
Stunden

a b a b a b

25Freikurs . . . 4 6 9 — 1 5 2

Lehrstoff laut Lehrplanes für Gymnasien , Realgymnasien und Realschulen
(Verordnung des k . k . Min . für K . u . U . dd . 27 . Juni 1911 , ZI . 25.68 ; )
für die III .-VIII . Kl . nach Auswahl . A ¿^ /^ „n

Anm . : In den ersten drei Klassen der gesamten Anstalt ist das
Turnen obligat.

6 .) Gesang , a) Deutsche Abteilung . 2 Abteilungen zu je 2 Stunden ,
21 + 12 Schüler. 1 . Abteilung : Theorie des Gesanges, einfachste Grund¬
lage der Harmonielehre, Treffübungen. Einübung von ein- bis dreistim¬
migen Liedern. 2 . Abteilung : Einübung von weltlichen Chören und zu¬
gleich mit der 1 Abteilung Einübung von Kirchenchören.

Josef Peschek .
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b .) Italienische Abteilung . Diese umfaßte auch 2 Abteilungen ; die
lerste besuchten im II . Sem . 20, die zweite ebenfalls 20 Schüler. Durch¬
genommener Lehrstoff : Theorie, Notenlesen, Durskalen, Intervalle , Treff¬
übungen, Lieder für die Messe , einstimmig u . zweistimmig , meistens vom

SÜnterzeichneten komponiert. Ein eigenes Lehrbuch in italienischer Spra¬
che existiert nicht.

August Seghizzi .
c .) Slowenische Abteilung . Umfaßte 2 Abteilungen zu je 2 Stunden,

47 Schüler. — I . Abteilung (31 Schüler) : Theorie des Gesanges ; Treff-
Bibungen nach M . Bauers „ Prima vista "

; Einübung ein - und zweistim¬
miger Lieder nach H . Druzovic „ Pesmarica"

, visja stopnja . — II . Ab¬
teilung (16 Schüler) : Ergänzung der Theorie ; Fortsetzung der Treff-

¡ibungen ; Einübung von vierstimmigengem . Chören und dreistimmigen
Biirchengesängen .

Johann Mercina .

IV . Absolvierte Lektüre.
1 .) Latein .

III . a Klasse : Lateinisches Lesebuch von Korkisch -Vetter , I . Teil :
1 , 10 , 18 , 19 , 20, 22, 40, 42, 43, 45 , 47, 52, 54, 59, 68, 74, 80, 81 , 83 , 97 .

III . b Klasse : Lateinisches Lesebuch von Korkisch -Vetter , I . Teil :
I , 8 , 10, 12, 20 , 21 , 22, 25 , 27, 29, 39 , 40 ,41 , 43, 44 , 47, 49 , 53, 55 , 56 , 74.

III. c Klasse : Cornelius Nepos : Miltiades , Themistocles, Aristides ,
fepaminondas . Passi scelti della vita di Alessandro Magno di C Rufo .

XII . d Klasse : Kosan , Lat . citanka za 3 . gim . raz . Auswahl .
IV . a Klasse : Lektüre : Caes . bell . Gall . I . , IV . , VI . 9 -Ende .
IV . b Klasse : Caesar, De bello Gallico I . Buch . — Auswahl aus

| dem IV . u . VI . Buche .
V . a Klasse : O v i d , Metara . , Inhalt der Metamorphosen. Die

/ier Weltalter ; Juppiters Beschluß , das ruchlose Menschengeschlecht
Izu vertilgen ; Deukalion und Pyrrha ; Phaëthon ; Niobe ; Daedalus und
[ Ikarus ; Philemon und Baucis; Orpheus und Eurydice ; Epilog ; aus den
[ Tri s tien : Selbstbiographie und Abschied von Rom ; daneben einige
¡ausgewählte Kapitel aus Caesars bell . Gallicum . L i v i u s , I . cc . 9- 13 ;
(Raub der Sabinerinnen) XXI . cc . 1 -30 ; XXII. cc . 1 -7 ; 40-56 .

NB . : Nach Tunlichkeit noch einige den Ständekampf in Rom
betreffende Kapitel aus dem II . Buche .



¡r 1913-1914 .
m.

Geschichte
i, Geographie Mathematik

¡Heiderich , Schulgeo¬
graphie , 1. , 3 . Aufl .' rtliauu S 'in .' "

Naturgeschichte
u . Naturlehre

1 .) Hocevar , Arithme¬
tik f . d . Unterstufe ,
7 . Aufl .

Pokorny - Latzel , Na-
turg . d . Tierreiches .
28 . Aufl .

1 .) Pajk , Zemljepis
2 .) Atlas - in 1.
3 .) Kaspret , Zgodo -

vina starega veka
4 .) Putzger , Hist . Atlas
Pajk , Zemljepis 11.

(falls es erscheint )

1 .) Pajk Zemljepis 1.
del .

2.) Atlas v . Kozenn

1 ) 2 ) 4 .) - in 11.
3 .) Kaspret , Zgodo -

vina srednjega veka

1 .) Orozen , Domovino -
znanstvo

2 .) Atlas = 1.
3 .) Kaspret , Zgodo -

vina novega veka
4.) Atlas = 11.

1.) Matek - Peterlin ,
Aritmetika

2 .) Mazi , Geometrija

1.) Matek , in I .
2 .) Mazi , Geometrija II.

1 .) Matek -Peterlin ,
2 .) Mazi , 111.

1.) Matek , Aritmetika
in algebra za IV . in
V . gimn . raz .

2 .) Matek -Mazi , Geo¬
metrija za IV . in V .
razr .

Mocnik , IV. Rechen¬
buch

1 .) Macher , Pr . zival -
stva

2 .) Macher , Pr . rast -
linstva za niz . raz .

dto

Senekovic , Fizika za
spodnje razrede

Senekovic , Fizika za
nizje razrede sred -
njih sol .

3 . natisek .
Herle , Kemija in mi -

neralogijazalV . rasr .
Laibach 1913 .



Lehrbücherverzeichnis für das Schuljahr 1913-1914.
in .

Klasse Religion Latein Griechisch Deutsch Italienisch Slowenisch Geschichte
u . Geographie Mathematik

I
(deutsch)

II
(deutsch)

III
(deutsch)

II catechismo grande
Großer Katechismus
Veliki katekizem

Wie in I . , dazu :
Vogt , II culto catto -

lico
Zetter , Liturgik
Kavcic , Katoliska li-

turgika

Scheindler , Lat . Ele¬
mentarbuch
(Tempsky )

1 .) Scheindler , Latein .
Übungsbuch 11. Teil
(Tempsky )

2 .) Scheindler - Kauer ,
Lat . Grammatik , nur
8. Aufl.

1 .) Bauer - Streinz ,Deutsches Lesebuch
1. Bd.

2. ) Willomitzer -
Tschinkel , Sprach¬
lehre , nur 13 . Aufl.

1 .) Bauer - Streinz ,Deutsches Lesebuch
11. Bd.

2.) Willomitzer -
Tschinkel , wie in
l . a

Naturgeschichte
u . Naturlehre

1 .) Nuovo libro di let-
ture 1.

2 .) Curto , Grammatica
italiana

1 .) Sket - Wester , Ci -
tanka I . , 4 . Aufl.

2 .) Sket , Slovnica nur
von 9 Aufl.

Heiderich , Schulgeo -
graphie , 1. , 3 . Aufl .Kozenn, Schulatlas
von 1910 an

1 .) Nuovo libro di let-
ture 11.

2 .) Curto , Grammatica
italiana

1 .) Sket - Wester , I (.
2.) Wie in 1

Deimel , Altes Testa¬
ment (Pichler ) ,
3. Aufl.

IV

V

VI

VII

III

IV

II

III

IV

Deimel , Neues Testa¬
ment (Pichler )

Rauschen , Lehrbuch
d . kathol . Religion ,
1. Teil , 4. Aufl.

1 .) Korkisch -Vetter ,
Lateinisches Lese¬
buch 1. Teil

2.) Scheindler 111. Teil
3.) 2 . ) in der 11. Kl .

1 .) Pramer - Kappel¬
macher , Caesar de
bello Gallico
(Tempsky )

2 .) Scheindler , Lat.
Übungsbuch IV . Teil

3 .) Grammatik wie in
111.

l .) Curtius -Hartel,Gr .
Grammatik bearb .
von Weigel , kurz¬
gefaßte Ausgabe

2 .) Elementarbuch von
Schenkel -Weigel

1 .) Bauer - Streinz ,Deutsches Lesebuch
111. Bd.

2 .) Grammatik wie in
l .a

Wie in 111

Rauschen , Lehrbuch
d . kathol . Religion ,
11. Teil

Rauschen , Lehrbuch
d . kathol . Religion ,
111. Teil

i/ll Bader , Kirchenge¬
schichte , 7. Aufl.

1 ) Goldbacher , Lat.
Gramm .

2 ) Sedlmaye .rScheindler Übungs¬
buch , nur 5 . Aufl.

3. ) Ovid , Carmina , ed .
Golling

4.) Livius Auswahl v.
Endt -Kucsko

1 .) Sallust , Bellum
Jugurthinum , ed .
Scheindler 2. Aufl.

2.) Cicero in Catili -
nam , ed . Nohl,
3. Aufl .

3.) Vergil , Aeneis , ed.
KlouCek, f>. Aufl

4. ) Übungsbuch und
Grammatik wie in V

l .) ..Grammatik und
Übungsbuch wie in
111

2. ) Schenkl , Chresto¬
mathie aus Xeno-
phon , 14 . u . 15 . Aufl.

3.) Homer , Ilias, von
Christ

1 .) Bauer -Streinz ,Deutsches Lesebuch
IV . Bd.

2 .) Willomitzer -
Tschinkel , wie in
l .a

Cicero , 1 .) pro Sestio
2 .) Auswahl a . d . phi¬

losophischen Schrif¬
ten von Schiche

3.) Vergü , wie in VI .
4.) Biese , Auswahl aus

den Elegikern
5.) Kukula , Briefe des

Plinius
6.) - 4.) in VI

1 .) Xenophon wie in V
2.) Homer wie in V
3.) Herodot , Auswahl

von Scheindler ,
I . Text

Bauer -Jelinek etc.
a .) Deutsches Lese¬

buch , V . Bd . , Ausg.
für Gymnasien , nur
2 . Aufl.

b .) — Leitfaden der
Litg. , 1. Teil

Jelinek -Streinz ,
a .) Deutsches Lese¬

buch , VI . Bd.
b .) Leitfaden , 11. Teil

1 .) (Weidner ) Tacitus ,
historische Schriften

2.) Keller-Häussner
Horaz , Carmina

3.) Übungsbuch und
Grammatik wie in V

1 .) Wie in V
2 .) Huemer , Chresto¬

mathie aus Piaton
etc . (Fromme)

3.) Homers Odyssee
(Christ )
4.) Demosthenes , v.

Bottek (Holder)

1 .) bis 4.) wie in VU
5.) a) Euripides , Me¬

dea
b) Sophokles , Elek-

tra ;

Jelinek -Streinz ,
a .) Deutsches Lese¬

buch , Vll . Bd.
b .) Leitfaden , 111. Teil

Jelinek -Streinz ,
a .) Deutsches Lese¬

buch Vlll. Bd.
b .) Leitfaden , IV . Teil

1 .) Nuovo libro di let-
ture 111.

2 .) Curto , wie in l .a

1 ) Sket - Wester , Ci -
tanka , 111. nur 2. Aufl.

2 .) Slovnica , wie in 1

Wie in 1
Atlas Kozenn wie in

La u . Putzger , Hist.
Schulatlas

Gindely - Würfel , Ge¬
schichte , 1. Teil ,
15. Aufl .

1 .) Hocevar , Arithme¬
tik f . d . Unterstufe ,
7 . Aufl .

2 .) Hocevar , Geome¬
trie , f . d . Unterstufe ,
9. Aufl.

Pokorny - Latzel , Na-
turg . d . Tierreiches .
28. Aufl.

Beck , Pflanzenreich ,
3. Aufl.

Wie in La

1 .) Nuovo libro di let-
ture IV .

2 .) Curto , wie in l .a

Heiderich , Österreich .
Schulgeogr . , 11. Teil ;
3 . Aufl . 1910 .

Gindely- Würfel , Lehr¬
buch d . Geschichte ,
II . Teil , 15 Aufl.

Schubert - Schmidt ,Histor . Atlas

Wie in l .a

1 .) u . 2 .) wie in 11.a
Rosenberg , Physik f.

d . Unterkl . , nur 3.
Aufl . (unter Vorbe¬
halt d. Appr .)

1 .) Sket - Wester , IV .,
1 . Aufl.

2 .) Wie oben

1 .) Prose e poésie dei
secoli X11I e XIV
(Chizzola )

2 .) Vidossich , Com¬
pendio di lett .

3.) Cetto , Raccolta di
prose

Sket ,
Slovenska citanka , V .

und VI ., 3. Aufl

Heiderich , Hl . Teil
üindely - Würfel ,

111. Teil , 13 . Aufl.
Hist. Atlas wie in lll .a

Briani Bertagnolli ,
1 .) Prose e poésie dei

secoli XV e XVI
2 .) Wie in V
3 ) Wie in V

Heiderich , Österreich .
Schulgeographie ,
IV . Teil

Bauer , Geschichte d.
Altertums

1 .) Hocevar , Arithme¬
tik , f . d . Mittelstufe ,

2 .) Hocevar , Geome¬
trie , f . d . Mittelstufe ,
7 . Aufl.

Wie in V
Wie in V
Woynar . Geschichte

des Mittelalters
(Tempsky )

1 .) Hocevar , Arithme¬
tik

2.) Hocevar , Geome¬
trie , wie in IV .

Mocnik , Arithmetik u .
Algebra , Oberstufe ,
nur 31 . Aufl .

Mocnik - Spielmann ,
Geometrie , Oberst . ,
nur 25 . Aufl.

Adam , Logarithmen

Wie in lll . a
Ficker , Leitfaden der

Mineralogie , 4. Aufl.

1 .) Schmeil - Scholz ,
Botanik

2 .) Scharizer , Lehrb .
d . Min. u . Geologie ,
7 . Aufl. u . die frü¬
heren (Tempsky )

1 .)

2 .) u . 3.) wie in V .

Sket , Slov . slovstvena
citanka , Vll . u. Vlll.,2. Aufl.

Wie in Vll

Woynar , Neuzeit

Marek - Mayer - Eper -
jesy , Vaterlands¬
kunde , Tempsky

(Min. Erl . 22 2 . 1913 ,
Z . 4309)

Schmeil - Scholz , Zoo¬
logie

Rosenberg , Physik ,
Ausg . f . Gymn . nur
5 . Aufl.

Wie in VI
Phil. Propädeutik
Lindner - Leclair ,

Logik

Wie in VI

Wie in Vll .

Phil. Propädeutik
Jerusalem , Psycho¬

logie

Italienische Parallelklassen .

Il catechismo grande

1 .) 11 catechismo
2 .) Vogt , 11 culto cat-

tolico

Panholzer , Storia sa¬
cra , trad . Benetti

Zieger , Storia sacra
del Nuovo Testa¬
mento

1 .) Steiner - Scheind¬
ler , Esercizi lat 1.

2 .) Scheindler , Gram¬
matica

1 .) Steiner - Scheind¬
ler , Esercizi 11.

2.) = 2.) in 1.

! •) Jü ' g > Esercizi per
la 111. cl .

2.) Grammatica -— in 1.
3.) Schmidt -Vettach ,

Cornelio Nipote e
Rufo

1 .) Jülg , Esercizi per
la IV .

2.) Gramm . --= 1.
3 ) Vettach , C . J .

Caesar , De bello
Gallico

1 .) Defant , Corso di I
lingua ted . 1.

2 .) Frisch -Rudolf ,
Lesebuch 111. Teil

dto

dto

Defant - Mayr , Eser¬
cizi di letture tede -
sche vol 1.
Trento , Monauni

1 .) Nuovo libro di let¬
ture I.

2 .) Turchi , Gramma¬
tica

1 .) Nuovo libro di let¬
ture 11.

2 .) Turchi , Gram .

1 .) Nuovo libro di let¬
ture III .

2.) Gram . = in I.

1 ) Nuovo libro di let¬
ture , IV.
Trieste , Schimpff

2.) Grammatica = I.

1 .) Gratzer , Testo di
geografía 1.

2 .) Kozenn - Heiderich ,
Atlante

1 .) Gratzer , Testo
parte 1. e 11.

2 .) = 2 .) in 1.
3 .) Mayer , Manuale di

storia 1.
4 .) Putzger , Atlante

storico

1 .) Vallentin - Postet , ¡ Schmeii - Lárgaiolli
2 . Ä Geome - I I -> Regno ^ gegletria , 2 . ed .

¿ > » animale

dto

1 .) Gratzer 11.
3 .) Mayer , trad . Reich ,

Manuale 11.
4 .) Atlante = II .

dto

Gratzer , Testo di
geogr . 111.

Kozenn - Herderich ,
Atlante

Storia :
Mayer -Reich , Ma¬
nuale 111.

.
- Atlant ) 111.

1 .) Vallentin - Postet ,
Aritmética 11.

2 .) Geometría in 1.
Kríst trad . Postet ,

Elementi di fisica

Physik wie in
1 .) Mocnik - Mene -

gazzi , Trattato di
Aritmética ed Algebra

2.) Mocnik - Mene-
gazzi , Trattato di
Geometría

Slowenische Parallelklassen .

Veliki katekizem

1 .) Veliki katekizem
2 . ) Kavcic , Katoliska
> liturgika

Karlin , Zgodovina
bozj razodetja v
stari zavezi

Karlin , Zgodovina
razodetja bozjega
v novi zavezi

(Min. Erl . 20. 4 . 1897 .
Zl. 8821 )

) Pipenbacher , Lat.
slovnica
) Pipenbacher , Lat.
vadnica 1. del .

.) Pipenbacher , Lat.
vadnica 11. del .

I.) Pipenbacher , Lat.
slovnica

1 .) Pipenbacher , Lat.
slovnica

2 .) Pipenbacher , Lat.
vadbe HI .

3.) Kosan , Latinska
citanka

Koncnik - Fon , Deut¬
sches Lesebuch
Bd . 1.

dto

1 .) Tominsek , Grska
slovnica

2 .) ToroinSek , Grska
vadnica

Koncnik -Fon , 11. Teil

1 .) Kosan , Lat. citanka
za ctrti ( inpetl ) razr .

2 .) Pipenbacher ,
slovnica

3 .) Pipenbacher ,
vadnica IV .

Wie in 111. Wie in 111.

Vorb.-
Klasse Veliki katekizem

1 .) Schreiner , Deut¬
sches Übungsbuch ,
11. Teil

2.) Deutsches
Übungsbuch , 111. Teil

3 .) Willomitzer , wie
in l .a

1 .) Sket -Wester , Ci¬
tanka 1. , 4. Aufl.

2.) Sket , Slovnica nur
v . 9. Aufl. an

) Sket - Wester , 11.
) = 2.) in 1.

1 .) Sket , Slovenska
citanka 111.

2.) = 2.) in 1.

1 .) Pajk Zemljepis 1.
del.

2 .) Atlas v . Kozenn

1 .) Pajk , Zemljepis
2.) Atlas = in 1.
3.) Kaspret , Zgodo¬

vina starega veka
4 ) Putzger , Hist . Atlas
Pajk , Zemljepis 11.

(falls es erscheint )

1 ) 2 ) 4.) = in 11.
3 ) Kaspret , Zgodo¬

vina srednjega veka

1 .) Matek - Peterlin ,
Aritmetika

2.) Mazi , Geometrija

1 .) Matek , in I .
2.) Mazi , Geometrija II.

1 .) Matek -Peterlin , 1.
2.) Mazi , 111.

1 .) Sket -Wester , IV .
2 . 2 .) in 1.

l,) Orozen,Domovino -
'
znanstvo

2 .) Atlas = 1.
3 ) Kaspret , Zgodo¬

vina novega veka
4.) Atlas = 11.

1 .) Matek , Aritmetika
in algebra za IV . in
V . gimn. raz .

2 .) Matek -Mazi , Geo¬
metrija za IV . in V .
razr .

1 .) Macher , Pr . zival-
stva

2.) Macher , Pr . rast -
linstva za niz . raz .

dto

Senekovic , Fizika za
spodnje razrede

Senekovic , Fizika za
nizje razrede sred -
njih sol .

3 . natisek .
Herle , Kemija in mi -

neralogija za IV . rasr .
Laibach 1913 .

Mocnik , IV . Rechen¬
buch
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b .) Italienische Abteilung . Diese umfaßte auch 2 Abteilungen ; die
lerste besuchten im II . Sem . 20, die zweite ebenfalls 20 Schüler. Durch¬
genommener Lehrstoff : Theorie, Notenlesen, Durskalen, Intervalle , Treff¬
übungen, Lieder für die Messe , einstimmig u . zweistimmig , meistens vom

SÜnterzeichneten komponiert. Ein eigenes Lehrbuch in italienischer Spra¬
che existiert nicht.

August Seghizzi .
c .) Slowenische Abteilung . Umfaßte 2 Abteilungen zu je 2 Stunden,

47 Schüler. — I . Abteilung (31 Schüler) : Theorie des Gesanges ; Treff-
Bibungen nach M . Bauers „ Prima vista "

; Einübung ein - und zweistim¬
miger Lieder nach H . Druzovic „ Pesmarica"

, visja stopnja . — II . Ab¬
teilung (16 Schüler) : Ergänzung der Theorie ; Fortsetzung der Treff-

¡ibungen ; Einübung von vierstimmigengem . Chören und dreistimmigen
Biirchengesängen .

Johann Mercina .

IV . Absolvierte Lektüre.
1 .) Latein .

III . a Klasse : Lateinisches Lesebuch von Korkisch -Vetter , I . Teil :
1 , 10 , 18 , 19 , 20, 22, 40, 42, 43, 45 , 47, 52, 54, 59, 68, 74, 80, 81 , 83 , 97 .

III . b Klasse : Lateinisches Lesebuch von Korkisch -Vetter , I . Teil :
I , 8 , 10, 12, 20 , 21 , 22, 25 , 27, 29, 39 , 40 ,41 , 43, 44 , 47, 49 , 53, 55 , 56 , 74.

III. c Klasse : Cornelius Nepos : Miltiades , Themistocles, Aristides ,
fepaminondas . Passi scelti della vita di Alessandro Magno di C Rufo .

XII . d Klasse : Kosan , Lat . citanka za 3 . gim . raz . Auswahl .
IV . a Klasse : Lektüre : Caes . bell . Gall . I . , IV . , VI . 9 -Ende .
IV . b Klasse : Caesar, De bello Gallico I . Buch . — Auswahl aus

| dem IV . u . VI . Buche .
V . a Klasse : O v i d , Metara . , Inhalt der Metamorphosen. Die

/ier Weltalter ; Juppiters Beschluß , das ruchlose Menschengeschlecht
Izu vertilgen ; Deukalion und Pyrrha ; Phaëthon ; Niobe ; Daedalus und
[ Ikarus ; Philemon und Baucis; Orpheus und Eurydice ; Epilog ; aus den
[ Tri s tien : Selbstbiographie und Abschied von Rom ; daneben einige
¡ausgewählte Kapitel aus Caesars bell . Gallicum . L i v i u s , I . cc . 9- 13 ;
(Raub der Sabinerinnen) XXI . cc . 1 -30 ; XXII. cc . 1 -7 ; 40-56 .

NB . : Nach Tunlichkeit noch einige den Ständekampf in Rom
betreffende Kapitel aus dem II . Buche .
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V . b Klasse : Ovid Metamorphosen . Nach der Ausgabe von
Golling , N . o 3, 4, 5 , 6, 12 , 17, 31 . Fasti : 5 , 6 . Tristia ; 2, 11 .
Epistulae ex Ponto : 4. Amores : 1 . Sentenzen : Auswahl.
Caesar . De bello Gallic o . Comm . VI . 9-29 (Sitten der Gallier
und Germanen) . Livius . B . XXI. 1 - 18 , 30-38, B . XXII . 40-56.

VI . a Klasse : ö) Sal lust : Catilina ; b) Cicero : in Catilinam !.;
c) Vergil : Aen . I . , II . 1 -317 u . Inhalt der übrigen Bücher; Auswail
aus Bucol . u . Georg. (Ausgabe von W. Kloucek ) .

Vl . b Klasse : Sallust : Bell . Catilinae ; Cicero : Or. in Cat . 1.;
Vergil : Aeneis I . u . IV .

VII . a Klasse : a) Cicero : De imp . Cn . Pomp . , pro Archa
poeta , de officiis I . ; b) Plinius : Briefe (nach Kukula) N .r 1 , 5 , 7 , 14,
15 , 17 , 19, 25 , 28, 29, 32, 46, 47, 49, 54, 58, 60 ; c) Vergil : Aeneis !.
und Inhalt der übrigen Bücher ; d) Römische Elegiker (Ausgabe
von Biese) : Auswahl aus Catull , Tibull , Properz , meist Stegreiflektüre .

VII . b Klasse : Cicero : De imp . Cn . Pompei ; Pro Archia ; Lai -
lius . — Plinius : Ausgewählte Briefe (nach der Ausgabe von Kukula ) . —
Vergil : Aen . VI ., IX . (teilweise ) ; Eclog . I ., IX.

VIII . a Klasse : Tacitus Germania : cc . 1 -27 ; Annaler, :
I . , cc . 1 -72 ; IL , cc . 5-26 ; Ann alen : XIV. , ce . 51 -56 ; XV . , 60-65 . -
Horaz , Car m . : I ., 1 , 9, 14 , 2, 3 , 4, 6 , 7, 10 , 11 , 12 , 18 , 20, 31 , 3 !,
37 , 22 ; II ., 1 , 3, 7 , 8, 9, 10 , 13 , 14 , 16, 18, 20 ; III . , 1 , 2 , 3, 4 , 5, 2 ),
30 ; IV . , 7 , 12 : Carmen saeculare ; Epod . 2 , 4 ; Serm . I . , 1 ,

<••;
II . , 6 ; Epist : I . , 2 ; II . , 3.

VIII . b Klasse : Tacitus Germania 1 - 27 . — Auswahl aus den
Ann al en und Historien . Horat . Carm . I ., 1 , 2, 3, 6, 11 , 37 ;
IL , 3 , 6, 7, 10, 13 , 15 , 17 ; III . , 1 -6 , 9, 21 , 30 ; IV . , 4 . - Epod . : 2
Sat : L , 1 , 9 ; IL , 6 ; Epist . : I . , 10, 19.

2 .) Griechisch.
V . a Klasse : Xenophons Anabasis nach Schenkls Chresto¬

mathie N .r L , IL, IIL , V . — Homers Ilias I . , IL
V . b Klasse : Xenophon (nach Schenkls Chrestomathie) Anab .

N .r L, IL , IIL , V . 1 -42, IX . Kyrupädie , N .r VIII . Homer , Ilias, I . , IL
VI . a Klasse : Homer , Ilias . IIL , IV . , VI . , XV . (teilweise) , XVI

H e r o d o t, in Scheindlers Auswahl die Stücke : 1 , 2, 3 , 4 , 5 , 9 , 10, 13 ,
16 ; 19, 22 , 24, 26, 28.

Vl . b Klasse : Homers Ilias Buch IIL , IV ., VI . , XXII . H e r o d o t
in Scheindlers Auswahl die Stücke : 1 , 2, 3 , 5 , 6 , 12 , 14, 16, 24, 25
und 28.
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VU . a Klasse : I . Sem . Homer , Odyssee : I . , von 1 - 112 ; V . ,
VI . , VII . , IX . , XL , XXIII ; II . Sem . Piaton , Apologie , Demosthenes :
1 . Ol Rede .

VII . b Klasse : Homer , Od . : I . (v . 1 - 112) , V . , VI . , VII ., VIII . , IX . ,
XIII . (teilweise ) . — Piaton , Apol . — Demosthenes , I . Olynth . Rede .

VIH. a Klasse : a) Platon : Kriton , Laches, Symposion pg . 174 f ,
jpg. 215 , 216ABC , 219E, 220-222A , Phaedon pg . 57-60A, pg. 64C-69,
pg . 115 - 118A ; b) Aristoteles : Metaphys. E . I . , 1 , Poetik ganz (nach

¡Huemer) ; c) Sophokles : Oidipus Tyrannos ; d) Odyssee XXI .
VIII . b Klasse : Griechische Lektüre : Piaton : Kriton , Abschnitte

laus Symposion , Protagoras , Qorgias, u . Phaidon . Aristoteles : Ab¬
ischnitte aus der Poetik Homer : Odyssee, XI . Sophokles : König
lÖdipus . Privatlektüre : Birsa , Homer , Odyssee XII . Kobal , Sophokles,
JAntigone. P a v 1 i n u . P o v s i c, Neues Test . Evang. Math .

3 . ) Deutsch,
VI . a Klasse : Lessing : Minna von Barnhelm , Emilia Galotti ;

»hakespeare : Julius Cäsar ; Goethe : Götz von Berlichingen , Egmont ;
¡Schiller : Die Räuber; Ferdinand von Saar : Innozenz (Novelle ) .

Vl . b Klasse : Shakespeare : Julius Cäsa>\ — Lessing : Minna
Barnhelm . — Goethe : Götz v . Berlichingen , Egmont. — Schiller :

Räuber , Kabale und Liebe . — Eichendorff : Aus dem Leben eines
¡Taugenichts.

VII . a Klasse : Schiller : Fiesko , Kabale und Liebe , Don Karlos ,
Gallenstein , Maria Stuart, Jungfrau von Orleans , Wilhelm Teil ; Goethe :

Iphigenie , Tasso , Hermann und Dorothea ; Grillparze r : Ahnfrau ;
Kleist : Der zerbrochene Krug .

VII . b Klasse : I . Sem . Schiller : Die Räuber, Kabale und Liebe ,
¡Fiesko , Wallenstein ; Goethe : Iphigenie auf Tauris . — IL Sem . Goethe ,
¡Hermann und Dorothea ; Grillparzer : Des Meeres und der Liebe
¡Wellen .

VIII . a Klasse : Schiller : Die Braut von Messina; Kleist :
[Der Prinz von Homburg ; Goethe : Faust I . Teil ; Grillparzer : Weh '
Idem , der lügt ; Des Meeres und der Liebe Wellen ; Otto Ludwig :
Zwischen Himmel und Erde ; Mörike : Mozart auf der Reise nach
Prag ; D ros te : Die Judenbuche ; Hebbel : Maria Magdalena. Agnes

I Bernauer.
VHI . b Klasse : Schiller : Die Braut von Messina , Wilhelm Teil ;

Goethe : Faust L ; Grillparzer : Die Ahnfrau , Sappho , König Ottokars
Glück und Ende, Weh' dem , der lügt .
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4 .) Italienisch.
V. a Klasse : Dante : Vita nova ; Petrarca : Poesie scelte del

Canzoniere ; Boccaccio : Alcune novelle ; Ariosto : L ' Orlando
furioso fino al c . XXI . e poi episodi scelti .

VI . a Klasse : Tasso : Gerus . Liber . ; Dante : Div . Comm , inf.
c . 1 -23.

VH. a Klasse : Tasso : L 'Aminta ; Ariosto : I suppositi (omissis ) ; I
Metastasio : Didone abbandonata , Attilio Rególo , Temistocle ; Parini : |
II Mattino e il Mezzogiorno ; Baretti : Brani scelti della Frusta letteraria;
Dante : finito 1' Inferno .

VHI . a Klasse : Dante : Vita nova e alcuni passi del Convitto ,
Div . Comm . purg . c . 11 , 12, 17 , 18 , 24-33 ; parad , c . 1 , 2 , 3 , 5 , 6, 9,
11 , 15 - 17,26,33. Petrarca : Varie rime ; Boccaccio : Alcune novelle .

5 .) Slowenisch.
V. b Klasse : A . Med ved : Kacijanar; Cankar : Hlapec Jernij

in Za Krizem (izbrano ) ; Presernove poezije ; Gregorciceve poeziji ;
Kosovo , srb . nar. pjesme.

Vl . b Klasse : Lektüre : Jurcic : Deseti brat ; Novakovic :
Kosovo ; Slov . balade in romance ; S e n o a : Karamfil ; Zupancic :
Cez plan ; Med ved : Kacijanar .

VII . b Klasse : Lektüre : Mazuranic : Smrt Smail-age Cengijca ;
Vodnik : Pesmi ; Mil ein ski : Muhoborci ; Kersnik : Ocetov greh .

VIII . b Klasse : Lektüre : Murko : Jan Kolár ; Zivotopis z
ekscerptom njegovih del ; Grafenauer : Zgodovina slov. slovstva .

V . Themen
zu den schriftlichen Aufsätzen und den Sprech -

und Redeübungen am Obergymnasium *).
I . Deutsch.

A . Schriftliche Arbeiten .
V . a Klasse :

Führer durch Görz .
' 1 . Was der Mastbaum erzählt. — 2 . Ein kleiner

*3 . Die realistische Grundlage in „ Goethes Erl¬
könig. — 4 . a) Schön ist der Friede , aber der Krieg auch hat seine

*) Die mit * bezeichneten Arbeiten sind Schulaufgaben, die unter einer Nummer
vereinigten Themen wurden den Schülern zur freien Wahl vorgelegt .
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Ehre (Schiller) , b) Die Liebe zum Vaterland und die Schätzung der
Fremde schließen einander nicht aus . — *5 . a) Ein Winterbrief aus
Görz nach dem Norden , b) Salas y Gomez (Inhaltsangabe) . — *6 . a)
Die Entwicklung der Nibelungensage bis zum 12 . Jahrhundert , b) Zeit-

, geschichtliche Elemente im Nibelungenliede. ,
— 7 . o) Betrachtungen

j beim Anblick einer Burgruine, b) Von einem , der stets zu spät kommt
(Humoreske ) . — *8 . ä) Der Nutzen der Schiffahrt , b) Bertrán de Born

I vor dem König (Ein Gemälde) . — 9 . Civis Romanus sum . — * 10. a)
[ Das Bergwandern, b) Am Meere , c) Die Bewegungsspiele.

Josef Peschek .
V. b Klasse : * 1 . Jung gewohnt, alt getan. — 2 . Die Tragik des

lälteren Hildebrandsliedes . *3 . a) Wie stellt der Verfasser des Heliand
¡die Evangelien dar ? b) Die altsächsische und altfränkische Evangelien -
|harmonie (Ein Vergleich ) , c) Die gâ nach grozem guote vil boeses ende

lu (Nib . 1494) , der Grundgedanke der Nibelungensage. — 4. Die Cha¬
rakteristik der Haupthelden im „Waltharius manu fortis "

. — *5 . Sieg¬
frieds Schuld und Sühne. — *6. ä) Wie spiegeln sich bei Hartmann die
[höfischen Ideale wieder ? — b) Qálaooa arcéyerog? — 7 . a) Die Vision
Ides germanischen Kriegers in Geibels „Tod des Tiberius " , b) Welchen
[Gedanken haben Schillers „ Kraniche des Ibyküs " u . Uhlands „ Bertrán
[de Born " gemeinsam? c) Der Kern der Parzivalsage. — * 8 . Der Anblick

1er Natur, eine Erhebung und Demütigung für den Menschen. — 9.
[Walthers Jugenddichtung . — * 10 . a) Mein diesjähriger Maiausflug , b)"reies Thema (In der Form einer Rede) . p r g rwin K¡e¿n

Vl . a Klasse : * 1 . Volk und Knecht und Überwinder, Sie gestehn
m jeder Zeit, Höchstes Glück der Erdenkinder Sei nur die Persön¬
lichkeit . (Goethe) . — 2 . a ) Herbstfriede, b) Allerseelen . — Die Be -
leutung der Flüsse für die Menschheit. — 4 .) a) Das Leben gleicht

jeinem Buche ; Toren durchblättern es flüchtig , der Weise liest es mit
[Bedacht , weil er weiß, daß er es nur einmal lesen kann . (Jean Paul ) .
\b. Die Schönheit meiner Heimat, c) Der Unglücksvogel (Skizze) . —
1*5 . ß) Reisen und Bildung, b) Die Bedeutung des Sports , c) Freies
[ Thema . — *6 . a) Leichter traget , was er traget, Wer Geduld zur Bürde
[ leget (Logau ) . b . Willst du fremde Fehler zählen , heb ' an deinen an zu
[zählen ; Ist mir recht, dir wird die Weile zu den fremden Fehlern fehlen
(Logau) . — 7* a) Größe und Untergang der Hohenstaufen ; b) Die Be¬
deutung der Kreuzzüge für Deutschlands Macht und Kultur , c) Das
Interregnum . — 8 . Navigare necesse est, vivere non necesse. — 9 . *a)
Goethes Persönlichkeit und Erlebnisse in Götz von Berlichingen . b ) Die

[ Bedeutung des Straßburger Aufenthaltes für Goethe. A _ Qzihak.
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Vl . b Klasse : * 1 . a) Welche Ereignisse leiten die Neuzeit ein und
begründen ihren Namen ? b) Der Wert der Geschichte. — 2 Daß wir
Menschen nur sind , der Gedanke beuge das Haupt dir ; doch daß
Menschen wir sind, richte dich freudig empor ! — *3 . et) Wie gestaltet
Shakespeare in seinem „Julius Cäsar" die historischen Verhältnisse? b)
Der Untergang des Kassius und Brutus . Ein Vergleich , c) Shakespeare,
ein Meister des Charakterdramas . Nachzuweisen an seinem „ Jul . Cäsar" .
— 4 . Welche Stellung gebührt Gottsched in der deutschen Literatur ?
*5 . o) Klopstocks „ Messias" . Bedeutung und Schwäche des Werkes.
b) Die Erklärung der einleitenden Verse . — *5 . a) Läßt sich das alte
Sprichwort „ Zwischen den Waffen schweigen die Musen" auf Lessing
anwenden ? b) Wie verhält sich Lessing zur naturbeschreibenden Dich¬
tung ? (Nach seinem „Laokoon" ) . c) Das Katharsis-Problem . ( Nach
Lessings ,. Hamb . Dramaturgie" ) . — 7 . a) Die altschottische Ballade
„Wilhelms Geist" und Bürgers „ Lenore" . Ein Vergleich , b) „ Wenn dich
die Lästerzunge sticht, So laß dir dies zum Tröste sagen : Die
schlech'sten Früchte sind es nicht , Woran die Wespen nagen (Bürger ) .
— *8 . Goethe und der Sturm und Drang. — 9 . Die Charaktergegen¬
sätze in Goethes „ Götz "

. — *10. a) Willst du herrschen , so lerne ge¬
horchen ! b) Goethes Odendichtung. ^ _, . . . . .' & Dr. Erwin Klein.

Vll . a Klasse : * 1 . d) Wozu bedarf der Mensch, besonders der
Jüngling, der Ideale ? b) Grundzüge der Philosophie Kants . — 2 . a)
IIolv^aDír¡ vóov ov didcioytei ( Heraklit ) . — b . Unsere Wünsche sind Vor¬
gefühle der Fähigkeiten , die in uns liegen (Goethe) . — *3 . ä) Der
Marquis von Posa , b) Philipp II . (Charakterbilder nach Schillers Don
Karlos). — 4 . a) Wo Pflicht und Vaterland uns rufen , muß unser Vor¬
teil schweigen, b) Wer soll Lehrling sein ? Jedermann. Wer soll Ge¬
selle sein ? Wer was kann . Wer soll Meister sein ? Wer was ersann.
(Goethe) . — *5 . a) Das Moderne in Goethes Iphigenie. b) Welche innere
Verwandschaft besteht zwischen Schillers Lied von der Glocke und
dem Spaziergang ? *6 d) Die Zukunft der Luftfahrt , b . Der Kinemato -
graph , wie er ist und wie er als Volksbildungsmittel sein sollte . — 7 .
a) Der Wert der freien Rede , b) Sind Worte der wirkliche Ausdruck
unserer Gedanken ? *8 . a) Ernst ist das Leben, heiter ist die Kunst .
(Mit Bezug auf die Kunstansichten der Klassiker.) b . Idealismus und
Realismus im „Wallenstein"

. — 9 . Görz (Eine Plauderei) . — 10. Rede
zu einer Grillparzerfeier (Geburts- , Todestag oder Denkmalenthüllung) .

Dr. Leo Hornung,
VH . b Klasse : I . Sem . : * 1 . ä) Immer strebe zum Ganzen : und

kannst du selber kein Ganzes sein , Als dienendes Glied schließ an ein
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Ganzes dich an ! b . Entwicklung der städt . Kultur ( „ Spaziergang" ) . —
¡2 . a . Schiller u . Goethe von 1784 — 1805 . b . Wie wurde Schillers An¬
denken von Goethe gefeiert? — *3 . a . Unterschiede zwischen der antiken

jund modernen Bildung (nach Schlegel) , b . Über das Wort des Novalis
¡vom „ Kaufmannsgeist'

. — 4 . a . Krankheit u . Heilung des Orest. b . Iphi-
Igeniens Sendung bei den Tauriern . c . Die Kunstbestrebungen der Ro-
[ mantiker . — *5 . Welche Umstände begünstigen Wallensteins hohe
¡Pläne ? Franz X. Zimmermann .

(II . Semester . ) *5 . a) Können in unserer Zeit noch Volkslieder
¡entstehen ? b ) Der Mensch fühlt sich so klein im All und doch so groß
| ihm gegenüber. — 7 . a ) Die französische Revolution , der Anfang einer
îeuen Epoche, b) Von Dädalus und Wieland zur Flugmaschine. — *8 .
2 ) Hermann (ein Charakterbild) , b . Die Bürger in Goethes Hermann
ind Dorothea. —• 9 . Fürsorge des Staates für die körperliche Erziehung
1er Jugend . — * 10 . û) O cives , cives , quaerenda pecunia primum est,
/irtus post nummos (Horaz ) . Soll es wirklich so sein ? b) Verborgene
Schönheiten in der Natur. . , „ , ,Josef Peschek.

VIH . a Klasse : * 1 . a) Homer in seiner Fortwirkung, b) Welche
verschiedene Bedeutung hat der Tod des Helden im hohen Drama , c)
) er dramatische Dichter ist kein Geschichtsschreiber. — 2 . a) Dunkle
stunden müssen offenbaren , Was ein Herz des Großen birgt und Klaren
ÏA . Grün) , b) Was versteht man unter Vorurteilen ? — 3 . a) Warum
jetitelt Grillparzer sein Lustspiel „Weh ' dem , der lügt ' ' , b) Das Grund -
íotiv in „ Hero und Leander"

. — 4 . a) Für seinen König muß das Volk
| ich opfern , Das ist Schicksal und Gesetz der Welt (Schiller ) , b . Wie
Ich die Kunst sehe . — 5 . a) Fausts Pakt mit dem Teufel , b ) Worauf
lat die Droste in der „ Judenbuche " das Hauptgewicht gelegt ? c) Wie
Schildert Mörike in seiner Mozartnovelle den großen Komponisten? —
3. a) Macht und Übermacht der Presse , b) Was kann uns eine große
" lotte nützen ? — 7 . a) Geld ist etwas Wunderbares ; welche Erleichte¬
rungen hat es uns gewährt , aber welche Verwirrungen und Verdunke
lungen der Begriffe hat es auch herbeigeführt ! (Carlylej b . Die deutsche

[Sehnsucht nach Italien . — 8 . a) Otto Ludwig als Vorläufer moderner
literarischer Strömungen in seinem Roman „ Zwischen Himmel und Erde " .

b) Eindrücke, die der Roman „ Zwischen Himmel und Erde" in mir
unterlassen hat. — 9 . Reifeprüfungsarbeit. D L H u 2

VIII . b Klasse : * 1 . d) Die Anagnorisis in Schillers „ Braut v .
lessina"

. b . Wie weiß Schiller die Tat Wilhelm Teils als sittlich ge¬
rechtfertigt darzustellen ? c) „ Willst du , daß wir mit hinein — In das Haus
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dich bauen , — Laß es dir gefallen , Stein , — Daß wir dich behauen " *

( Rückert ) . — 2 . Ein Kulturbild Altdeutschlands (Nach Tacitus '
„ Ger¬

mania " ) - — *3 . a ) .. Dreifach ist der Schritt der Zeit : Zögernd kommt
die Zukunft hergezogen, Pfeilschnell ist das Jetzt entflogen , Ewig still
steht die Vergangenheit" (Schiller ) , b) „Zu große Eil ' und Weile kommt
gleich zu spät " (Shakespeare) , c) „ Wer mit dem Leben spielt, kommt nie
zurecht ; Wer sich nicht selbst befreit , bleibt immer Knecht " — (Goethe) .
4 . Das Problem der Doppelseele in Goethes „ Faust"

. — *5 . a ) „ Riesin
Austria , wie herrlich glänzest du vor meinen Blicken " (A . Grün ) , b . Ge¬
danken beim Anblick eines modernen Riesendampfers, c) „ . . .Der Mensch
in seinem Wahn Ist stets des Undanks übermüt'ger Sohn, Der selbst den
Wert des höchsten Glücks nicht ehrt, Bis ihn die Qual erst des Verlust 's
belehrt" (F . Raimund ) . — *6 .) a) Die Schicksalsidee. b . Die Stim¬
mungsmalerei in Grillparzers „Ahnfrau " . — *7. a ) „Wer fertig ist, dem
ist nichts recht zu machen , Ein Werdender wird immer dankbar sein "

(Goethe, Faust I . Vorsp . a . d . Th .) . b) Drei Machthaber beherrschen
unsere Zeit : „ Die Weisheit, der Schein und die Macht , c . Ein Beruf ist
das Rückgrat des Lebens" (Nietzsche ) . — 8 . a ) Wodurch erwirbt sich
Ottokar ein Recht auf unsere Teilnahme ? b . Grillparzers Ottokar und
Schillers Wallenstein. Ein Vergleich , c . Die Gestalt des Zawisch. — 9
Maturitätsarbeit. r, „ . „ , .Dr . Erwin Klein.

B . Sprech - und Redeübungen .

V . a Klasse : Aus der Wunderwelt des Übersinnlichen (Grando ) . -
Friedrich Schiller (Cassanego) . — Die Entwicklung des Automobils
(Pontoni) . — Das erste unterseeische Boot (Susmel ) . — Der russisch¬
japanische Krieg (Wallisch ) . — Richard Wagner (Pittamitz ) . — Friauli -
sche Dichter (Paulin C .) — Die militärische Bedeutung der Luftschiffahrt
( Rusin) . — Dantes Vita Nova (Fonzar) .

Josef Peschek.
V. b Klasse : Alte Inschriften in meiner Vaterstadt Gradisca (Zav-

nik) . — Scheffels „ Ekkehard" (Rom) . — Die Ameise , ihr Körperbau
und ihre Lebensweise (Milost) . — Wallenstein (Belingar ) . — Maria
Stuart (Kamensek ) . — Anton Askerc (Gabrscek) . — Napoleon Bona¬
parte (Tomsic ) . — Das ritterliche Leben in Österreich (Urbancic iun .) .
— Dietrichs Flucht und die Rabenschlacht (Karis) . —- Dietrichs Jugend¬
kämpfe (Perèic ) . — Die kyklischen Dietrichepen, Biterolf und Dietleib
(Mlekuz) . — Goethes „ Reineke Fuchs" (Banic) . — Die österreichisch¬
ungarische Kriegsflotte (Miklavic) . — Die Grotten von St. Canzian

I
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(Kralj ) . — Eine Küstenfahrt von Duino nach Miramare (Herkov ) . —
Das Leben in Brasilien (Rutar ) . — Ludwig v . Beethoven (Sever) . —
E . Zahn „ Helden des Alltags " (Slanic ) . — Frühling in Peking (Bevk) .
— Das Rätsel der Marswelt ( Hvala ) . — Entstehung und Vorzüge der
Eisenbahnen (Cernola) . — Der Meistergesang (Ursic ) . - - Die militäri¬
sche Bedeutung der Luftschiffahrt (Turk ) . — Apollo v . Belvedere . Eine
Kunststudie (Bekar) — Die Geschichte der Grafschaft Görz (Perse) .

Dr . Erwin Klein .
VI . a Klasse : Gerhard Hauptmann (Delpin ) . — Shakespeares Leben

(Deichin) . — Das Theater Shakespeares (Culot ) . — König Lear ( Erma-
cora) . — Romeo und Julia (Mistruzzi ) . — Macbeth (Tuni) . — Coriolan
(Trubrig ) . — Der Renomist (Grusovin) . — Die Entstehung des Oberon
und sein Verhältnis zur Quelle ( Ermacora) . — Minna von Barhelm , das
erste deutsche Lustspiel ( Ballaben ) . — Charakteristik und Inhaltsangabe
des bürgerlichen Trauerspiels : Miss Sarah Sampson (Delpin ) . - Nathan
der Weise und die Bedeutung der Ringerzählung (Dalmasson) . — Emilia
Galotti , Aufbau und Charakteristik (Mistruzzi ) . — Raffael Santi (Orzan ) .
— Die Leiden des jungen Werthers (Tomasin) . — Clavigo (Mistruzzi) .
— Österreichs Stellung zur deutschen Literatur (Delpin ) . — Friaul und
seine Geographie (Dalmasson) . — Kritische Geschichte der italienischen
Oper im XVI . , XVII . und XVIII. Jhrhdt. (Valent) . — Die Germanen in
Haus und Hof . — Entstehungsgeschichte und Charakteristik des Egmont
( Scalettari) . — Die Lage des homerischen Troja (Delpin ) . — Charakte¬
ristik des Fiesco (Tomasin) . — Polarfahrten. — Innere Wandlungen Karl
Moors (Grusovin) . — Militärische Bedeutung der Luftschiffahrt (Roman) .

A . Czihak .
Vl . b Klasse : Martin Luther ( Komel) . — Der Meistergesang und

Hans Sachs (Zitko ) . — Schillers „ Wallenstein" (Kos ) . — Shakespeares
„ König Lear "

(Pauletic) . — „ Coriolan" (Znidersic, ). — Klopstock , Her¬
mann und die Fürsten " (Batic) . — Die Entwicklung der Feuerwaffe
(Bezek) . — Goethes „Clavigo ' ( Cescut) . — Dante Alighieri (Filej ) . -
Das Literarische zu Schillers „Räubern" (Bratina) . Die Hubelj -Quellen
bei Haidenschaft (Likar) . — Schillers „ Fiesko " (Makuc , Furlan ) . — Am
Scheidewege . Eine Betrachtung über das menschliche Leben (Vrtovec) .
Goethes „ Werther" (Kobi) . — Eine Hochtour in den Julischen Alpen.
(Cernovic ) . _ . .Dr . Erwin Klein .

VH . a Klasse : Goethe : Der Bürgergeneral (Panzera) . — E . T. A .
Hoffmann : Der Goldene Topf (Pellis ) . — Über die Photographie (Battig ) .
Brentano : Gockel , Hinkel u . Gackeleia (Bramo ) . - Hebbel : Maria Mag¬
dalena (Deutsch) . — Die gotische Kunst in Italien (Brumat ) . — Schillers
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„ Don Carlos" und Alfieris . Filippo " ( Zorzut ) . — Torquato Tasso : Bio¬
graphie (Radig ) . — Die Iphigenie von Goethe und die von Euripides
(Grion Alois) . — Racines Phädra (Grion Dante) . — Das Schicksals-
drama (Michelini) . — Fouqué : Undine (De Senibus) . — Wallenstein in
der Geschichte (Depicolzuane) . — Hauffs Lichtenstein (Geotti ) . — H .
v . Kleist : Kätchen von Heilbronn (Grusovin ) . — Brüder Grimm : „ Kinder
und Hausmärchen" und die friaulischen Märchen (Tassini) . — H . v .
Kleist : Michael Kolhaas (Bocin ) . — Grillparzer: Das goldene Vlies 1.
u . II . Teil (Tortul) . — Grillparzer : Das goldene Vlies : III . Teil (Fioren -
tin) . — Grillparzer : König Ottokars Glück u . Ende (De Senibus) . —
Grillparzer : Des Meeres u . der Liebe Wellen (Brancovich) . — Grill¬
parzer : Der Traum , ein Leben (Avian) . — Grillparzer : Ein Bruderzwist
im Hause Habsburg (Conti ) . — Grillparzer : Die Jüdin von Toledo
(Culot ) . — Walter Scott : Ivanhoe (Püschel) .

Vll . bKlasse : 1 . Semester . Redeübungen : Im Anschlüsse an die
Lektüre .

Franz X. Zimmermann .
(2 . Semester . ) Maria Stuart (Kolar) . — Jungfrau von Orleans (Se -

kula) . — Prinz von Hamburg ( Bizjak) . — Theodor Körner (Pirker) . —
Die Ahnfrau (Jakelj ) . — Moritz Schwind , ein romantischer Maler (Per-
toi ) . — Die romantische Musik (Jakoncic ) . — Die Entwicklung der Schrift
(Dominko ) . — Die Schiffahrt (Matievich ) . - Die Aviatik ( Milost) . — Der
Mensch der Pfahlbauzeit (Bramen ) . — Venedig (Klemenc) .

Josef Peschek.
Vlll . a Klasse : Grillparzer, Ahnfrau ( May) . — Raimund , Der Ver¬

schwender ( Bauer-Mayer) . — Raimund , Der Bauer als Millionär (Bo -
schian ) . — Der Alpenkönig und der Menschenfeind (Gresig) . - Ne¬
stroy, Lumpazivagabundus (Fiederbacher) . — Bauernfeld, Bürgerlich
und Romantisch (JBattig) . — Die Wechselbeziehungen zwischen der ita¬
lienischen und der deutschen Literatur im Laufe der Jahrhunderte (Bolaffio) .
— Baumbach , Zlatorog (Bortolotti ) . — „ Das Leben ein Traum " von
Calderón und ,. Der Traum ein Leben " von Grillparzer ( Culot Anton ) .
— Hamerling , Aspasia (Wieser) . — P . Heyse , Andrea Delfin (Zavka) . —
Gutzkow, Uriel Acosta , Der Königsleutnant (Grusovin) . — Friedrich
Hebbel , Herodes und Marianne (Bressan) . — Otto Ludwig, Die Mak-
kabäer (Mayer ) . — Der Agnes Bernauerstoff bei Fr. Hebbel und 0 .
Ludwig (Cosuh ) . — Jeremías Gottheit, Hans Joggen' , Der Harzer Hans
(Culot Angelo) . - Ed . Stilgebauer, Götz Krafft (Müller) . — Lord Byron
(Gasparini) . — Richard Wagner (Stacul ) . — Raffaello Sanzio (Velcich) .
— H . Sudermann, Heimat (Ciperle ) . — H . Ibsen , Nordische Heerfahrt
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(Falconer ) . — M . Maeterlink, Die Blinden ( Sussig) . — Entwicklung des
Welthandels (Celebrini ) . — Maeterlink , Der Eindringling (Brach ) .

Dr . Leo Hornunç.
Vlll . b Klasse : Hebbel „ Agnes Bernauer" (Bajee) . — Goethes

Faust und die Renaissance (Birsa ) . — Grillparzer „ Der Traum ein Leben "
(Cejan.) — Unsere Kriegsflotte (Kamuscic ) . — Raimund ,. Der Ver¬
schwender" (Kobal ) — Otto Ludwig „ Der Erbförster (Matelic) . — Grill¬
parzer „ Libussa" ( Mermolja ) . — Die deutsche Musik bis auf Richard
Wagner ; R . Wagner und die moderne Musik (Pertot) . — Literarische
Bemerkungen zu Goethes „ Faust " I . (Ëuran) . — O . Ludwig „ Zwischen
Himmel und Erde "

(Novinc) . - Goethe, Faust II . (Povsic) . — Grill -
parzers „ Sappho " (Rustja ) . — Der heutige Stand der Aviatik (Schwarz ) .
— Lessing (Nanut) . - Wieland (Pavlica) . — Gerhart Hauptmann
(Skaza, Schwarz) . — Grillparzer „ Ein Bruderzwist im Hause Habsburg" .
(Zorn) . „ . . . . .Dr . Erwin Klein .

2 .) Italienisch .
A . Schriftliche Arbeiten .

V . a Klasse : * I . a) La puntualità. b) I bidelli . — 2 . Gli osti nei
, Promessi Sposi" . — *3 . a) „ La discipline scolastiche" di P . Zorut.

[ b) La Romania . — 4 . Collezioni e collezionisti . — *5 . a) La tua lingua
e il tuo cavallo , se tu li trattieni, ti giovano, se tu li sbrigli , ti nuocciono
(Prov . arabo) , b) II vino . — *6 . ä) La costituzione ateniese. b) La tavola
nera . — 7 . Un tema ariostesco a scelta . — *8 . a) Aneddoti comici deüa
vita scolastica. b) Gibilterra. — 9 . La bottega di un artigiano in Friuli . -
* 10. a) La pazzia di Orlando , b) Una lettera.

Dr . G . Pitacco .
VI . a Klasse : * 1 . a) Il piîi bel giorno délie mie ultime vacanze

estive . b) Feiice colui che Dio ha fatto nascere in una buona ed onesta
famiglia . — 2 . A che giovano gli esereizi ginnastici? — *3 . a) La moda .
b) Sul sacrato della chiesa del vostro villaggio . c) V ansia d ' uno sco -
laro impreparato . — 4. I due uomini dell ' antica Grecia (o di Roma
antica) che mi sono i più simpatici. — *5 . a) L' umanesimo in Italia.
b) II mio amico . c) . . .Nessun maggior dolore — Che ricordarsi del tempo
felice — Nella miseria . . . (Dante, inf . V) . — *6 . a) Il cane e il cavallo
nei loro rapporti con l ' uomo . b) La morte nella solitudine polare, c) Il
Friuli nei tempi antichissimi. — 7 . a) Usanze friulane durante il tempo
pasquale . b) I giuochi dei fanciulli nei Friuli . c) Catilina e i suoi tempi . —
*8 . a) Macchiette del mio paese . b) Perché si fanno commemorazioni ?
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c) Carattere I o del Farinata dantesco, 2o di Olindo e Sofronia. — 9 .
Perché si emigra ? — * 10 . a) I veleni délia società. b) V acqua è il
vetturale della natura (Leonardo da Vinci) , c) La vita cortigiana in
Italia nel Cinquecento . ^ Turns

VII . a Klasse : * 1 . a) Le cartoline illustrate , b) Oriente e Occidente.
c) Mundus vult decipi . . . — 2 . a) II mió primo peccato letterario. b) II
mió primo insuccesso scolastico. — *3 . a) II componimento d ' italiano
b) Come si deve studiar Dante, c) De . . . vivis nil nisi bene. — *4 . û)
Leggendo „ Alle fonti del Clitumno " . b) Zente refada. — *5 . a) II duello .
b) Una corsa attraverso il Friuli . c) La iettatura. — *6 . a) Ave , o Sole !
b) Patriottismo e campanilismo . c) Concetti educativi di Giuseppe Pa-
rini . *7 . Giochi e cantilene dei bambini friulani . — *8 . a) L ' arte di ri
chiamare (La reclame) , b) La toponomástica, c) L ' arte di scrivere let-
tere . *9 . a) Medicina popolare friulana . b) Una corsa nel vocabulario . —
* 10 . a) L 'Arcadia romana e l 'Accademia degli Arcadi sonziaci. b) L ' ur-
banità insegnata dal galateo è ben povera cosa al paragone di quella
insegnata dal cuore (Graf) , c) „ Ma quanno è vivo nun lo fate piagne"
(Pascarella) . Dr . G . Pitacco.

VHI . a Klasse : * 1 . a) L ' ignoranza voluta nella gioventù è causa
di rimorsi e di danni nella maturità. b) Animum rege , qui , nisi paret
imperat. (Orazio ) . — 2 . Si dimostri coll ' esempio di Omero , di Virgilio
e di Dante come in ogni periodo di civiltà le tradizioni storiche e na-
zionali abbiano ispirato la più alta poesia — *3 . a) Patria ! b) Cante
alla luna , c) La guerra moderna confrontata con 1' antíca . — 4 . Lingua
e denaro come mezzi di comunicazione. — 5 . a ) La Beatrice della Vita.
Nuova . b) Perché ci è simpática la Grecia moderna ? c) Abbelliamo la
città ! — *6 . a) I Dardanelli nella storia . b) Perché si fanno esposizioni?
c) Quali sonó le sensazioni sempre nuove ? — 7 . II sentimento della
natura nelle rime del Petrarca . — *8 . a) Avvezziamoci al risparmioi
b) V importanza della sanzione prammatica per la nostra monarchia.
c) Raffaello. - *9 . Esame di licenza .

E . Turns.

B . Sprech - und Redeübungen .
Vl . a Klasse : Lord Byron e la sua novella „ Il prigioniero di Sion '

(Delpin ) . La tragedia italiana fino aU 'Alfieri (Ermacora) . I grandi medici
(Mistruzzi ) . L ' anima friulana di Caterina Percoto (Dalmasson) . II sistema
solare (Gyra) . Le prose di G . Leopardi (Tuni) . I protozoi (Fonzar) .
Albania ed Albanesi (Mistruzzi) .v ' E . Turns.
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VII . a Klasse : Il Tassoni e la Secchia rápita (Grion Dante) . —
L 'Adone di GB . Marino (Brancovig) — Erasmo da Valvasone (Grion
Luigl) - Dr. G . Pitacco .

VIII . a Klasse : Delia letteratura friulana (Gasparini) . — Corso di
Setteratura moderna : La lirica moderna (Bolaffio) . — Giosuè Carducci
(Bolaffio ) . — La drammatica moderna (Gasparini) . — La prosa moderna
(Falconer ) . „ „' E. Turns .

o) .) Slowenisch .

A . Schriftliche Arbeiten .

V . b Klasse : * 1 . Razum ti razsvetljuje zmote noc , — znacaj v
zivljenja borbi daje moc . — 2 . ' Tradicijonalno slovstvo — odsev ver-
skega , politicnega in druzabnega zivljenja . — *3 . Kacijanar , Ivan in
Nikolaj Zrinski . — 4 . ö) Zakaj se pokristjani Bogomila , zakaj Crtomir ?
b) '0 (.irj öaqeig avdqtOTvoç ov naidsvsrat . — *5 . a) Vodilne misli v Pre -

sernovem „ Sonetnem vencu" . b) Zivljenje nase ni kratko, negó mi je
delamo kratko . — *6. a) Zakaj hlapec Jernej ne najde svoje pravice ?
b) Summum ius — summa iniuria . — 7 . a) Kako nam rise Livij slav-
nega vojskovodjo Hanibala ? b) Pomlad sveta, sij v srce mi , — vanj si
sejem zlata zrna, — naj vzkalé, se plode mi , — bodi zetev mi bogata!
(Golar) . — * 8 . Kaj goni ljudi v druge kraje ? — 9 . d) Kaj ucijo mla-
denica Ikarove peruti ? b) Kaj obcudujemo na starih Rimljanih ? c) Gorje
mu, ki v nesreci biva sam ! A srecen ni , kdor sreco uziva sam ! (Gre-
gorcic ) . — * 10 . Glavni motivi v Gregorcicevih poezijah.

Ivan Steblovnik — Franz Povsic.
Vl . b Klasse : 1 . V delavnico sem tvojo zrl . — 2 . Mali grehi tekom

enega dne . - 3 . Lazarjeva vojska v svitu narod . pesmi. — 4 . a) Veliki
ljudje hocejo, drugi pa hocejo hoteti . b) Misli teko glaje s peresom kot z
jezikom. — 5 . Nácelo : zob za zob v Presernovi „ Turjaski Rozamundi " . —
6 . Deseti brat , ki ni bil deseti brat. — 7 . Stalisce napram vprasanju :
Preljubo veselje, oj kje si doma. — 8 . Reka in clovek . — 9 . o) Vsaka
vas ima svoj glas, b) Ni vse zlato, kar se sveti. — 10. Zgodovinsko
ozadje v „ Kacijanarju" .

Dr. Ozvald. — Dr. Rostacher. — Dr. Bratina .
VII . b Klasse : 1 . Na pragu iz prazgodovinske v zgodovinsko dobo

zakarpatskih Slovanov. — 2 . V koliko je v vsakem cloveku dobrsen
kos filozofa ? — 3 . Pesnikova umetnost v I . spevu epa : ,. Smrt Smail-age
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Cengijica ? ' — 4. Kaj se pravi posten biti ? — 5 . Zive slike iz „ Ha-
raca"

. — 6 . Prva slovenska knjiga . — 7 . Ni praznik, predragi mi , nase
zivljenje , zivljenje naj bode ti delaven dan ! - - 8 . Knjizevnost prot . in
kat. dobe po vsebini in obliki . — 9 . Domace sege o kresu . — 10 . a)
Dobro blago se samo hvali . b) Do vencev pot se vije skozi trnje .
(Medved.)

Dr . Ozvald . — Dr . Rostacher. — Dr . Bratina .
Vlll . b Klasse : 1 . V koliko je bil racionalizem mentor „ Pohlinovega

kroga" . — 2 . Vprasaj deleznik „ izobrazen" za izkaznico ! — 3 . Vse, kar
pride izpod Vasega peresa , mora biti pisano v narodnem duhu in za
narod ! (Cojz Vodniku .) — 4 . Izkusnja je pregovore vodila, potrdila in
ohranila. — 5 . „ Zrel ! " — 6 . Cast in strast v ,. abecedni " vojski . —
7 . a ) Ziveti vrli moz ne sme zase ; Iz bratov srece njemu sreca klije ;
In tuja solza mu meci srce . (Gregorcic) . b) Presernova „ Glosa" .

'—
8 . Redde rationem villicationis tuae ! (Luca 16 , 2 ) — 9 . Maturitätsarbeit.

Dr . Ozvald . — Dr . Rostacher. - Dr . Bratina .

B . Sprech - und Redeübungen .

V . b Klasse : Simon Gregorcic (Milost ) .
Franz Povsic

Vl .b Klasse : Von Fall zu Fall an die Lektüre anschließend oder
Behandlung von freien Themen.

Dr . Ozvald. — Dr . Rostacher. — Dr . Bratina .
VII .b ¡Hasse : Von Fall zu Fall an die Lektüre anschließend oder

Behandlung von freien Themen.
Dr . Ozvald . — Dr . Roslacher. — Dr . Bratina .

VIII . b Klasse : Von Fall zu Fall an die Lektüre anschließend oder
Behandlung von freien Themen .

Dr . Ozvald . — Dr . Rostacher. — Dr . Bratina .

VI . Lehrmittelsammlungen.
1 .) Die Bibliotheken .

1 . Lehrerbibliothek , a) Zeitschriften .
Durch Ankauf: Zeitschrift f . die österr . Gymn . , 64 . Jahrg . — Österr.

botan . Zeitschrift , 62 . Jahrg. — Zeitschrift f . den deutschen Unterricht,
27 . Jahrg. — Petermanns geogr. Mitteilungen , 59 . Bd . — Mitteilungen
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der k . k . geogr. Gesellschaft in Wien , 63 . Bd . — Abhandlungen der k . k.
geogr . Gesellschaft in Wien , 10. Bd . — Verordnungsblatt des k . k. Min .
für K. u . U ., Jahrg . 1913 . — Geograph . Anzeiger , 13 . Jahrg . — Verhand¬
lungen der zool .-botan . Gesellschaft, 62. Bd . — Österr. Rundschau ,
1913 . — Ljubljanski Zvon 1913 . — Popotnik 1913 . — Veda , 3 . letnik . —
La cultura moderna 1913 . — Die Friedenswarte . — Kosmos 1913 . —
Maturwissenschaftliche Wochenschrift. — Das literarische Echo , 15 .
Jahrg. — Hochland, 10. Jahrg . — Kunstwart, Zeitschrift für Lehrmittel¬
wesen u . pädag . Literatur. — Forum Iulii .

Langl, Methodik des Zeichenunterrichtes. — Müllner , Meth . d .
geogr. Unterr. — Scheindler, Praktische Meth . f . d . höh Unterr. —
Sanders , Wörterbuch d . Hauptschwierigkeiten. — Mauler , Jahrbuch d .
mittleren Unterr. Band 1913 . — Paul, Die gefällige Handschrift. —
Stradner , Adria , Monatschrift I . , IL , IV . , V . — Bergemann, Alkohol u .
Jugend . — Wengraf, Jahrb . d . höh . Unterr.-Wesens 1913 . — E . Wulffen,
Das Kind . — Brehm , Tierleben, Vögel IV. — Schriften des lit . Ver.
XVI./II . — Schreiner-Tominsek, Pedagoski Letopis XL — Lavtar , Di-
daktika. — Pivko, Zgodovina. — Petermanns Mitteillungen 4, VII . —
Wiener Studien 1912 . — Lat . u . griech . Klassiker (als Maturatexte) .

Durch Schenkung: Vom k . k . Min . f . K . u . U . : Die numismatische
Zeitschrift, 44 . Bd . — Monatsblatt der numism . Gesellschaft in Wien .
Zeitschrift für österr . Volkskunde. — Jahreshefte des österr. archäol.
Institutes . — Wiener Studien. — Von - der k . k . Statthalterei :
Körperliche Erziehung.

b) Werke : Vaccari , Flora Alpina . — Gercke -Norden, Einleitung in
die Altertumswissenschaft. — Willmann -Roloff , Lex . d . Paedagogik. —
Meyer -Lübke , Roman . Etym. Wörterbuch . — Lamer , Rom . , Griech ,
Orientalische Kultur im Bilde . — Wundt, Elemente der Völkerpsycho¬
logie . — Sievers, Rhythmisch -Melodische Studien. — Brock , Slawische
Phonetik . — Neumann, Ökonomie u . Technik des Gedächtnisses. —
Messmer , Lehrb . d . Psychologie . — Guber, Altchristliche Kultbauten in
Istrien und Dalmatien . — Frankfurter, Wilh . v . Hartel — Bernecker ,
Slav . Etym . Wörterbuch . — Festschrift zur Enthüllung des Kaiserin
Elisabeth Denkmales in Triest . — Fries-Menge, Lehrproben u . Lehrgänge
1912. — Gleichen -Rüßwurm , Elegantiae. — Diktierbuch f. stenogr.
Unterricht . — Gruber , Der Alkoholismus . — Wolff, Poet . Hausschatz. —
Baumgarten , Die hellenistisch-röm . Kultur . — Winkelmann, Gesch . d .
Kunst, d . Altertums .

2 . Die Schülerbibliotheken , a) Deutsche Abteilung.
Durch Ankauf : Kipling , Nur so Märchen für kleine Kinder . —

Hagenbeck, Von Tieren und Menschen. — Pederzani-Weber, Götz von
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Berlichingen . — Hoffmann, Neuer Deutscher Jugendfreund. — Höcker ,
Seekadett Tielemann . — Reuper, Helden zur See . — Tornius, der Ju¬
gend das Beste. — Günter, Der junge Experimentierkünstler (3 . Bände) .
— Meister, Der Seeteufel . — Winkler , Ein afrikanischer Sonnenbrand . —
Treller, Verschlagen in unbekannten Meeren . — Erdössi-Fichtner, Das
Bilderbuch für den zukünftigen Soldaten. — Koudelka, Unsere Kriegs¬
marine . — Tunkl, Schiffahrt und Seewesen. — Geiger, Goethe, Leben
und Schaffen . — Deutsches Knabenbuch, 23 . Bd . — Das neue Univer¬
sum , 33 . Bd . — Holleben , Auf das Meer hinaus. — Heinemann , Die
Deutsche Dichtung. — Alexius , Die Hosen des Herrn von Bredow . —
Mylius , Die Türken vor Wien , 1863 . — Neuburger, Ergötzliches Expe¬
rimentierbuch. — Gantzer, Ferne Länder, der Orient. — Kipling , Puck.
— Dovsky, Märchenkranz aus der Ostmark. — Aphanassjew, Russische
Volksmärchen . — Kipling , Im Dschungel. — Maday, Welchen Beruf
soll ich ergreifen ? — Scherer, Rätselbuch. — Damrich, A. Dürer u . a.
— Herzog , Siegfried , der Held . — Herzog , Der Nibelungen Fahrt ins
Heunenland. — Saiten , Kaiser Max . — Bloem , Das Ende der großen
Armee . — Hauptmann, Lohengrin . — Höcker, Der Sohn des Soldaten¬
königs. — Fulda , Aladdin und die Wunderlampe . — Ernst, Gulliver in
Liliput . — Wolzogen , Münchhausens Abenteuer. — Falke , Die neidischen
Schwestern. — Zobeltitz , Kampf um Troja . — Österreichische Bürgei -
kunde, 2 . Bde . — Harald , Der schwarze Ritter . — Oberhummer, Eine Reise
nach Griechenland . — Der Weg zum Einjährig -Freiwilligen . — Damrich ,
H . Holbein u . a . — Avenarius , Hausbuch Deutscher Lyrik , Balladen¬
buch, Das fröhliche Buch . — Hauptmann, Versunkene Glocke. — Raabe ,
Hungerpastor, Chronik der Sperlingsgasse . — Rosegger, Waldschui-
meister , Heidepeters Gabriel . — Saar, Novellen aus Österreich. — Ernst ,
Asmus Sempers Jugendland. — Frenssen, Jörn Uhl . — Handel-Mazetli,
Jesse und Maria . — Liliencron , Kriegsnovellen . — Storm , Schimmel¬
reiter, Immensee , Pole Poppenspäler . — Bartsch, Schwammerl. — Briefe,
die ihn nicht erreichten . — Dahn , Attila . — Ebner-Eschenbach, Ge¬
meindekind , Dorf- und Schloßgeschichten. — Ertl , Die Leute vom
blauen Guguckshaus. — Freytag, Ingo und Ingraban, Das Nest der
Zaunkönige, Die Brüder vom Deutschen Hause. — Keller, Sinngedicht,
Leute von Seldwyla . — Kurz , Schillers Heimatjahre . — Meyer, Ver¬
suchung des Pescara . — Müller-Guttenbrunn, Glocken der Heimat . —
Ompteda, Exzelsior . — Riehl, Kulturgeschichtl. Novellen. - Sudermann,
Frau Sorge . — Grün , Sämtliche Werke. - Hebbel, Sämtliche Werke . —
Hoffmann, Sämtliche Werke. — Ludwig , Sämtliche Werke. — Körner,
Sämtliche Werke . — Ginzkey , Der von der Vogelweide. — Baumbach ,
Truggold . — Der gute Kamerad , 8 . , 11 . , 15 , 16 . Band . — Mein Österreich ,
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2 . Jahrg . — Anzengruber, Seegeschichten. — Eckstein, Nero . — Gang-
hofer, Buch der Kindheit , Buch der Jugend , Buch der Freiheit . — Cori,
Pflanzenleben an der Adria . Fontane, Vor dem Sturm .

b) Italienische Abteilung.
Verga , Storia d ' una capinera . — Verga , Eva . - Panzini , Le fiabe

della virtu . — Förster , 11 vangelo della vita . — Becchi , II capitano Tre -
malaterra . — Mantegazza, Testa . — De Marchi , Oggi si recita in casa
dello zio . — Deledda, I giochi della vita . — Petrocchi, Nei boschi in-
cantati . — Deledda , Nel deserto . — De Marchi , L ' età preziosa. - -
Pellico , Prose e poésie . - Verga , Per le vie . — Verga , Tigre reale . —
Panzini, Piccole storie del mondo grande . — Neera, Duello d 'animé . —
Cervantes , Don Chisciotte. — Giacosa, Il conte rosso . — Salgari , La
regina dei Caraibi . — Salgari , Al polo australe in velocipede. — Perodi,
Flik. — Caroti , La conquista dell ' America selvaggia. — Iak La Bolina,
Al lago degli elefanti . — Capuana, Fanciulli allegri . — Fava , Bliz e
Friz . — Barberis , Il serraglio del domatore Vanderfeld . — Stocco, Gli
bcorridori della Iungla . — Yambo , Gli eroi del Gladiator. — Piazza ,
Ometti e donnine . — Benelli, L' amore dei tre re . — Graf , Ecce
homo . — Sienkiewicz , Per il pane . — Sudermann, La fine di Sodoma.
— Sudermann, Evviva la vita . - - Fradeletto , Conferenze . — D 'Annunzio ,
Francesca da Rinrni. — Stowe, La capanna dello zio Tom. — Porchart,
Novelle prodigiose . — Vamba , Storia d ' un naso . — Gentille , Coraggio .
Capuana , Re Bracalone. — Collodi , Viaggio per 1' Italia . — Baccini ,
Piccoli viaggiatori . — Pascoli, Myricae . — Fogazzaro, Fedele. — Bac¬
cini , Una famiglia di saltimbanchi. — Baccini , Come ando a finiré il
pulcino . — Catani, Rosellino nella luna . Baccini , Memorie d ' un pul-
cino . — Capuana , Schiaccianoci. — Ferriani, Un piccolo eroe . — Ca¬
puana , State a sentiré . — Capuana , Pagine sorridenti. — Benedetti ,
Affetto. — Carcano, Novelle campagnuole. — Haydée, Il ritorno . —
Verne , I dramtni del Sahara . - Fanciulli , Pippo Sizza aviatore. — An¬
dersen , Tesoro dorato . — Grimm , Novelle per tutti . — Grimm , Novelle
celebri. — Grimm , Novelle per le famiglie . — Grimm , Novelle straor-
dinarie . — Grimm , II libro delle fiabe . — Fucini , II bambino di gomme-
lastica . — Pascoli, Canti di Castelvecchio. — Salgari , II re del mare . —
Salgari , Il fiore delle perle . — Salgari , Le figlie dei Faraoni. — Salgari ,
H capitán Tempesta .

Dr . E. Simzig.
c) Slowenische Abteilung .
860 Bücher. Kauf : 1912/13 : Geschenk : 2 .
Lah , Brambovci IL , Zabavna knjiznica 1911 . — Simunovic , Tudji-

nac . — Mencinger, Izbrani spisi. — Ilesic , Zbornik 1911 . — Ilesic,
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Slovanski spomini in jubileji . — Poljanec, Zgodov . slov . naroda . —
Nëmcova , Ceske pravljice . — Trunk, Na jutrovem . — Tavcar, Povesti.
1 , 2 , 3 , 4 , 5 . — Kragelj , Odiseja. — Gruden, Zgod. slov. naroda , I . —
Becic , Kletev nezvestobe. — Sienkiewicz , Brez dogme. — Benes -T .,
Kraljica Dagmar. — Daudet, Tartarin iz Taraskona . — Loti , Islandski
ribic . — Verne , Kapitän Hatteras. — Bulwer, Rienzi. — Burnett, Mali
lord. — Cankar , Bela krizantema . — Milcinski , Muhoborci. — Sien¬
kiewicz , Skozi pustinje in puscavo . — Trdina , Bahovi huzarji in Iliri . —
Izprehodi v Belokrajino . — Lavtizar , Med romanskimi narodi . — Mate¬
rina zrtev . — Finzgar , Pod svobodnim solncem . — Vrtec 1912 . — Mis -
jakov Julcek, Spisi. — Alesovec , Vojska na Turskem. — Avstrijska ek-
spedicija 1872/74. — S prestóla na morisce. — Bitka pri Visu 1866 . —
Vsevedez . — Baron Tegetthof. — Evgen Savojski. — Jozef II . — Erazen
Predjamski. — General Lavdon . — Andrej Hofer . — Crna zena. — Iz
dnevnika malega poredneza. — Na bojiscu . — Knez Crni Jurij . — Stanley
— Baron Ravbar. — Lampe , Vojska na daljnem vzhodu . — Skozi sirno
Indijo . — Stephenson. — Rakez, Uho in sluh . — Kolera , ali kako se
je moramo cuvati . — Disraeli , Skanderbegova vstaja . — Verne , Pet
tednov v zrakoplovu. — Sarabon, Vojska na Baikanu . — Lihl , Kovacev i
barica . — Petrovic, Ratmir. — Ferkic , Pripovjesti . —■ Shakespeare , Kralj
Lear . — Barle , Stroßmayer . — Tominsek, Vesna . — Grof Radecky. —
Laznjivi Kljukec . — Maksimiljan , cesar mehikanski . — Alesovec, Vrtomirov
prstan . — Turk, Balkanska vojna . — Izanami . - Avstrijski junaki. —
Knjige slov. Matice 1912 . — Dom in Svet. — Slovan.

Geschenk : (H . Dr . Sorli) Kalac , Biskup Dobrila. — (H . Dr. Bratina )
Detela, Tujski promet.

Karl Prijatelj.

2 .) Historisch-geographisches Kabinett .
Im Laufe des Schuljahres 1912/13 mußte in Anbetracht der dem¬

nächst stattfindenden Dreiteilung der Anstalt auch an der Dreiteilung
der histor .-geogr. Lehrmittel , die im Vorjahre begonnen wurde , weiter
gearbeitet werden.

Demnach zerfällt der Bericht in folgende drei Abteilungen :
A.) Deutsche Abteilung .
Neuerwerbungen : Durch Ankauf : Baldamus, Karte zur deutschen

Geschichte 1273 - 1250 ; Karte zur Geschichte im XIX . Jahrh. — Schober,
Karte von Nieder- Österreich. — Schobert, Karte von Oberösterreich
und Salzburg ; Karte von Tirol . — Schlump , Wandkarte der Schweiz. -



— 49 —

Hölzl , Geogr . Charakterbilder, 6 Stück. — 80 Skioptikonbilder zu den
Polarfahrten. — Pichlers Bilder zur österr . Geschichte, 14 Stück

Gegenwärtige Anzahl der Inventarnummern : 466.
Durch Geschenk : 0.
B .) Italienische Abteilung.
Neuerwerbungen : Durch Ankauf : Rothaug-Zucalli , Carta murale

della Monarchia Austro -Ungarica. — Hoppe F . , 30 Quadri per la mito-
logia e storia dei Greci e dei Romani .

Gegenwärtige Anzahl der Inventarnummern: 14.
Durch Geschenk : 0.
C .) Slowenische Abteilung .
Neuerwerbungen : Durch Ankauf : Rothaug-Umlauft , Afrika. —

Azija . — Evropa . — Sev . Amerika . — Juzna Amerika . — Avstr . alpske
dezele . — Nemcija . — Gabler, Srednja in juzna Evropa . — Haardt-
Rutar-Orozen, Avstro -Ogrska . — Planiglobi. — Felke , Globus. — Ro -
thaug, Kraske dezele.

Gegenwärtige Anzahl der Inventarnummern : 12 .
Durch Geschenk : 0.

Rudolf Pellis.

3 .) Physikalisches u . chemisches Kabinett.

A .) K . k . Staatsgymnasium mit deutscher Unterrichtsprache :
Durch Ankauf : Physik : Araeometer für Schwefelsäure. — Schrau¬

benzieher . — 4 Metallbohrer. — Meißel . — 2 Feilen . — 12 Staubtücher.
— Säge . — Drillbohrer. — Luftschiff (Wandtafel ) . — Apparat für die
Zirkulation des Wassers . — Reimanns Thermometer-Senkkörper. —
Dampfturbinenmodell (zerlegbar) . — 5 Diapositive (Dampfturbinen ) . —
10 einfache Klemmschrauben. — 2 Doppelklemmen. — 2 Dreifach¬
klemmen . — Großer Funkeninduktor von 30 cm Funkenlänge mit Kon¬
densator, Platinunterbrecher u . Stöpselschaltung . — Wehnelt Unterbre¬
cher . — Röntgenröhre für Starkstrom. — Kryptoskop mit Bleischutz .
— Elektrische Straßenbahn (Wandtafel) . — Elektrische Zentralstation
(Wandtafel, ) . - 3 Wandtafeln zur mathematischen Geographie.

Chemie : 2 Wandtafeln der Aequivalentgewichte. — Chlorcalcium -
röhre auf Gestell. — 2 Drahtnetze mit Asbest. — Chemikalienflaschen
je 10 à 250 g . u . 1000 g . — 10 Pulvergläser à 250 g . — 2 Woulffsche
Flaschen , zweihalsig. — 2 Gasentwicklungsflaschen. — Verschiedene
Glasröhren. — 2 Retorten mit Vorlampe u . Glasstöpsel . — Vom Kustos
wurden angefertigt : Funkenstrecke für 1 —25 cm lange Funken. —
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Elektrische Projektionsleselampe. — 5 Thermometer auf Holzbrett zur
Veranschaulichung der Herstellungsweise des Thermometers. — Projek¬
tionstischchen. — Apparat mit 3 Woulffschen Flaschen zur Veranschau¬
lichung der Eigenschaften des Schwefelwasserstoffes. — 104 Diaposi¬
tive aus verschiedenen Gebieten , meistenteils die Astronomie und die
Flugtechnik betreffend . Von den Schülern Pellis Pacifico (III . c ) u . Fie¬
derbacher Josef (VHI . a) wurde das Modell eines Aeroplans Type „ Et-
trich " von 2 m Flügelweite angefertigt, jedoch ohne Luftschraube und
ohne Motor.

B .) Italienische Parallelklassen :
Durch Ankauf : Verstellbares Tischchen, klein . — Elfenbeinkugel

mit Marmorplatte. — Kommunizierende Gefäße für verschiedene Flüs¬
sigkeiten . — Hydrostatische Wage mit Reimanns Thermometer-Senk¬
körper . — Satz Präzisionsgewichte von 200 g . abwärts , vernickelt. —
Demonstrationsthermometer. — Thermometer, klein . — Thermometer
R . C . — Aneroidbarometer in Holzfassung. — Hygrometer. — Boussole,
einfach . — Meßband mit Metallfäden (20 m) . — Heronsbrunnen . —
Thermometrograph nach Six . — Telephonstation , doppelte .

C .) Slowenische Parallelklassen :
Durch Ankauf : Apparat für die Teilbarkeit des Fuchsins. — Tau¬

cherglocke . — Messinghebel . — Feuerspritze. — Verstellbares Tisch¬
chen , mittelgroß . — Kommunizierende Röhren . — Aneroidbarometer in
Holzfassung . — Filtriergestell . — Pneumatisches Feuerzeug — Elektrophor
mit Fuchsschwanz. — Drahtspirale für Wellen. — Chladnis Klang¬
figurenapparat. — Dampfmaschine, gangbare , 46 cm . — Sanduhr . —
Quecksilberbüchse. — Wasserwage . — Thermometer, klein . — Ther¬
mometer R . C. — Windbüchse. — Adhäsionsplatten. — Viele Chemika¬
lien u . Verbrauchsgegenstände.

Josef Motz .

4 .) Naturhistorisches Kabinett.
A .) Stammanstalt.
Zuwachs durch Kauf : Ein Tisch und einige Geräte. — Kükenthal ,

Zoologisches Praktikum. — 7 zoologische, 37 botanische, 5 geologische
Wandtafeln. — Wiedehopf, Schwarzspecht, Pirol (Stopfpräparate ) . —
6 mikroskopische Präparate . Bergholz , Bergleder, Tombak, Alpaca ,
Pakfong ; 8 Mineralproben.

Durch Schenkung: Mehrere einheimische Nattern (Crevato IV.a) .
— Kreide von Serpenizza (Rakuscek V . b) . — Pinolith von Obersteier¬
mark (Kustos ) .
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Gegenwärtiger Stand : Zoologische Sammlung : 1840 , botanische :
56, mineralogisch-geologische : 1896 Nummern ; Wandtafeln : 413 Stück .

B .) Für die ital . Parallelklassen wurden die nötigsten Lehrmittel
angekauft , und zwar : 31 Tafeln des zoologischen Atlas von Leutemann .
- 2 Tafeln Schröder-Kull , 3 Meinhold . — Schmid , das Rind und
photographische Naturaufnahmen, I . Lieferung . — Stopfpräparate : Sciu-
rius vulgaris, Buteo vulgaris, Falco tinnunculus, Strix flammea, Corvus
frugilegus , Corvus corax, Pica caudata , Sturnus vulgaris, Enneocto-
nus collurio , Parus maior , Erythacus rubecola, Fringilla montifringilla,
Emberiza citrinella , Picus maior , Ciconia alba, Passer domesticus, Lu-
scinia philomela, Perdix cinerea . — 1 Demonstrationsstativ mit 2 Lupen
und ein Taschen -Mikroskop. — 1 Universalwerkzeug, ein Paar Zangen
und ein Glasschneide -Diamand.

Durch Schenkung erworben : Strix flammea (E . Federico I .b) . —
Strix aluco (G . Nodus II b) . — Vanellus cristatus (G . Nodus Il . d,) Ardea
nycticovax (E . Furlani I . b) . — Coturnix communis (G . Carnelli I .b) . —
Gehörn von Antilope rupicapra (G . Pich I . d ) . — Prima nobix (A.
Bressan II . c) . — Vom Kustos : Vespertilio , Fringilla coelebs, Galerita
cristata , Ophioderma, Vipera ammodytes und ein Maulwurfskelett.

G . Dr . Bresca.
C .) Slowenische Parallelklassen : Ein Fuchs (Stopfpräparat) . — Der

Leutemannsche Tierbilder-Atlas samt Ergänzung. - Eine Waldohreule.
Rudolf Lavrencic.

5 .) Zeichnen u . andere Gegenstände .
3 Tafelzirkel. — Spindler, Ljudska pesmarica. — Spindler, Sprem -

Ijevanje k ljudski pesmarici. — Druzovic, Pesmarica, 3 . Teil (10 Stück ) .
— Schneider, Kirchenlieder (20 Stück) . — 1 Turnbefreiungstafel, 24
Stück Meinholds Anschauungsbilder . — 6 Stück Hölzeis Wandbilder.

7p
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VIL Das Schulgeld .
I . Semester .

KLASSE Einge¬
treten ,

Ausge¬
treten

Gegen¬
wärtige

Zahl

Stun¬
dung

befreit
Zahlend Summe

in
Kronen

i
----------------------1

ganz halb

I . a 558 2 538 12 21 20 ' 810
I . b 44 4 40 30 — 10 — 300
I . c 44 8 36 27 1 8 — 240
I . d 441 2 421 25 3 14 — 420
I . e 54» 9 45 » 28 5 12 1 — 390
I . í 51 1 3 48 1 35 5 81 — 270
I - g 542 2 522 34 9 92 — 330

II . a 34* 1 33* — 223 11 1 — 360
II . b 393 — 393 — 323 7 — 210
II . c 31 6 — 31 6 — 265 51 — 180
II . d 387 2 367 — 29° 71 — 240
II . e 47 — 47 — 47 — — —
II . f 435 — 435 — 41 4 2 1 — 90

III . a 41 ' 1 40J — 31 1 9 — 270
III . b 372 — 372 — 25 12 1 — 390
III . c 43 1 42 — 34 8 — 240
III . d 394 1 384 — 372 l 2 — 90
IV . a 452 — 453 -— 33 122 — 420
IV . b 392 — 392 — 35 ' 4 1 — 150
V. a 33 — 33 — 24 9 — 270
V . b 35 — 35 — 32 3 — 90 i

VI . a 34 — 34 — 26 7 1 225
VI . b 28 — 28 — 22 6 — 180

VII . a 26 — 26 — 22 4 — 120 i
VII. b 31 — 31 — 25 6 __ 180 !

VIII . a 25» — 25 ' — 20 5 1 __ 180
VIII . b 31 — 31 — 31 __ __ __
Vorb. 60 — 60 — 46 14 — 140 !

Summe 112550 36 1089 50 191 68 1 25 21322 1 6785

Anm. : 3 Privatisten ( l . a, l .d , 3 .b) , zahlen nachträglich ,
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IL Setnester .

KLASSE Einge¬
treten

Ausge¬
treten

Gegen¬
wärtige

Zahl
befreit Zahlend %

Summe
in

Kronen

I . a 558 11 448 24* 203 690
I . b 44 13 31 27 4 — 120
I . c 44 8 36 29 7 — 210
I . d 441 4 1 40 29 11 — 330
I . e 54 » 10 44 1 38 l 6 — 180
I . f 51 1 7 44 ' 37 7 ' — 240
I - g 542 6 482 382 10 — 300

II . a 354 3 32* 193 12 1 — 390
II . b 393 4 353 163 19 — 570
II . c 336 1 326 17 6 15 — 450
II . d 397 5 347 216 13 1 — 420
II . e 48 4 44 37 7 — 210
II . f 43s 3 40s 324 8 l — 270

III . a 42 1 2 40 ' 19 1 21 — 630
III . b 372 l 1 361 25 11 — 330
III . c 46 1 45 28 17 — 510
III . d 39* 4 35* 272 82 — 300
IV . a 452 — 452 24 21 2 — 690
IV . b 402 I 1 39 * 281 11 — 330
V. a 33 — 33 19 14 1 420
V. b 35 — 35 31 4 — 120

VI. a 34 1 33 17 15 — 465
VI . b 28 — 28 20 8 — 240

VII . a 26 — 26 20 6 — 180
VII . b 31 — 31 26 5 — 150

VIII . a 25 ! — 25 x 18 7 1 — 240
VIII . b 31 — 31 31 — — —
Vorb . 60 5 55 45 5 (à 10 K) — 100

Summe 113550 943 104147 74233 29712 1 9085

Dazu 18Schüler t BP erstenMasse, t ie die Stindunq verloren haben S40
summe . 9625

Anmerkung : 3 Privatisten ( l .a, u . 3.b) zahlen nachträglich , ein
Schüler (2 .a) hat bereits in Innsbruck gezahlt.
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An¬
zahl

1
1
2
1
2
1

10

VIII . Unterstützungswesen .
1 .) Stipendien .

Name des Stipendius

Argento .....
Budau . . . . .
Cerne ......
Clemse .....
Codelli -Fahnenfeld
Fabris .....
Finanzgefälle . .

Guarner
Leoni .
Pittoritti

Betrag
à K

500
200
300
300
210
400

3 à 300
6 à 200
là 100

200
170

là 150
là 200
2 à 250

An¬
zahl

1
2
1
1

10
15
1
1

Name des Stipendius

Pobar . . .
Rottenburg .
Stanig . . .
Stegu . . . .

Werdenberg

Valitsch . . .
Zucchiati . .

Betragà K

400
350
128
100

273 .50
288
114
224

2 .) Graf Gyulai -Unterstützungsfonds für 1912/13 .
Dieser Fonds besaß am Schlüsse des Schuljahres 1911/12 9800 K

Papierrente , eine 1000 K Obligation, ein 1860er Los zu 200 K, 600 K
Silberrente (Ritter Schneid von Treuenfeldsche Stiftung ) , fünf 100 K
Obligationen (Karl von Kanotay -Stiftung) , 490 K Papierrente (Jubiläums¬
stiftung des Lehrkörpers vom Jahre 1898) , ein Sparkassabuch mit einer
Einlage von 100 K und einen Kassenbetrag von 744 -68 K .

Einnahmen :
1 . Kassarest vom Ende des Vorjahres .......... 744 -68 K
2 . Zinsen der Wertpapiere ............... 509 20 „
3 . Ein Loos ausbezahlt erhalten ............. 232 -— „
4 . Spende des Kuratoriums „ Monte di pietà" ...... 80 — „
5 . „ zur Ehrung des Andenkens an den lieben ver¬

storbenen Studenten Princic der IV. b :
Fürtrag . . 1565 -88 K
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Übertrag .
des Herrn Professors Fogar ...........

„ „ Loitlesberger ........
„ „ Mastnak ..........
„ „ Pfeifauf ..........

Tabaj ...........
„ „ Zimmermann ........
„ Gymnasiallehres Cadez ........

Khail .........
der Mitschüler der IV. b : ............

6 . Spende des Herrn Regierungsrates Dr . Bezjak . . .
„ „ „ Professors Dr. Schubert . . . . ,

Mastnak ......
Dr. Sorli ......

7 . Beiträge von Schülern, u . zw.
La : ............
I . b : mehrere Schüler ................
I . D . Contento 2 K, Munzutto 2 K, Donati 1 K, Persa 1 K,

mehrere Schüler 1 -60 K, zus ...........
I . E, Bratus 2 K, Goslar 2 K, Butkovic 1 K, mehrere

Schüler 5 -70 K, zus ...............
I . F . Kosnik 1 K, Oblokar 2 K, Skrabar 1 K , Orel 2 K ,

Kaiin 1 K , Trobec 1 K, Budal 1 K, Podmenik 1 K,
Pavletic 1 K, Kruljec 2 K, mehrere Schüler 2 -60 K, zus .

I . G . Franko 5 K, Urbancic 2 K, Pirih 3 K . . . . .. .
II . D . Pinausig 5 K, Corbatto 2 K, Jakoncig G . 2 K . . .
II . E . Pelicon Ser. 1 K , mehrere 7 K . zus ........
II . F . Kos 2 K, Lukan 1 K, Marusic 1 K, Pirjevec 1 K,

Liskovic 1 K, Crne 1 K, Merljak 1 K, Rozman 1 K,
Sket 1 K, mehrere 3 -60 K zus . . . . . . . . . . .

III . A . Cazafura 1 K, Primosig 1 K, Dresnig 3 K, Gresic 2 K,
Cantarutti 2 K, Mayer 1 K, Besso 5 K, v . Rainer 5 K ,
Dzinic 1 K, mehrere 3 *69 K zus ..........

III. B . N . N . 1 K ...................
III . C . Del Torre 1 K, Paternolli 2 K, Thomann 2 K , an¬

dere 0 -60 K zus ..................
III . D . Franko Igor 5 K, Moskon Stanko 1 K zus .....

VII . B . Jakelj 4 K, Stepancic 2 K, Matievich 1 K, andere
0-60 K zus . . • ................

1565 .88 K

5 -- ?>
2 -— »
2 -— V
2 -— V
2 — V
2 -— 1f
1 — fj
2 -- tt

14 -22 f?

5 -— V
2 -- 11

2 -— 11
10— 11

0-40 11
1 -20 11

8-60 11

10.70 11

15 .60 11

10 .— 11
9 -— 11
8 —

13 60 „

Fürtrag .

2469 11

1 -— 11

5 -60 11

6 -— 11

7 60 11

1739 -09 K
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i
Übertrag . . 1739 -09 K

8 . Spende des H . Oberleutenants Hässler ........ 2- 15 „
„ des Verlages „ Mein Österreich" ....... 14 -38 „

9 . Aus der Sparkasse wurden behoben ........ . 20Q -— „
Summe . . 1955 -62 K

Ausgaben :
Für Bücher ...................... 755-02 K

„ Unterstützungen der Schüler (teils Kleider , teils bar, etc .) 271 -60 „
Summe . . 1026 -62 K

Bilanz :
Einnahmen .............. 1955-62 K
Ausgaben ............. . 1026 -62 ,

Überschuß . . 929-00 K,
welcher als Barbestand in die nächstjährige Rechnung übergehen wird

Allen edlen Spendern ein herzliches „ Vergelt ' s Gott" !
Alois Fogar , Relig.-Lehrer, Verwalter.

Doch reichen all diese Einnahmen bei der übergroßen Zahl armer
und würdiger Schüler nicht hin, um diese einigermaßen zu unterstützen.

Die Direktion wendet sich daher an alle öffentlichen Faktoren,
Seminarien , Institute, sowie an die privaten Gönner der Jugend , die
schon soviel Schülerelend gelindert haben, auch heuer mit der instän¬
digen Bitte, auch fernerhin ihr edles Werk fortsetzen zu wollen, und
dankt allen innig für die der Schuljugend bisher bewiesene Teilnahme.

3 .) Unterstiitzungs -Bibliothek .

Laut des Inventars am Schlüsse des Schuljahres 1911 - 12 . hatte die
U .-B . 1053 Bände. Zuwachs durch Kauf : 338 Bde ; durch Spendung :
124 Bde ; es umfaßte also die U .-B . am Ende des Schuljahres 1912- 13
1515 Bände. Der Verwalter der U .-B . verteilte 1687 Schulbücher an
483 Schüler, u . zw . wie folgt :

Klasse : Anzahl der Schüler, die Bücher erhielten
I - a ........ 14 63
I. ital . (b-d) . . . . 49 341 *
I . slow, (c-g) . . . 75 205

II . a ....... 7 17
Hb ........ 17 44
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Klasse : Anzahl der Schüler, die Bücher erhielten
II . ital . (c-d) . . . 26 146 *
II . slow , (e- f) . . . 45 102

III . a ....... 12 36
HI. b ....... 15 33
III . ital . (c) . . . . 23 144 *
III . slow , (d) . . . . 35 68
IV a ....... 15 41
IV. b ....... 28 72
V . a ....... 12 18
V . b ....... 26 94

VI . a ....... 22 55
VI . b ....... 18 45

VIL a ....... 10 23
VII . b ....... 22 54

VIII. a ....... 9 20
VIII. b ....... 21 55

Den Herrn Verlegern, dem löbl . Verein „ Kuratorij slov. zasebne
gimnazije "

, der 102 Bde der Anstalt spendete , u . dem löbl . Verein
„ Comitato pro schola nostra "

, der ungefähr 500 Bände für arme Schüler
zur Verfügung stellte, spricht der Verwalter im Namen der k . k . Direk¬
tion den innigsten Dank aus.

Artur Naglig, Verwalter.

IX. Maturitätsprüfungen
a) Im Haupttermine des Schuljahres 1911/12 , im Herbsttermine 1912

und im Februartermine 1913.

Die mündlichen Reifeprüfungen fanden im Sommertermine vom 6.
bis einschließlich 14. Juli 1912 unter dem Vorsitze des Herrn k . k . Lan-
desschulinspektors Dr. Robert Kauer , im Herbsttermine am 24 . September

* Die Schüler der ital. Parallelklassen wurden zu 8/10 mit Büchern , die der
löbl . Verein „Comitato pro schola nostra " zur Verfügung stellte, bedacht.
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1912 unter dem nämlichen Vorsitze , im Wintertermine am 25 . u . 26. Fe¬
bruar 1913 unter dem Vorsitze des Direktors Regierungsrates Dr. J.
Bezjak statt.

Im Sommertermine meldeten sich 52 Kandidaten zur Prüfung ; von
diesen traten 3 vor der Prüfung zurück, von den übrigen wurde 44
Kandidaten die Reife zum Besuche einer Hochschule ausgestellt, und
zwar 7 Prüflingen mit Auszeichnung , 22 mit Stimmeneinhelligkeit , 15 mit
Stimmenmehrheit ; 5 Kandidaten wurden auf 72 Jahr reprobiert.

Im Herbsttermine meldeten sich 4 Kandidaten und 1 Externist ;
drei von ihnen wurden mit Stimmenmehrheit für reif erklärt, einer auf
V2 und einer auf ein ganzes Jahr reprobiert.

Im Februar ' erschienen von den 7 im früher verflossenen Sommer -
bezw. Herbsttermine reprobierten Kandidaten 5 ; von diesen wurde einer
mit Stimmeneinhelligkeit , die übrigen 4 mit Stimmenmehrheit für reif
erklärt.

Die näheren Daten enthält folgende Tabelle :

I

REIFEPRÜFUNGEN 1912.
I Villa Klasse :

ra
N

NAMEN Geburtsort
und Jahr Erfolg : reif mit Erklärte sich

zuzuwenden

1 Berini Johann Ronchi 1890 Stimmeneinhelligkeit Bodenkultur2 Bombig Georg Fiume 1892 Auszeichnung Jus3 Candutti Michael Görz 1891 Stimmeneinhelligkeit Privatbeamter4 Cecutta Josef Lucinico 1891 » Bodenkultur5 Cociancig Johann Görz 1894 n Jus6 Culot Karl Görz 1893 Stimmenmehrheit »"' Fabbro Marius Podgora 1893 Stimmeneinhelligkeit Philosophie8 Fillak Peter Saciletto 1894 Auszeichnung T»9 Furlani Ángelus Görz 1892 Stimmeneinhelligkeit unbestimmt10 Glavac Eduard Gradisca 1892 Stimmenmehrheit11 Gnot Virgil Cormons 1893
12 Goldnerkreuz Josef Görz 1891 V n13 Manzini Johann Görz 1893 Stimmeneinhelligkeit Handel14 Miclavez Silvius Galatz Rum . 1893 Stimmenmehrheit Medizin15 Oliva Edgar Wien 1893 Stimmeneinhelligkeit unbestimmt16 Patscheider Josef Görz 1894 Handel17 Sirk Paul Görz 1894 Auszeichnung »
18 Tylli Alois Chwalkowitz

Mähren , 1894 Stimmenmehrheit Medizin
19 Ulian Franz Ruda 1889
20 Valentinzig Roman Albona 1892 Beamtenlaufbahn21 Visintin Alois Brazzano 1792 Auszeichnung Musik22 Zollia Josef Görz 1894 Stimmeneinhelligkeit Jus
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II . Vlll. b Klasse :

"S
N

NAMEN Geburtsort
und Jahr Erfolg : reif mit Erklärte sich

zuzuwenden

1
1 Bajee Franz Loitsch 1888 Stimmenmehrheit Eisenbahn
2 Berbuc Alfons Canale 1892 Stimmeneinhelligkeit Jus
3 Birsa Josef Görz 1893 » Philosophie
4 Biteznik Josef Salcano 1891 Stimmenmehrheit »
5 Decko Franz Polstrau 1891 Stimmeneinhelligkeit Veterinär
6 Gruden Ignaz Nabresina 1893 Î) Jus
7 Hackauf Friedrich Görz 1893 »i ,,
8 Jerkic Franz Dobravlje 1890 n »
9 Klanjscek Konrad S . Florian 1894 ji Philosophielio Koruza Josef Gabrje 1894 Auszeichnung Theologie

11 Lavric Rudolf Lezece (Krain) 1894 Stimmeneinhelligkeit Bergbau
12 | Leban Albin Görz 1894 Stimmenmehrheit Marine
13 Mayer Valerian Buje 1891 » unbestimmt
141 Milic Johann Prosecco 1892 Stimmeneinhelligkeit Medizin
15 Munih Zyrill S . Lucia 1893 » Theologie
16 Novak Karl Görz 1893 Stimmenmehrheit Medizin
17 Orel Viktor Avber 1890 Theologie
18 Pahor Peter Novelo 1892 » »
19 Poberaj Walentin Salcano 1892 n unbestimmt
20 Res Alois Görz 1893 Stimmeneinhelligkeit Medizin
21 Sedej Alois Robic 1897 Stimmenmehrheit Veterinärdienst
22 Slokar Franz Skrilje 1899 Stimmeneinhelligkeit Jus
23, Sinigoj Josef Dornberg 1892 » Konsulardienst
24 Tercie Franz Biljana 1889 Auszeichnung Philosophie
25 Tomazic Albin Görz 1892 Stimmenmehrheit Medizin
26 Trusnovic Rudolf Adelsberg 1893 Stimmeneinhelligkeit Jus
27 VelikonjaLeonhard Otlica 1891 Auszeichnung Konsulardienst
28 Weber Gabriel Baskanova 1892 Stimmenmehrheit Jus
29, Logar Anton Dobrova (Kr.J 1888 » Theologie

Laut Erlasses des k . k . L .-Sch .-R . vom 11 . April 1912 , G . S . 317/6 ,
wurde der absolvierte Realschüler Marius Pauletig und laut Erlasses
derselben Schulbehörde vom 5 . Juli 1912 , G . S . 477, der absolvierte
Realschüler Humbert Bonnes zur Reifeergänzungsprüfungfür Gymnasien
zugelassen , von denen der erstere diese Prüfung am 9. Juli 1912 , der
letztere am 26 . Sept. 1912 mit Erfolg ablegte. Den Vorsitz führte in der
zu diesem Zwecke zusammengesetzten Kommission der k . k . Landes -
schulinspektor Dr. R . Kauer .

b) Am Schlüsse des Schuljahres 1912/13.

Zur Reifeprüfung im Haupttermine meldeten sich sämtliche 25 Schüler
der Villa , sämtliche 31 Schüler der Vlll .b Klasse und außerdem 1 Ex¬
ternist .

Die schriftlichen Prüfungen fanden vom 2 .- 5 . Juni in 3 Abteilungen
statt.
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Die zur Bearbeitung vorgelegten Themen waren folgende :
1 . Deutscher Aufsatz nach freier Wahl unter den vorgeschla¬

genen Themen :
Villa Klasse : a) „Wem Gott will rechte Gunst erweisen ,

Den schickt er in die weite Welt,
Dem will er seine Wunder weisen
In Berg und Wald und Strom und Feld. " (Eichendorff),

b) Was sagt die Völkerkarte Österreich -Ungarns über die Entstehung der
Monarchie? — c) Glück verwöhnt, Unglück erzieht .

VIILb Klasse : a) Der Segen der staatlichen Ordnung. — b) Rück¬
wärts und vorwärts laßt uns blicken ! (Jn der Form einer Abschiedsrede,
die ein Abiturient vor seinen versammelten Klassenlehrern hält .) — c)
Die Bedeutung der Stadt Triest für Österreich.

2 . Italienicher Aufsatz : a) I conquistadori dei popoli ed i
conquistadori del vero . — b) La lingua , la spada , la penna . — c) Quali
avvenimenti storici esercitarono secondo il vostro giudizio maggiore in¬
fluenza nello sviluppo délia nostra monarchia ? Illustratene le ragioni.

3 . Slowenischer Aufsatz : a) Znamenitost Primorskega za
Avstrijo . — b) Izginili so Grki in Rimljani , niso pa izginila njih delà . —
c) Nevihte v zivljenju unicujejo in plodijo kakor nevihte v naravi .

4. Übersetzung aus dem Lateinischen in die Unterrichtssprache
für die Villa Klasse : Livius XXIII, 33 ; für die VIILb Klasse : Livius VII,
26, 1 — 10 incl .

5 . Übersetzung aus dem Griechischen in die Unterrichtssprache
für die Villa Klasse : Xenophon , Hellenika L , 7 , 3— 10 incl ; für die
VIILb Klasse : Homer , Odyssee XXIII, 1 —38 (nach Scheindler) .

Über den Ausfall der mündlichen Prüfungen, die am 7 . Juli unter
dem Vorsitz des Herrn Regierungsrates Friedrich Simzig, k . k. Gymna¬
sialdirektors im R ., beginnen und bis einschließlich 14 . Juli dauern werden,
wird im nächstjährigen Programme berichtet werden.

X . Körperliche Ausbildung.
Allgemeines.

Im Jahresberichte der Schuljahre 1910/11 und 1911/12 wurde auf
die materiellen Hindernisse, die sich in Absicht auf die körperliche Aus¬
bildung und Hygiene der Schuljugend aus den Lokalitäten des zu
Schulzwecken wenig geeigneten derzeitigen alten Gymnasialgebäudes
ergeben, hingewiesen .
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Auch im Schuljahr 1912/13 blieb die Anstalt noch immer ohne ei¬
genen Turnsaal , obgleich der Turnunterricht in den 3 untersten Klassen
(zusammen 16 mit 32 wöchentlichen Unterrichtsstunden) obligatorisch
eingeführt wurde . Die Schüler mußten daher teilweise im Turnsaale der
hiesigen k . k . Lehrerinnenbildungsanstalt, teilweise im Turnsaale des
Vereines zur Erhaltung der deutschen Schule turnen, wobei infolge ver¬
schiedener Umstände manche Stunde ausfallen mußte , abgesehen davon ,
daß die Schüler von der Stammanstalt zum letzteren Turnsaal einen Weg
von 20 Minuten zurückzulegen hatten .

Dafür traten folgende Mittel in den Dienst der Schulhygiene .

1 .) Schulärztlicher Dienst.

Ein sehr erfreulicher Fortschritt ist in dem eben zur Neige gegangenen
Schuljahre zu verzeichnen : das schulärztliche Sprechzimmer ist mit den
erforderlichsten Behelfen ausgestattet worden und verfügt nun über einen
Apparat zur Bestimmung der Körperlänge, eine Dezimalwage , zwei
Suellen'sche Tafeln , eine Schulturnbefreiungstafelund einen Rettungskasten .
An der Hand der Schulturnbefreiungstafel werden jenen Schülern , die
wegen irgend eines Defektes zum üblichen Schulturnen nicht zugelassen
werden können, jene Übungen angegeben, an welchen sie ohne Gefahr
teilnehmen dürfen . Es läge ja gewiß nicht im Interesse moderner Körper¬
pflege , wollte man solche Schüler, deren Gebrechen oft zwar geringfügig,
aber doch steigerungsfähig ist, vom Turnen ganz ausschließen. Richtig
ist hier nur ein begrenztes, aber nicht ein absolutes Verbot .

Von großem Wert ist der Rettungskasten. Erstens kann der Schul¬
arzt, dem ein solcher zur Verfügung steht, bei Unfällen in der Anstalt
helfend eingreifen , wenngleich nicht vergessen werden darf, daß er leider
nur im Nebenamte wirkt, also sich nicht während der ganzen Unterrichts¬
zeit im Schulgebäude aufhält , und zweitens kann der Rettungskasten, da
er transportabel ist, auch auf den Jugendspielplatz und auf Schülerausflüge
mitgenommen werden . Dabei ist die Möglichkeit gegeben, die Schüler
spielend in der Leistung der „ersten Hilfe " zu unterrichten , ein Umstand ,
dessen Bedeutung gewiß nicht gering anzuschlagen ist.

So muß die moderne Institution des Schularztes bei Eltern und Schü¬
lern, deren dankbare Anerkennung sie ja längst gefunden , immer volks¬
tümlicher, ihr Nutzen immer augenfälliger werden.

Es hat sich heuer auch nicht in einem einzigen Fall mehr ereignet,
daß die Eltern von dem ihnen durch die Instruktion für den schulärzt¬
lichen Dienst eingeräumten Rechte , ihre Kinder statt vom Arzte der Schule
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von dem der Familie untersuchen zu lassen , Gebrauch machten. Sämt¬
liche Schüler sind durch das schulärztliche Sprechzimmer gegangen.

Die Reinlichkeit des Körpers war eine sehr zufriedenstellende. Es
kam kein Fall von Kopfungeziefer zur Beobachtung ; nur drei Schülern
mußte wegen eines parasitären Hautleidens der Schulbesuch bis zur
erfolgten Heilung verboten werden.

Alle als „nicht normalsichtig " befundenen Schüler befolgten den
Rat, sich in die Behandlung eines Augenspezialisten zu begeben.

Der größte Teil der Schüler wies heuer bedeutend bessere Zahn¬
verhältnisse auf ; die Zahnpflege in einigen Klassen war geradezu mu¬
sterhaft. Sehr oft wurde der Schularzt bezüglich der Art und Weise um
Rat gefragt , wie der Zahncaries wirksam zu steuern sei . — Da die zahn¬
ärztliche Behandlung minder bemittelter Schüler sich meist nicht auf alle
erkrankten , sondern nur auf jene Zähne erstreckte, die kosmetisch wichtig
sind, so erscheint in der angefügten Tabelle der Prozentsatz nicht we¬
sentlich geringer. Es sind eben darin alle Fälle von Zahncaries ohne
Rücksicht auf die Anzahl der cariösen Zähne ausgewiesen. —- Gerade
die diesjährigen Gebißverhältnisse geben aber Zeugnis ab dafür, daß
die gesundheitliche Bildung der Schüler bereits ein höheres Niveau er¬
reicht hat.

Bei den Fällen seitlicher Wirbelsäulenverkrümmung wurde u . a.
auch nach der Art des Büchertragens gefragt und entsprechende Belehrung
gegeben.

Aus dem im schulärztlichen Bericht 1910/11 angeführten Grunde
wurde dem Verhalten der Pupillen die größte Aufmerksamkeit geschenkt.
Ungleichweite Pupillen wurden bei 7-49 % wahrgenommen.

Der Instruktion entsprechend wurden besonders eingehend die Schüler
der Vorbereitungsklasse, des 1 . , 3 ., 5 . , 7 . u . 8 . Jahrganges, also insgesamt
18 Klassen mit zusammen 702 Schülern untersucht, dabei aber auch die
Schüler der übrigen Klassen und besonders die „Überwachungsschüler' '
im Auge behalten. Die Schüler des letzten Jahrganges erhielten anläßlich
der Untersuchung Ratschläge hinsichtlich ihrer Berufswahl , wobei ihre
physischen u . psychischen Fähigkeiten maßgebend waren.

Von bemerkenswerten Fällen sind zu erwähnen : je ein Fall von
überstandener Epilepsie , halbseitigem Gesichtsschwund, Schwund der

Schultergürtelmuskulatur nach Sturz , idiopatischer Herzhypertrophie ,
von doppelten Eckzähnen , angeborenem Fehlen eines unteren Schnei¬
dezahnes, Myxoedem , Vitiligo , Gürtelausschlag, Impfkeloid , Erbgrind ,
Farbenblindheit, Herabsinken des Oberlides, Fehlen eines Augapfels ,
Hypospadie ; je drei Fälle von Wasserbruch u . adenoiden Vege¬

tationen u . je sechs Fälle von Kryptorchismus.
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Anläßlich der Sprechstunden, die allwöchig abgehalten wurden ,
kamen u . a . ein Schüsselbein-, ein Vorderarmbruch, eine durch einen
Schneeball erzeugte Augenverletzung und eine Weichteilverletzung durch
Stich mit einem Taschenmesser zur Beobachtung. Voll Vertrauen traten
die Schüler mit tausend Fragen in das schulärztliche Sprechzimmer , um
sich raten und helfen zu lassen . Sie haben es gelernt, im Schularzt ihren
Berater zu finden . Aber auch seitens der Herren vom Lehrkörper wurde
wiederholt Aufschluß über diesen oder jenen Schüler, namentlich wenn
es sich um ein abnormes psychisches Verhalten handelte, gewünscht.

Um bei den Angaben der Schüler nicht durch Mißverständnisse
bedingte Unrichtigkeiten zu erzielen , wurde stets, sowohl bei den Unter¬
suchungen als auch während der Sprechstunden mit jedem Schüler in
seiner Muttersprache gesprochen, ein Umstand, dem auch bei den „Mit¬
teilungen" an die Eltern Rechnung getragen wurde.

Obwohl nicht obligat, wurde der Hygiene -Unterricht von 43 Schülern
besucht. Während das 1 . Semester der Somatologie und Physiologie galt,
wurden im zweitem Halbjahr die Grundbegriffe der Hygiene erläutert und
im Anschlüsse daran — am Ende des Schuljahres — auch die sexuellen
Erkrankungen und deren Bedeutung im Blindenwesen besprochen, wobei
die von der k . k . Unterrichtsverwaltung zugemittelte Broschüre „ Ursa¬
chen der Erblindung und ihre Verhütung" als Grundlage diente. Die Schüler
wurden bei diesem Anlasse auf den enormen nationaloekonomischen
Schaden aufmerksam gemacht, der durch die sexuellen Erkrankungen
und die große Anzahl von Blinden hervorgerufen, auch hinsichtlich der
letzteren vermindert werden könnte, wenn die gesundheitliche Bildung
des Volkes eine bessere wäre.

Auch die Leistung der „ersten Hilfe " wurde gezeigt .
Die Besichtigung der Schulanlage und Einrichtung erfolgte am Beginn

des 1 . Semesters : ihr Ergebnis wurde der k . k . Unterrichtsverwaltung
in einem ausführlichen Bericht zur Kenntnis gebracht.

Die Arbeit , die bei der großen, in stetem Steigen begriffenen Schü¬
lerzahl zu leisten war, kann keine geringe genannt werden. Es handelt
sich um ein Arbeitsfeld , dessen Grenzen nicht abzustecken sind . Die
Individualität und das Taktgefühl des Arztes werden sie immer weiter
hinausrücken können, je mehr Erfahrungen gesammelt sind . Das har¬
monische Zusammenwirken der Anstaltsdirektion , des Lehrkörpers und
des Schularztes hat die diesjährige Aufgabe freudig gelöst.

Die folgende Tabelle mag die Ergebnisse der heurigen Schüler¬
untersuchungen wiederspiegeln.
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2 .) Die Jugendspiele.
Die Jugendspiele fanden auch heuer unter der Leitung des supp '

Gymnasiallehrers Anton Naglig und zum Teil unter der des suppi
Gymnasiallehrers Dr. Fr. Rostacher auf der Campagnuzza statt, fü .
deren Benützung sowohl dem k . u . k . Militärkommando sowie de
löblichen Gemeindevertretung St . Andrä seitens der Gymnasialdirektioi
der wärmste Dank ausgesprochen wird .

Wie in den Vorjahren , wurden auch heuer der Mittwoch unt
Samstag als fixe Spieltage gewählt ; infolge der Einführung eines neue;
Stundenplanes, nach dem viele Schüler auch noch an Dienstagen une
Donnerstagen nachmittags schulfrei haben, konnten auch diese Nachmit
tage für die Abhaltung von Jugendspielen herangezogen werden .

Der Min.-Ver . vom 27 . VI . 1911 wurde, den hiesigen Verhältnissei
entsprechend , nach Möglichkeit Rechnung getragen und der Spielleite
war bestrebt , wenigstens einmal in der Woche je einen kleinen Ausflus
in die nächste Umgebung der Stadt (Panowitzer Wald, Aisovizza , S
Marco , St . Mauro , Valentiniberg , Kalvarienberg, Hl . Berg , u . s . w .) mi
den Schülern je einer oder mehrerer Klassen des U .- G . zu unternehmen

Der Spielleiter Naglig befaßte sich auch mit der Bildung einer Rad
fahrerabteilung, die im nächsten Schuljahre geregelt und planmäßk
geordnet werden soll . Versuchsweise wurden schon heuer einige Rad
fahrten unternommen , die recht erfreuliche Resultate lieferten .

Die Spiele begannen im Herbste und Winter um 2h nachm . , nacl
Ostern um 3h , im Mai um 4h und im Juni um 5h und dauerten durch
schnittlich 2% Stunden.

Übersichtstabelle der Spieltage :

Monat Tag Beginn Teilneh -
merzahl

September . . . . 28, 2h
Oktober . 1 , 5 , 12 , 15 , 22 , 30, 2h o
November 5 , 13 , 16 , 19 , 20, 27, 30, 2h •io
Dezember 4, 7, 11 , 17 , 18 , 2h en
Jänner . . 4, 8 , 15, 21 , 30, 2h 3 *

3
Februar . 8 , 15 , 20, 26, 2h r-f-r-f-

März . . 4, 6 , 11 , 26, 29 2h - 3h 3 "
April . . 2 , 12 , 16 , 22, 26, 30, 3h
Mai . . . 3 , 7 , 8 , 17 , 21 , 27, 29'

, 4h O

Juni . . . 4, 7, 14 , 19 , 24, 28 5h
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Gespielt wurde abwechselnd :
1 . Aeropalla, 2 . Ballhei , 3 . Boccia, 4 . Boumerang, 5 . Croquet, 6.

Diabolo , 7 . Drachen, 8 . Ringscheibe, 9 Ringspiel , 10 . Soloplan , 11 .
jeilziehen , 12 . Tennis, 13 . Faust- , 14 . Fuß -, 15 . Prell -, 16 . Schleuder- u .
17 . Tamburinball.

Auf den Ausflügen wurde den Schülern nach Möglichkeit Gele¬
genheit geboten , allerlei Bewegungs- und Geländespiele zu betreiben.

Wie aus der Übersichtstabelle ersichtlich ist, sind im ganzen 52
pieltage zu verzeichnen ; die Durchschnittszahl der Teilnehmer ist
war keine sehr große , für unsere Verhältnisse aber doch noch immer
•efriedigend , wenn man bedenkt, daß der Spielplatz vom Mittelpunkte
er Stadt ziemlich weit entfernt und den hygienischen Anforderungen

¡¡cht ganz entsprechend ist (staubig, kein Schatten !) und daß die in
Schülerheimen und Konvikten wohnenden Zöglinge an den Spielen nicht
eilnehmen dürfen .

3 .) Schießübungen.
Nachtrag zum Schuljahr 1911/12 : Das vom Schüler R . May für

das Bestschießen am 24 . Mai 1912 verfaßte Festgedicht wurde an die
Ailitärkanzlei Sr . kais . u . königl . Hoheit , des durchlauchtigsten Herrn
irzherzog-Thronfolgers Franz Ferdinand, gesandt, worauf folgende Ant-
vort eintraf :

„ Auf das Seiner kaiserlichen Hoheit, dem durchlauchtigsten Herrn
Erzherzog Franz Ferdinand , unterm 17 . d . Mts . unterbreitete Hofgesuch
oeehre ich mich Euer Hochwohlgeboren im Höchsten Auftrage höflichst
nitzuteilen , daß Seine kaiserliche Hoheit das vom Schüler R . May ver-
aßte und gelegentlich des Bestschießens vorgetragene patriotische Fest¬

gedicht gnädigst entgegenzunehmen geruhten und Euer Hochwohlge -
loren hiefür wärmstens danken lassen .

"
Im Schuljahre 1912/13 wurden die Schießübungen mit womöglich

: ioch größerem Eifer betrieben als in den vergangenen Jahren. Mit der
Oberleitung war wieder der Herr k . u . k . Hauptmann Oskar Mayer d .
47 . I . R . betraut , der sie mit unermüdlichem Eifer, kluger Umsicht
¡md anerkennenswertem Takte leitete. Ihn unterstützten in seinen Be¬
strebungen auf das eifrigste die H . Oberleutnants Häßler , Reiche],
nach Transferierung dieser aber H . Oberleutnant Vodopivec und H .
Leutnannt Gerzabek, alle des 47 . I . R . Dem harmonischen, unermüdlich
eifrigen Zusammenarbeiten obgenannter Herren sind die guten Treffre¬
sultate beim Bestschießen zu verdanken. Folgendes Programm wurde
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1

mit Hilfe e ' ner großen Anzahl von Unteroffizieren , die vom H . Regiments -
kommandanten und Obersten Richard Mayer des obgenannten Regi¬
mentes stets bereitwilligst und in zuvorkommender Weise in den Dienst
der guten Sache gestellt wurden, durchgeführt.

Programm
für den fakultativen Schießunterricht und die Vornahme von Schieß¬

übungen an dem k . k . Staatsgymnasium u . an der k . k . Oberrealschul ;
in Görz für das Schuljahr 1912/13 :

Gliederung des Stoffes : I . Theorie : 1 . Hauptteile der Repetiei -
Handfeuerwaffen : (Rep . Gewehr M . 90 u . 95 . , Rep . Karabiner M . 90 .
a) deren Beschreibung und Zweck im allgemeinen ; b) Wirkungsweise
in der Hauptsache ; c) Zerlegen — soweit dies gestattet, Zusammen¬
setzen ; d) Vom Rep . Gewehr M . 95 ausgehend wesentlichste Untei -
schiede der anderen Handfeuerwaffen . 2 . Konservieren der Waffen ; Be¬
handlung nach deren Gebrauch , Visitieren des Gewehres . 3 . Munition :
a) Arten , Kennzeichnen (Packung) , Verwendung, Wirkung ; b) Konser¬
vierung . — II . Systematische Vorschule : 1 . Theorie des Schießens : Flug¬
bahn , Visierlinie . (Zielen) , Laufachse , Aufsatz (tiefste , Normal -Stellunt )
Streuung (mitl . Treffpunkte ) . 2 . Ziel-Schießregeln : gestrichenes Kon ,
Aufsatzstellung , Einflüsse auf das Schießen , Einteilung der Distanzer ,
Zielpunktwahl (Tageslage) , wiederholtes Zielen mit gestrichenem Kon ,
Vorübungen im Züngelabziehen . 3 . Stellung : Habt acht, Schultert, Beil i
Fuß , Ladet , Fertig ( stehend, kniend , liegend ) . 4 . Gebrauch des Gewehre;
als Feuerwaffe : Uebungen im Fertignehmen, Laden , Aufsatzstellen , An -
schlagen, Zielen , Abziehen des Züngeis. (Lade-Feuergriffe ) . 5 . Verhalten
auf dem Elementarschießplatze (Scheiben — siehe IV .) , Führung der Schuß¬
vormerkungen. — III. Kapselschießen : 1 . Zweck, Gebrauch und Kon¬
servierung der Kapselschießeinrichtung. 2 . Schießen : gegen Figuren -
Schulscheibe ausgeschnittene Figuren , mit verschiedenen Aufsatzstel¬
lungen und bei Distanzwechsel. — \V . Belehrungsschießen : Durchschlags¬
kraft (Tabelle 3) [scharfe Exerzier-Kapsel - ] Munition ; hiebei Unterricht
über allgemeine Einrichtung und Bau der Schießstätte, Beschreibung der
Scheiben. — V . Schießübungen : Schul- und Figurenschießen nach In¬
struktion zur Erprobung einer vereinfachten Schießausbildung. — Vi.
Bestschießen : mit Kapsel - bzw . scharfer Munition ist anzustreben
wenn freiwillige Spenden einlaufen . — VII . Militärische Spaziergänge :
1 . a) Bedeutung der Armee in volkserziehlicherHinsicht, deren bildende, -
Einfluß ; b) Heeresorganisation in großen Zügen ; c) Besuch der Ge¬
denktafeln : Isonzobrücke, Podgora . 2 . a) Distanzschätzen (Vorübungen) .
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b) Distanzmessen (Prinzipien) ; c ) Spezialkartenlesen (Hauptsachen) . 3 .
Besichtigung a) eines Maschinengewehres ; b) eines Geschützes ; c)
einer Fahrküche (Trainwagen) . 4 . Teilnahme als Zuschauer nach fall¬
weiser Anordnung bei Truppenübungen (Inf . , M . G . , Kav. , Art. , Pion .,
Sap ., u . Schauflügen.)

Mayer Hptm . , als Leiter des Schießunterrichtes.

Dieses Programm wurde in folgenden Unterrichtsstunden durch -
eführt .

Tag Monat Gegenstand

26. Oktober . Theorie
9. November . Belehrungsschießen, Schule über Scheiben etz.

23. Theorie und Vorschule je eine Stunde
14 . 1 Dezember . Theorie und Vorschule je eine Stunde
11 . 1

Jänner . . Theorie und Vorschule je eine Stunde
25. Vorschule u . Kapselschießen

8. Februar . .
Vorschule u . Kapselschießen

22. Kapselschießen im Terrain, Distanzschätzen
8.

März . . .
mil . Spaziergang (Gedenktafeln , Kartenlesen )

29. Kapselschießen im Terrain, Distanzschätzen oder
messen

12 .
April . . .

Schulschießen
26. Schulschießen
107

Mai . . .
Schul - u . Figurenschießen

24. Bestschießen

Tag Monat Gegenstand

19 . Oktober . Theorie u . Vorschule je eine Stunde
16.
30.

November .
Vorschule u . Kapselschießen je eine Stunde
Schulschießen

7 . Dezember . Theorie u . Vorschule je eine Stunde
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Tag Monat Gegenstand

11 .

18.
Jänner . .

Mil . Spaziergang (Besichtigung eines M .- G . u .
Geschützes)

Vorschule (u . Theorie) u . Kapselschießen je eine
Stunde

8.

15 .
Februar . .

Mil . Spaziergang (Gedenktafeln, Distanzschätzen
u . — messen)

Schulschießen
1 .

15 .

5.

19 .

März . . .
Vorschule u . Kapselschießen im Terrain
Kapselschießen im Terrain, Distanzschätzen —

messen

April . . .
Schulschießen
Reserviert für spezielle Anordnungen (Wiederho¬

lungen , Ergänzungen etz .)
3.

17.
24.

Mai . . .
Scheib - u . Figurenschießen
Scheib - u . Figurenschießen
Bestschießen

Anschließend an die Schießübungen wurden besichtigt : die i ::
Wippach stationierte schwere Haubitzendivision beim Scharfschießen i 1
Aisovizza , das Feldkanonen- und Dragonerregiment auf dem großer;
Exerzierplatz, eine Sprengübung der Pioniere auf dem Pionierübungs¬
platz und ein Sappeurbataillon in feldmäßiger Ausrüstung auf den ,
kleinen Exerzierplatz .

All dies war nur möglich durch die große Zuvorkommenheit de:
hiesigen Stationskommandanten, des Herrn Brigadiers Karl Scotti , wofür
ihm an dieser Stelle öffentlich herzlichst gedankt sei . Besonderer Dank
gebührt auch dem Kömmandanten des k . u . k. I . R . 47 dem Hern
Obersten Richard Mayer , der mit seltener Liberalität alle Behelfe seines
Regimentes sowie die volle Militärmusik des genannten Regimentes der
jungen Schützen zur Verfügung stellte . Dankend hervorzuheben ist auch
die rastlose Tätigkeit der mit der Durchführung der Schießübungen
betrauten Herren Offiziere.

Den Abschluß der Schießübungen bildete ein im Panowitzer-
Walde veranstaltetes Bestschießen, das zu einem hochpatriotischen Volks¬
feste wurde. Als Gäste beehrten es : der Herr Statthaltereirat Rebek ,
der Herr Bürgermeister von Görz Bombig, Herr Kreisgerichtspräsident
Hofrat Cazafura mit dem ersten Staatsanwalt H . Jeglic , der Herr Oberst
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Mayer in Vertretung des Herrn Brigadiers Scotti , der Herr Oberst und
Kommandant des Feldkanonenregimentes von Ripper, Offiziersabord -
nungen aller in Görz garnisonierenden Truppen und Anstalten , der
Obmann des Reserve - Off .-Klubs Herr Hauptmann Pallich Edl . von
Karburg , der Vertreter des löbl. Landesausschusses H . Vidrig, Vertreter
des Post - u . Telegraphenamtes H . Nauta sowie die Direktoren u . Pro-
eessoren der Görzer Mittelschulen mit Frauen. Überdies versammelte
sich auf dem vom Herrn suppl . Gymnasiallehrer Naglig mit Hilfe von
Schülern und Soldaten festlich geschmückten Platze eine große Anzahl
von Eltern u . Bekannten, während in der Schießhalle Schuß auf Schuß
aachte und den Schützen in edlem Wetteifer das Herz stürmisch in der
3rust klopfte . Und mit Recht ! Denn lenkte man seinen Blick auf den
inter der Kaiserbüste aufgestellten Gabentisch, wurde einem die Wahl
schwer ! Das Schießen , an dem sich 52 Schüler beteiligten , war um 5h
beendet . Es folgte die Preisverteilung. Der Regierungsrat und Direktor
Dr . Bezjak leitete sie mit folgender Festrede ein :

Hochgeehrte Anwesende ! Liebwerte Festgäste ! Liebe Schüler !
Das drittemal seit der Einführung des fakultativem Schießunter -

richtes an den Görzer Mittelschulen hat uns ein erhebendes patriotisches
Fest auf der Schießstätte im herrlich grünen Panowitzer Wald vereinigt .
Da uns im Vorjahre ein starker Gewitterregen die Festesfreude ganz
verdorben hatte , so sahen wir heute wohl wiederholt mit bangen Blicken
zum Himmel empor, an dem sich seit der Frühe drohende Wolken -
inassen zusammenballten. Allein bald setzte der kalte Boreas ein , zerriß
zwar die bunten Guirlanden, die den Weg zur Schießstätte einsäumten ,
aber blies auch mit vollen Backen in die finsteren Wolkenballen und
trieb sie aus dem sonnigen Görz in ihre Geburtsstätte zurück . Nun
lacht tiefblauer Himmel auf uns herab und vereinigt sich mit dem
grünen Blätterdach des Waldes zu einem schönen Sinnbild der Hoff¬
nung und Treue , der Hoffnung , die wir auf unsere studierende Jugend
setzen , der Treue, die sie ihren edlen Gesinnungen und dem Va¬
terlande bewahren soll . Allein es ist nicht bloß diese Jugend, allen
voran unsere wackeren Schützen, heute hier erschienen , sondern es hat
uns auch eine stattliche Schar illustrer Festgäste mit ihrer Anwesenheit
beehrt, ein deutlicher Beweis hiefür , daß sich einerseits unsere Schul¬
jugend in den Kreisen der Görzer Bevölkerung, zumal in denen der
Militär- und Zivilbehörden großer Sympathien , die wir nicht hoch genug
anschlagen können, erfreut , daß anderseits den früher erwähnten Schieß¬
übungen und dem damit verbundenen Schlußfeste besonderes Interesse
entgegengebracht wird . Durch diese erfreuliche Erscheinung aufs ange¬
nehmste berührt , fühle ich mich besonders verpflichtet , die hochgeehrten
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Anwesenden aufs herzlichste zu begrüßen und willkommen zu heißen
sowie ihnen für ihr Erscheinen wärmstens zu danken. Vor allem gilt
mein ehrerbietiger Gruß dem Vertreter der obersten Militärbehörde und
Kommandanten des Regimentes N . 47, Herrn Obersten Richard Mayer ,
dem Kommandanten des Kanonenregimentes N . 8 , Herrn Obersten von
Ripper samt allen Herren Offizieren der verschiedensten Waffengattun¬
gen . In zweiter Linie begrüße ich aufs herzlichste den Vertreter der
Regierung und Chef der hiesigen politischen Behörde, den hochgeehrten
Herrn Statthaltereirat Rebek , der durch seine Anwesenheit bewiesen hat ,
daß auch die politische Behörde unseren Schießübungen großes Inte¬
resse entgegenbringt, ferner den verehrtesten Herrn Bürgermeister Georg
Bombig als Vertreter der Görzer Bürgerschaft, die sehr geehrten Herren
Hofrat Cazafura und Oberstaatsanwalt Jeglic als Vertreter des k . k . Lan¬
desgerichtes, den verehrten Herrn Landesvizesekretär Vidrig als Vertreter
des Landesauschusses, und alle übrigen Vertreter der verschiedenen
Behörden und Korporationen. Ich begrüße weiters aufs wärmste alle
lieben Amtskollegen : die Herren Direktoren der hiesigen Bildungsanstalten
bezw. ihre Vertreter mit den Herren Professoren und endlich die P . T
Mitglieder meines Lehrkörpers. Auch alle liebwerten Eltern unserer
Schüler sowie alle Gönner und Freunde unserer Schuljugend seien
hiemit willkommen geheißen .

Es ist zwar ein einfaches , bescheidenes Schulfest, das wir feiern
allein trotzdem ein Fest von allergrößter Bedeutung für unsere Jugend.
Es bildet den Abschluß des fakultativen Schießunterrichtes an unserei
Anstalt , der von der obersten Schulbehörde in weiser Erkenntnis seinei
großen erziehlichen Bedeutung eingeführt worden ist. Lassen Sie mich
daher, meine verehrten Festgäste, einen kurzen Blick auf diese seine Be¬
deutung werfen !

Zweifach ist das Ziel , das durch diesen Unterricht erreicht werden
soll : ein materielles und ein ideelles Daß heutzutage auf die körper¬
liche Ausbildung und Erziehung seitens der Schulbehörden das größte
Gewicht gelegt wird und daß diese Erziehung durch eine

*
Reihe wich¬

tiger Erlässe und Verordnungen geregelt worden ist, dürfte auch in
den weiteren Kreisen des Publikums bekannt sein . Demnach werden
auch in Berücksichtigung des alten lateinischen Spruches : mens sana
in corpore sano alle zulässigen Mittel in den Dienst der Körpererziehung
gestellt : Turnen, Jugendspiele, Fußball , Tennis, Wettlaufen, Fechten
Radfahren , Rudern und jeglicher Sport, kurz alles , was dazu beiträgt,
die Muskeln und Sehnen unserer Schuljugend zu stärken und zu kräf¬
tigen , die Körperkräfte zu entwickeln , sie behend und gelenkig zu machen
und so ein gewisses Gegengewicht gegen den Verbrauch der Geisteskräfte
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zu schaffen . Diesem Dienste sind nun nicht in letzter Linie auch die
Schießübungen gewidmet, wodurch ganz besonders zwei Glieder des
menschlichen Körpers gut ausgebildet werden sollen , erstens das Auge
im genauen Sehen und Schauen, im Abschätzen von Entfernungen ,
im festen Zielen und zweitens die Hand in der Sicherheit, Stärke und
Festigkeit bei der Führung der Schießwaffe .

Außerdem verfolgt der Schießunterricht auch die Absicht , den teil-
îehmenden Schülern allerlei fürs Leben wichtige , militärische Kenntnisse
u vermitteln . Die Schüler unternehmen in Begleitung von Offizieren
nilitär-wissenschaftiiche Ausflüge , nehmen an verschiedenen militärischen
Jbungen teil , lernen die Organisation unserer Wehrmacht, die Bedeutung
der Armee in volkserziehlicher Hinsicht kennen , sehen Geschütze, Ma¬
schinengewehre , Feldküchen usw . und gewinnen Einsicht in militärische
Zinrichtungen .

Wenn gleich nun unsere Schüler mit all diesen Dingen als Ein¬
jährig-Freiwillige genau bekannt gemacht werden , so ist es keineswegs
zu früh , schon unsere Septimaner und Oktavaner in sie einzuführen .
Sie bekommen hiedurch Freude für ihren vorübergehenden oder auch
dauernden Militärberuf , sie bekommen hiefür erhöhtes Interesse und
werden dann tüchtige Soldaten, die mit geübtem Auge und geübter Hand
dem Vaterlande zu dienen entschlossen sind . Und ist es wahr, daß die
Wacht und Größe eines Staates in erster Linie auf der wehrhaften Ju¬
gend beruht, die stark und kräftig , geübt und waffenkundig dem Feind
entgegentritt, dann müssen wohl alle Kreise , denen diese Größe und
diese Macht des Vaterlandes am Herzen liegt , diesen Schießübungen
das größte Interesse und die größte Geneigtheit entgegenbringen.

Allein nicht bloß auf Körperkraft und Geübtheit kommt es hiebei
an , sondern auch auf den Geist, der sie alle beseelt, die in den Kampf
ziehen sollen . Deshalb verfolgen die Schießübungen auch einen ideellen
Zweck . Hiedurch soll auf die Schüler auch in moralisch -ethischer Be¬
ziehung eingewirkt werden . Sie sollen auf diese Weise Selbstvertrauen
und Mut gewinnen, in ihre Reihen soll Zucht und Ordnung, eine ge¬
wisse militärische Strammheit treten, lauter Eigenschaften, die schon im
gewöhnlichen Leben jedermann, besonders einem Jüngling großen
Nutzen bieten und daher nicht hoch genug anzuschlagen, im Kriege
aber ganz und gar unentbehrlich sind . Das höchste Ideal jedoch, das
uns vorschwebt und das wir uns zum Ziel gesetzt haben , ist echte ,
wahre patriotische Gesinnung, ist begeisterte Vaterlandsliebe , welche
die Herzen unserer Schuljugend erfüllen soll ; denn wenn wir auf eine
solche Jugend, die stark und kräftig , tüchtig und waffenkundig , von
Mut und echter Vaterlandsliebe beseelt ist, bauen können, dann braucht



74 —

es uns um die Größe und Macht unseres geliebten Vaterlandes niclr
bange zu sein .

Und so wende ich mich an euch , meine lieben jungen Schützen
Ihr habt euch das Jahr hindurch redlich bemüht, nun winkt euch de
Lohn . Aber nicht um dieses Lohnes willen habt ihr während des Stu¬
dienjahres bei den Schießübungen euere Pflicht getan und diesen
Unterrichte euer regstes Interesse entgegengebracht, sondern deshalb
weil in euch jene echte Begeisterung für Kaiser und Vaterland lebt
von der ich soeben gesprochen ; das habt ihr ja durch eueren Eintriti
in diesen Unterricht bewiesen. Bewahret diesen schönen Patriotismus
lebendig und frisch in eueren Herzen , ihr sowohl, die ihr noch eil
Jahr in unserer Anstalt verbleiben, als auch ihr, die ihr nun bald in;
Leben hinaustreten werdet. Ihr gehört dreien Nationen an , habt bishe
immer brav zusammengehalten , tut es auch fernerhin ! Es gibt ja sc
viel gemeinsame Momente : Erscheinungen, Betätigungen, Ziele , die eucl
vereinigen ; und wenn auch eure Gesinnungen verschieden sind une
ihr draußen im Leben euch ganz verschieden betätigen werdet , so kam
und soll euch trotz der Verschiedenheit dieser euerer Anschauungei
und Tätigkeiten eines einigen , das ist die Liebe zu unserem allergnä
digsten Herrn und Kaiser und zu unserem gemeinsamen großen une
schönen Vaterlande . Denket stets daran, wie Schiller , der kein Öster
reicher war , unser Vaterland hoch geschätzt und gepriesen hat, gedenke
stets seiner Worte : „ Der Österreicher hat ein Vaterland, Er liebt es und
hat Ursach'

, es zu lieben " . Und sollte an euch einmal die schwere
aber heilige Pflicht herantreten und müßtet ihr die Waffen ergreifen une
gegen den Feind in den Kampf ziehen , dann haltet treu und fest zu¬
sammen , eingedenk des Wahlspruches Sr . Majestät, dann sprecht [mil
den Eidgenossen in Schillers Teil : „ Wir wollen sein ein einig Volk
von Brüdern, In keiner Not uns trennen und Gefahr."

Stellt uns , eueren Lehrern und Erziehern , dann ein gutes Zeugnis
aus ! Haben wir euch nämlich dazu erzogen, daß ihr tüchtige, brave
Staatsbürger , echte, warmfühlende Patrioten und tapfere Soldaten sein
werdet , so haben wir unser höchstes Ziel erreicht und sind hiedurch
hinreichend belohnt.

Nun aber obliegt uns noch eine Pflicht , deren Erfüllung uns die
Dankbarkeit auferlegt . Daß ihr die Ausbildung im Schießen und über¬
haupt den ganzen damit zusammenhängendenUnterricht genießen konntet,
verdankt ihr dem liebenswürdigen Entgegenkommen des hiesigen Mi¬
litärs , in erster Linie der obersten Militärbehörde. Demnach gebührt
mein ergebenster Dank dem hochwohlgeborenen Herrn Brigadier Gene¬
ralmajor Karl Scotti , der in liberalster Weise unseren Schießübungen
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jegliche Förderung hat angedeihen lassen und der heute durch eine drin¬
gende Dienstreise leider am Erscheinen verhindert ist, ferner dem hochge¬
ehrten Herrn Obersten Richard Mayer , der uns stets mit der größten
Zuvorkommenheit in der Erfüllung unserer Absichten unterstützt, uns
wiederholt, so auch heute die Regimentsmusikzur Verfügung gestellt und
den militärischen Leiter der Schießübungen samt den nötigen Instruk¬
tionsoffizieren und der nötigen Mannschaft zugewiesen hat ; weiters bin
ich verpflichtet, gerade diesen Herren Offizieren : dem Herrn Haupt¬
mann Mayer als dem militärischen Leiter der Schießkurse für seine
geradezu aufopferungsvolle Hingebung und den Herren Oberleutnants
Häßler und Vodopivec und dann den Herren Leutnants Reichel und
Gersabek für ihre pflichteifrige Unterrichtserteilung und Unterweisung
der Schützen den innigsten Dank darzubringen.

Laßt uns demnach auf alle die genannten Herren sowie auf unsere
tapfere Armee ein Hoch ausbringen nach dem alten Soldatenliede :

Es lebe, wer mit Ehren Gewehr und Waffen trägt,
Wem treu für Volk und Kaiser das Herz im Busen schlägt ,
Es leben die Soldaten zu Fuß und auch zu Roß,
Im Frieden wie im Felde, vorm Feind , in Burg und Schloß !

Nachdem die anwesenden Schüler in das Hoch lebhaft eingestimmt
und die Militärmusik den Radetzkymarsch gespielt hatte, trug der Schüler
May mit Schwung und Wärme ein von ihm verfaßtes Festgedicht vor ,
das im Anschluß abgedruckt ist :

Festgedicht zum Preisschießen des k . k . Staatsgymnasiums .

Fahnen flattern, Lüfte wehen
Durch der Blätter grünen Kranz ,
Über unseres Kaisers Büste
Mitten in dem Blütenglanz.
Unsre Herzen schlagen höher,
Feurig ist der Mut erregt ,
Überall herrscht Festesstimmung,
Die sich in dem Antlitz prägt .
Freude lacht aus aller Augen ,
Spricht : „ Wir halten treue Wacht,
Halten fest und treu zusammen" .
In der Eintiacht liegt die Macht !
„ üesterreichet" , ruft der Herrscher,
„ Geht vereint zu großem Tun,
Strebet weiter , immer vorwärts ,
Wollt nicht rasten , wollt nicht ruhn !

Schaut in eurer Väter Tage,
Auf Tirols vereiste Höh 'n ,
Was die Tapferkeit und Eintracht
Dort für Taten ließ erstehn !
Lorbeerreiser , Siegespalmen
Brachten jene mit nach Haus ,
Als durch Tapferkeit und Treue
Ausgefochten ward der Strauß."

Lasset an des Herrschers Seite
Treu für Recht und Pflicht uns stehn,
Für Haus Habsburg für den Kaiser
Lasset in den Kampf uns gehn !
Und wenn dann die blut 'ge Sonne,
Ahnungsgrausend sich erhebt,
Wenn im weiten Oesterreiche
Jedes Bürgers Brust erbebt,
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Gott erhalte, Gott beschütze
Unsern Kaiser unser Land,
Schenke beiden reiche Gaben
Schirme sie mit weiser Hand.
Ihn , der durch der Zeiten Stürme
Klug uns leitet, Jahr um Jahr,
Segne, stärke und erhalte
Seinen Völkern immerdar !
Kröne unsern lieben Herrscher,
Kröne seiner Mühe Schweiß,
Und um seine Heldenstirne
Winde schmuckes Lorberreis !
Solchen guten , lieben Kaiser
Hat kein Land als Österreich ,
Keiner kommt an Herrschertugend
Unserm edlen Fürsten gleich.
Dir Franz Josef, guter Kaiser,
Allgeliebte Majestät,
Dir sind wir mit Leib und Leben
Treu ergeben früh und spät .
Deinen Fahnen, deinen Schwertern
Schwören wir aufricht'ge Treu ,
Lieber Kaiser, Völkervater ,
Wir geloben sie aufs Neu '.
Also kling ' es durch die Länder ,
Dringe bis zu Himmels Höh 'n :
Heil dem Kaiser, Heil dem Lande,
Oesterreich wird ewig stehn !

» Raimund Maj .
Es folgte das weihevolle „ Vater , ich rufe Dir "

, worauf der Direktor
den Herrn Obersten Mayer ersuchte, die Verteilung der Preise vorzu¬
nehmen . In einer kraftvollen , markigen Rede forderte dieser die Schützen
zur Vaterlandsliebe und Kaisertreue auf und schloß mit einem Hoch
auf Seine Majestät, in das alle Anwesenden begeistert einstimmten . Die
liebenswürdige Gemahlin des H . Obersten forderte hiernach die Schützen
zur Preiswahl auf, die so manchem gar schwer wurde . Den I . Preis
erschoß sich der Schüler Culot Angelo der VII .a mit 256 Einheiten (eine
silberne Uhr mit Widmung, Geschenk des Lehrkörpers) , den II . R . May
der VHI .a mit 224 Einheiten (eine silberne Tabatière mit Widmung,
Geschenk des Landwehrkorpskommandos,) den III . Battig der VH .a
mit 224 Einheiten (Stock mit Silbergriff , Geschenk des Dragonerregi¬
mentes) . Nach der Preisverteilung fand ein fast 2stündiges Konzert
statt und auch Terpsichoren wurde in der Schießhalle fleißig gehuldigt.

Da greift mutig zu den Waffen,
Zeigt den edlen Heldenmut,
Opfert euer junges Leben
Und vergießet Heldenblut !
Wenn auf einer schwanken Wage
Österreichs Völkerschicksal schwebt,
Zeiget, daß euch tief im Herzen
Wahres Heldentum noch lebt.
Was des Bürgers Fleiß geschaffen,
Schütze unsre Kriegerhand,
Lebet, sterbet immer freudig
Für das teure Vaterland !
Seht, wie unser guter Kaiser
Uns als Jüngling Bahnen weist,
Wie er hier im Heldenmute,
Seine Völker mit sich reißt,
Durch den größten Kugelregen
Stürmt er — allen selbst voran,
Zeiget seinen lieben Völkern.
Was ihr edler Hirte kann.
Sicher führt er seine Kinder ,
Wie der Weg auch immer sei ,
Leitet sie durch schwere Nöte
Und erhält sie immer frei.
Oft mit banger Vatersorge
Sitzt er an dem Arbeitstisch,
Oft durchwacht er Tag und Nächte
Und Gott Vater hält ihn frisch.
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Hierauf zogen die jungen Schützen in Reih ' und Glied unter klingendem
Spiel in die Stadt bis zur Piazza Grande, wo sie sich nach einer
strammen Defilierung vor dem Herrn Oberlt. Vodopivec zerstreuten.

Der Verlauf des Bestschießens hat bewiesen, daß sich die Ein¬
führung des fakultativen Schießunterrichtes glänzend bewährt. Möge er
immer mehr und mehr Liebe zum Vaterlande erwecken , möge er dem
Vaterlande tapfere Männer erziehen helfen , die zur Zeit der Not voll
u . ganz imstande sind , unser teures, schönes Vaterland zu verteidigen !

4 .) Ausflüge und Exkursionen.

Als Ausflugstag wurde von der Direktion der 19 . Mai freigegeben .
Trotz der ungünstigen Witterung wurden von allen Klassen Ausflüge
in die Nähe und in die Ferne unternommen. Die La u . die V .b Klasse
besuchten den Wocheinersee und den Savicafall . Die I . b bestieg von
Salcano aus den Berg St . Katharina . Überhaupt wurde die nähere Um¬
gebung von Görz von mehreren Klassen durchwandert ; so ging die
I . e über Miren zur Ziegelfabrik in Bilje und kehrte über Rence , Sempas
und Kronberg nach Görz zurück, während die Lg über Kojsko -St . Gen-
dra nach Plave gelangte. Die III .b und IV .b Klasse verließen in Ronchi
den Zug, um über Doberdo ans Meer (Duino und Sistiana) zu gelangen .
Auch das reizende Wippachtal übte wie alljährlich seine Anziehungskraft
aus : die I .c, Il .f und die III .c Klasse gingen von St. Daniel durch das
Branicatal nach Wippach und kehrten nach Besichtigung der Quellen
über Haidenschaft zurück.

Denselben Weg machte die Vl .a Klasse schon am Vortage , ging
aber weiter bis Präwald , bestieg am nächsten Tage den Nanos und
kehrte über Adelsberg zurück . Während die IV .a in Pirano die Ba¬
silika, das Museum und das Forum bewunderte, ließen sich einige
Klassen von der Staatsbahn nach dem kühlen Norden tragen. Wie die
schon erwähnte La u . V . b kam auch die I .f Klasse bis zum Savicafall .
In Dobrava stiegen die I .b u . I . d aus, um durch die Rotweinklamm zum
reizenden Veldeser See zu gelangen. Die Il .a und lll . a jedoch setzten
den Weg über Assling fort und verließen den Zug erst in Ratschach .
Nach Besichtigung der Weißenfelser Seen ging es dann nach Tarvis
weiter , wo sie mit Schülern der VILb zusammenkamen . Diese hatten eine
lange Tour hinter sich ; sie waren seit dem Vortage auf den Beinen und
kamen von S . Lucia - Tolmein über Flitsch , den Predil und Raibl . Trotz¬
dem es in Strömen goß , verloren die Schüler die gute Laune nicht, wozu
besonders Prof. Peschek durch die Vorführung eines improvisierten
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Kasperltheaters und der Schüler der VH .b Klasse , Stanislaus Klemens ,
durch seine äußerst gelungen vorgetragenen Volksweisen in Triester
Mundart beitrugen.

Am 6 . Juni unternahmen 100 Görzer Mittelschüler einen wissen¬
schaftlichen Ausflug nach Triest und Pola . Die Anregung ging vom
Gymnasium aus, dessen Direktion alles vorbereitete. Den Gymnasiasten,
die unter der Leitung des Professors Dr. Dolinsek und des suppl.
Gymnasiallehrers Dr. Aicher standen , schlössen sich Schüler der Real¬
schule und der Lehrerbildungsanstalt mit ihren Lehrern an .

Am 6 . nachmittags fuhren sie bis Monfalcone, wo ein drei¬
stündiger Aufenthalt zur Besichtigung der dortigen Schiffswerfte vorge¬
sehen war. Hierauf ging es weiter nach Triest , wo in der Rozzolkaserne
genächtigt wurde . Der Samstag -Vormittag war der Besichtigung des Sta -
bilimento técnico , der zoologischen Station , der Stadt und des Freihafens
gewidmet. Nach einem in der großen Infanteriekaserne eingenommenen
Mittagmahle wurde die Weiterreise nach Pola mit einem Dampfer der
,. Istria-Trieste" angetreten, die in entgegenkommender Weise eine sehr
bedeutende Ermäßigung gewährt hatte . Nach der Ankunft in Pola wurde
in der Kantine der Artillerie- und Infanteriekaserne genachtmahlt und
übernachtet . Am Sonntag wurden nach einer Messe die Altertümer be¬
sichtigt. Um 8 Uhr versammelten sich die Teilnehmer am Molo Bellona .
um das Ausrüstungs- und Konstruktions-Arsenal , den Dreadnought „ Te -
getthoff " und die Sternwarte mit der meteorologisch-hydrographischen
Station in Augenschein zu nehmen. Die Führung hatte Linienschiffs¬
leutnant Gylek übernommen , dessen lichtvolle Erklärungen und lie¬
benswürdiges Entgegenkommen hervorgehoben zu werden verdienen,
ebenso wie jene der zugeteilten Herren Stabs-Unteroffiziere . Am Nach¬
mittag fuhren die Teilnehmer mit einem Marinetender nach Brioni . Alles
war entzückt über die Schönheit dieser herrlichen Insel . Großes Inte¬
resse erweckten die Ausgrabungen und die Straußenzucht, schallende
Heiterkeit erregte die Affengrotte sowie die Vorstellung der dressierten
Affen . Die Fahrt war nur möglich durch die Bemühungen der Herren
Stabsobermaschinenwärter Richter und Stabsmaschinenwärter Kaspar,
denen herzlich gedankt sei . Die Rückfahrt wurde um 8 Uhr abends
angetreten und nochmals in Pola genächtigt. Am 9 . d . um 5 Uhr 30 Min .
früh verließen die Teilnehmer zu Meer das gastliche Pola . Die Gymna¬
siasten besichtigten unter Führung des Herrn Dr . Aicher noch Parenzo
und dessen herrlichen interessanten Dom , während die übrigen Teil¬
nehmer, Realschüler und Zöglinge der Lehrerbildungsanstalt, direkt über
Triest mit der Staatsbahn nach Görz fuhren . Die ganze Veranstaltung war
nur durchführbar durch das Entgegenkommen des Kriegsministeriums ,
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des 3 . Korpskommandos, des Militärstationskommandos in Triest, des
Hafen -Admiralats und der mit der Durchführung betrauten Organe in
Pola , denen der wärmste Dank gezollt sei . Besonderer Dank gebührt
auch dem Herrn Professor Dr. Dolinsek, der mit der Hauptführung der
Ausflügler betraut war, sowie dem Herrn Gymnasiallehrer Dr . A icher ,
der ihn hiebei wacker unterstützte, desgleichen den übrigen Herren ,
lie die Aufsicht geführt haben.

Außer diesen Ausflügen wurden mit den Schülern Exkursionen zu
wissenschaftlichen Zwecken unternommen. So fand am 28. Juni , dank
dem Entgegenkommen der Direktion , eine Exkursion der Oktavaner in
die hiesige Irrenanstalt unter Führung der H . Dr. Leo Wolfer und Dr .
Eduard Dolinsek statt , wo die hygienischen Einrichtungen besichtigt und
einige typische psychische Störungen vorgeführt wurden . Die Schüler der
^ll .a besichtigten mit dem Prof. Motz die hilarianische Buchdruckerei,
die Buchbinderei und Kartonagefabrik Pertot, die Eisfabrik in S . Andrä,
die Gasanstalt und die Zündholzfabrik. Dr. Aicher unternahm mit der
La zwei , suppl . Gymnasiallehrer Khail mit der Il . b mehrere geographi¬
sche Exkursionen. Dr. Pitacco besichtigte mit der I .d Klasse die Papier¬
fabrik in Salcano, das Kolleg , in Russiz , die Seidenzuchtanstalt in
Gradiska und führte auch die Schüler nach Lucinico , zum Hilmteich,
ind nach Aisovizza .

XI . Verzeichnis der Schüler
am Schlüsse des Schuljahres 1912 - 1913 *) .

VORBEREITUNGSKLASSE .
Àttems Graf Meinhard — Aztnan Guido — Blazic Josef — Bregant Richard —

ïargo Wladimir — Cavdek Josef — Cebron Viktor — Cotar Josef — Cotar Karl —
Delpin Josef — Fait Rafael — Gorkic Gabriel — Kaiin Marian — Koglot Edwin -
Koruza Franz — Kos Josef — Krasevec Franz — Krebelj Anton - Krpan Johann —
-avrencic Otto — Legisa Friedrich — Lipovz Karl — Lubej Johann — Lutmàn

Anton — Monfreda Andreas — Mozetic Anton — Munih Valentin — Muznik Branko —
Mardin Ferdinand — Pahor Stanislaus — Papst Franz — Pirjevec Franz — PolenCic
Rudolf — Prexnrl Franz — Prijon Anton — Simonitti Alois — Spincic Anton —
Stanic Viktorin — Serko Norbert - Sirca Milutin — Stanta Paul - Stolfa
Valentin — Strukelj Ludwig — Suc Wenzenslaus — Trojer Johann — Turk Karl
— Ursic Peter — Valiä Wenzeslaus — Vidmar Ernest — Vodopivec Max - Vrcon
Alois - Winkler Isidor — Zigon Josef — Znidarsic Alois

*) Die Namen der Vorzugschüler sind mit fetten Lettern gedruckt.
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La KLASSE .

v . Benigni Karl — Bonech Emil — Borjancic Emil — Bregant Marius —
Briszik Virgil — Busolini Johann — Chiabai Natalis - Culot Anton — Dietz Zo
rislav — Doliac Johann — v . Francovich Géza - - Qolja Josef — Grusovin Alois -
Grusovin Alois — Hlapse Silvius - Hrovatin Vinzenz — Hug Friedrich - Ivan
Valentin — Justin Adolf — Kersevan Rudolf — Landa Franz — Lederer Felix —
Lozar Klemens — Lussin Virgil - Maliverh Franz — Medved Josef — Muchiut
Marius — Nádale Rudolf - Netzbandt Paul — Perco Georg Peressin Alban -
Piva Guerrinus - Resen Johann — Saranz Viktor — Spitz Karl — Strausgi 1
Ottokar Susmel Valerius — Ursic Philipp — Valentincic Alois — Vatove
Franz — Zecchini Hugo — Zettler Johann — Hospitantinnen : Pire Marie Karmeh
Pontoni Andreina — Pribyl Aurelie — v . Radossevich Jolanda — Schweizer
Elisabeth — Sotz Marie — Schöflhöfer Irene - Privatist : Stein Stephan .

Lb KLASSE .

de Caló Edoardo — Carnelli Ruggero — Cociancig Carlo — Cocolet Guido
— Cosolo Candido — Depollo Roberto — Driul Carmelo — Fedon Ugo — Fedrico
Elio — Fedrico Ugo — Furlani Emilio - Gall Alfredo — GioittU,Sergio — G ' t -
sovin Francesco — Malacrea Ferruccio — Malacrea Marino -.- Marchiori Umberto
— Marega Mario — Mazzolenis Felice — Moimas Luigi — Moratti Costantino -
Nigris Carlo -- Peterlin Giuseppe — Provedel Aldo - - Struchel Antonio — Sutter
Carlo — Terpin Mario — Tiberio Mario — Trobitz Ruggero — Wegschaide,-
Ernesto — Zorzin Rodolfo.

Le KLASSE .

Bassanese Giuseppe — Battistig Bruno — Bernardis Bernardo — Braid
Be :iigno — Bresgar Francesco - Chiades Marcello — Corazza Giovanni — Co
stantini Costantino - Cumin Anselmo — Donda Fernando — Dreossi Antonio -
Gaier Vittorio — Galas Carlo — Lucas Giorgio — Marega Luigi — Pasquali ;
Fulvio — Rossi Carlo — Rubbia Silvio — de Stabile Ferruccio — Stabile Gia
como — Stacul Antonio — Stefalini Francesco — Suppanzigh Riccardo — Tes
Achille — Tess Riccardo — Tomadin Giuseppe — Tomadini Giuseppe — Trampu
Giovanni — Trevisan Bruno - Violin Alfredo — Vittor Angelo — Vittor Giu¬
seppe — Zanetti Cesare — Zian Giacomo — Zuttioni Silvio .

I . d KLASSE .

Andreicich Ugo — Braidot Francesco — Carletti Luigi — Ghalvien Aifredo
— Contento Ferruccio — Cossar Bruno — Dilena Ettore — Domini de Giacomo -
Donati Bruno — Drioli Carlo — Filippich Carlo — Gismano Luigi — Grigolon
Luigi — Jourdan Marcello — Leva Antonio — Lodatti Luigi — Madriz Angelo -
Manzutto Girolamo — Marega Antonio — Martinolich Antonio — Mircovich An¬
tonio — Montena Giusto — Perin Romano — Persa Renato — Persoglia Luciano
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— Pich Giannino — Pizzul Luigi — Rencich Angelo — Scremin Luigi — Simeon
Giovanni Battista — Spazzapan Adalberto — Trani Enrico — Turus Carlo —
Venier Giovanni — Vidich Oskar — Vierthaler Augusto — Zadro Luigi — Zanolla
Giuseppe — Zimolo Melchiorre.

Le KLASSE .

Bacar Rafael — Bajt Rafael — Bednafik Rado — Benedetic Franz — Boskin
Josef — Bratus Leopold — Butkovic Josef — Cej Josef — Gerbec Stanislaus —
Oergic Karl — Golob Franz — Goslar Branko — Gulin Johann — Jerance Alois
- Kaluza Rudolf — Klavzer Boris - Kovac Engelbert — Krebelj Felix — Lapanja

Anton — Lasic Heinrich — Lasic Johann — Licen Karl — Lipovz Peter — Logar
Vladimir — Lokar Marius — Loviscek Peter — Makuc Johann — Makuc Josef —
Mlekuz Karl — Mozetic Ferdinand — Nanut Alois — Pavletic Johann — Pavlic
Albert — Pavlin Josef — Peric Rudolf — Pintar Alois — Pintar Silvester — Piscanec
Anton — Pozar Stanislaus — Rupnik Josef — Stepancic Felix — Sauli Franz —
¡Jrsic Adolf — Zigon Karl — Hospitantin : Cescut Marie.

LI KLASSE .

Antonie Josef - Bavcon Ferdinand — Biteznik Stanko — Bratina Radovan
— Budal Peter — Cernovec Vladimir — Devetak Anton — Ferletic Hektor —
Fertin Franz — Flajs Oskar — Furlani Leopold — Grapulin Anton — Gril Alois —
Guncar Heinrich — Kaiin Danilo — Kertel Stanko — Klancic Peter — Klanjscek
Vladimir — Koglot Josef — Kosnik Ivan — Kozuh Franz — Krajnik Hilarius —
Krulec Alois — Lutman Peter — Matjac Rudolf — Medves Anton — Milost An¬
dreas — Mozetic Josef — Mozetic Milan — Oblokar Stefan — Ogrin Rudolf —
Pauletic Leopold — Petric Franz — Podgornik Anton — Podmenik Marijan —
Repenêek Jakob — Rijavec Adolf — Skrabar Ernst — Stepancic Hinko - Stibilj
Vinzenz — Trobec Emil — Vetrih Franz — Zavrtànik Peter — Zupancic Eduard
— Hospitantin : Jug Anna.

Lg KLASSE .

Balanc Stanislaus — Breznik Leopold — Buda Anton — Cuk Srecko —
Doljak Wenzel — Franko Dusan — Furlan Ladislaus — Gerl Josef — Gerzelj
Johann — Godnic Justin — Gorup Emiljan — Gruden Johann — Hadolin Jakob —
Hmeljak Max — Jerkic Ludwig — Juvancic Johann — Kenda Johann — Kenda
janko — Kodelja Franz — Komac Vilibald — Konrad Johann — Krapez Franz —
Licer Johann — Maraz Wenzel — Miljavec Stephan — Mocnik Josef — Mocnik
Valentin — Munih Franz — Pavletic Marius — Petean Franz — Peternel Miroslav
— Pirih Peter — Renko Wenzel — Rogelja Franz — Rozet Anton — Sartori
Otmar — Saunig Kasimir — Stanta Marius — Stepancic Alois — Sue Stanislaus —
Suligoj Josef — Suligoj Slavko — Tonkli Anton — Trampuz Albin — Vodopivec
Josef — Vuga Josef — Zega Emil - Znidarcic Gottfried — Hospitantinnen : Urbancic
Ludmila — Urbancic Marie .
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II . a KLASSE .

Altenburger Richard Freiherr von — Beros Franz — Bersa Edler von Leidenthal
Guido — Boschi Alois — Colautti Humbert — Cornel Josef — Córtese Ferdinand
— Daneu Leonhard — Daneu Ludwig — Forcessini Nilus — Gardinal Eugen —
Gasparini Alferius - Hetschingk Walter — Kristjancic Franz — Mandich Franz —
Maucic Maximilian — Mayer Josef — Mlinar Rudolf — Morsan Johann — Pasco -
lotti Max Hubert — Pinat Bartholomäus — Rainer Norbert — Resen Josef —
Russian Anterus — Rutar Franz — Seewald Gustav ¡-r Simsic Alfons — Tretter
Otmar — Trobitz Egon — Ursic Anton — Viller Albert — Zanolla Franz —
Hospitantinnen : Bressan Bianka — Stockmair Ottilie — Verhovnik Martha —
Vittori Josefine.

II . b KLASSE .

Bandeu Franz — Bullo Josef — Colautti Alois — Cerne Mirko - Crevato
Edwin — Dellasavia Eduard — Dusnig Johann — Frankovic Josef — Grbec Josef
— Gruden Stefan — Grusovin Engelhard — Guarnieri Alois — Hrovat Franz —
Jankole Friedrich — Kavcic Josef — Koll Bruno — Machnitsch Karl — Marcosig
Josef — Martinz Peter — Novak Rudolf — Obid Eduard — Paulin Ludwig —
Pontoni Ludwig — Saksida Karl — Sardagna Jakob — Sepich Hektor — Skoîf
Walter — Spazzapan Karl — Spitz Richard — Sussig Albin — Sorli Franz --
Torkar Angel — Ursic Franz — Visin Josef — Weber Hans — Hospitantinner. :
Poschlap Erika — Scalettari Nora — von Woinovich Theodora.

II . c KLASSE .

Andlovltz Bruno — Andlovitz Guido — Baldo Renato — Biasioli Antonio —
Bregant Luigi — Bressan Antonio — Caluzzi Umberto — Dabovich Ardoe —
David Carlo — Delneri Aldo — Devetag Cuido — Falzari Giuseppe — Francovig
Antonio — Gall Eugenio — Gasperizh Emilio — Grattoni Augusto — Grattoni
Bruno — Jursche Augusto — Macuz Daniele — Mangilli márchese Bruno — Marti -
nolich Ettore — Nardini Vittorio — Patelli Umberto — Pétris de Herrenstein
Pietro — Puntin Ottavio — Rubbia Alfredo — Runcio Giuseppe — Tisina Ferdi -
nando — Tonello Bruno — Turra Ettore — Zadaricchio Giuseppe — Hospi¬
tantinnen : Albisser Lucia — Bombig Ada — Filiputti Ilde — Happacher Maria —
Peteani Francesca — Schmid Olga.

II . d KLASSE .

de Bassa Ettore — Bon Giuseppe — Bresgar Edoardo — Castellani Silvio
— Cibeu Edgardo — Corbatto Narciso — Daneion Francesco — Boscarol Andrea
— Driul Alfredo — Franzot Ugo — Gaier Giuseppe — Gasparini Luciano —
Gliubich Luigi - Goldschmidt Enrico — Jaconcig Cesare — Jaconcig Gino —
Kodermatz Dino — Lárice Ferruccio — Lokar Luigi — Macorig Alessio — Mar-
chesini Vittorio — Manea Aldo — Martinelli Giovanni — Mian Dante — de Nardo
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Giulio — Nodus Guido — Patùna Lodovico — Puspan Giuseppe — Saranz
Angelo — Scarda Carlo — de Stabile Vittorio — Venier Giuseppe — Zandegia-
como Achille — Zardini Oscarre — Hospitantinnen : de Bassa Jolanda — Del
Piero Mercede — Jeussig Marcella — Nodus Margherita — Pinausig Nora —
Susmel Mercede — Susmel Pia .

II . e KLASSE .

Ambrozic Valentin — Bednafik Ladislav — Bercé Alois — Birsa Eduard —
Bovcon Franz — Cigoj Franz — Cigoj Stephan — Cebohin Ludwig — Cok
Franz — Cuk August — Golja Johann — Qorup Anton — Grahli Ljubomir —
Hvalic Josef — Jejcic Janko — Jereb Milan — Jug Oskar — Kavs Vladimir —
Klemencic Milovan — Kobal Andreas — Kocevar Anton — Komjanc Alois — Kos
Viktor — Kovacic Andreas — Ko vacie August — Kravos August — Licen Mirko
— Maraz Valentin — Marusic Dominik — Mikluâ Alois — Mozetlc Martin —
Nanut Ludwig — Ostan Domitian — Pelicon Leopold — Pelicon Serafín — Povsic
Radivoj — Rojic Johann — Rustja Alois — Stekar Stephan — Ukmar Leopold —
Ukovic Emil — Valencic Rudolf — Valic Viktor — Zbogar Michael.

IL f KLASSE .

Bajee Method — Bizjak Josef — Boltar Janko — Boskin Michael — Bucik
Franz — Cijan Mirko — Floridan Anton — Furlan Ignaz — Golob Jakob —
Jericijo Franz — Klemencic Anton — Kodric Franz — Kos Alfred — Kosmac
Cyrill — Kremzar Max — Langof Anton — Lenardic Peter — Lukan Anton —
Martelanc Franz — Marusic Franz — Mlekuz Stanko — Mucic Anton — Nardin
Josef — Orel Leopold — Pirjevec Vinko — Podgornik Franz — Poljak Stephan
— Primozic Josef — Ravnik Anton — Rebec Mirko — de Reya Oskar — Rutar
Anton — Siàkovic Dusan — Tavcar Anton — Tomazic Gabriel — Truhlar Franz
— Vendramin Ivan — Vitori Srecko — Voncina Valentin — Zivec Marij — Hospi¬
tantinnen : Crne Paula — Mastnak Anna — Merljak Dánica — Rozman Albina —
Sket Ivanka.

III. a KLASSE .

Anzil Alois — Bandeu Josef — Battistin Leonhard — Besso Vero - Bisiach
Alois — Caluzzi Viktor — Candotti Josef — Cantarutti René — Cazafura Julian
— Chierego Viktor — Colavini Julius — Coos Alois — Corsich Alois — Cumar
Ferruzius — Doliach Karl — Dorigo Peter — Dreschnig Franz — Duttig Josef —
Dzinic Ismet — Fatica Ángelus — Furlan Alois — von Gresic Ernst — Grusovin
Guido — Kopper Gustav — Louvier Rüdiger — Mayer Kurt — Montico Albert —
Niklitschek Guido — Pellis Kandidus — de Pétris Anton — Pian Johann — Pic-
cinini Eduard — Podberscig Rudolf — Ponton Alois — Primosig Albert — von
Rainer August — Stua Alois — Suppanzigh Rüdiger — Troncón Johann - Zanetti
Marzell — Hospitantin : Canturutti Hilda .
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Ill . b KLASSE .

Abramic Jozef — Bevcar Josef — Bratuz Paul — Cargo Johann — Fenzl
Walter — Finsger Franz — Hribernik Albin — Ivancic Max — Jakelj Josef —
Karis Josef — Komac Anton — Lavrencic Gabriel — Lazar Franz — Nemec Josef
— Nemec Zyrill — Povsic Miroslav — Prosen Bogumir — Reisp Johann — Ribitsch
Rudolf — Sardoc Theodor — Saunig Arnold — Scherko Edwin — Sedej Josef —
Sever Franz — Sila Stanislaus — Skok Stanislaus — Stepancic Miroslav — Savli
Josef — Sorli Josef — Tavcar Franz — Ternovic Anton — Trampuz Alexander —
Ursic Karl — Vimpolsek Anton — Welehorski Igor — Privatist : Hrassnig Reinhold .

IH . c KLASSE .

Agostinis Bruno — de Bassa ' Arrigo — Bradaschia ítalo — Braidot Salvino
— Braulin Pietro — Camuffo Giuseppe — Candutti Edmondo — Carnelli Antonio
— Cibeu Albino — Corte Menotti — De Carli Angelo — Decolle Matteo — Delphi
Carlo — del Torre Giuseppe — Falconer Oreste — Fedon Oscarre — Furlani
Antonio — Gall Luigi — de Gironcoli Oscarre — de Gironcoli Ruggero — Grazian:
Romeo — -Grusovin Guido — Happacher Edmöndo — Lárice Renato — Maran
Rodolfo — Marchesan Marco — Marchesini Alfredo — Mazzoli Mario — conte
Mistruzzi Vittorio — Nardini Luigi — Pascolat Michèle — Paternolli Paolo -
Pellis Pacifico — de Pétris Nicolô — Pizzarello Vittorio — Pocar Sofronio —
Raza Nemesio — Smerchinich Pietro — Tabouret Gastone — Tess Alfonso -
Thomann Enrico — Tognon Antonino — Torre Luigi — Viezzoli Antonio —
Zottig Giulio.

III . d KLASSE .

Bandelj Franz — Batista Ladislaus — Berlot August — Cotic Franz —
Cebokli Peter — Doljak Anton — Franko Igor — Gabrijelcic Mirko — Gabrsce ;
Ciril — Gnezda Johann — Gradnik Vladimir — Jug Klemens — Kertel Johann —
Krebelj Peter — Lasic Bogumil — Lenardic Rudolf — Luxa Vladimir — Mavric
Josef — Mlekuz Franz — Moskon Stanislaus — Perko Raphael — Rejec Albert —
Sedlacek Bogumil — Slokar Albert — Stanic Johann — Skarabot Stanislaus -
Tavs Gabriel — Tomisic Zivko — Urh Max — Vencelj Andreas — Verdikon
Alois — Vodopivec Franz — Vrtovec Josef — Zigon Andreas — Zigon Josef —
Hospitantinnen : Afric Linda — Besednjak Anna — Stepancic Anna — Stepancic
Hinka.

IV. a KLASSE .

Beros Cäsar — Borghi Robert — Brass Michael — Braunizer von Johann -
Brumat Nikolaus — Cantarut Wilhelm - Czar Nikolaus — Dean Johann — De
Senibus Claudius — Frölich Ritter von Frölichstal Viktor — Glaser Wladimir —
Gnot Josef — Grusovin Michael — Gvozdenovic Spasoje — Jaconcig Marius —
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Koll Paul — Marega Franz — Marussig Alois — Miceu August — Miceu Guido
— Müller Martin — Patscheider Silvius — Perini Johann — Ranner Renato —
Rubbia Marius — Serafini Serafín — Sorli Karl — Sticsa Orest — Tomsig
Marius — Tonzar Ferdinand — Tornan Tullius — Torre Karl — Tretter Hans
— Trevisan Alois — Trevisan Josef — Valentinzig Anton — Venuti Marius —
Visintin Anselm — Visintin Johann — Visintin Rüdiger — Vladiscovich Lydius
— Zach Walter — Zettler Karl — Graf Coronini Franz Josef — Lazzari Johann
— Du Fresne Filibert R . von Hohenesche.

IV. b KLASSE .

Adamic Rudolf — Batic Vladimir — Bekar Franz — Budal Stanislaus -
Cesornja Anton — Crevato Karl — Qorjan Jordan — Krapez Anton — Krasevec
Gustav — Lapanje Karl — Lavrencic Julius — Likar Leopold — Lutman Sta¬
nislaus — Markic Josef — Miklavic Oskar — Miklavic Oskar — Mocnik Cyrill —
Monfreda Anton — Mulic Josef — Neumayer Karl — Okretic" Johann — Pecenko
Paul — Perpar Stauislaus — PersiS Vladimir — Plevel Alois — Podgornik
Friedrich — Rostohar Paul — von Reya Wenzel — Schaupp Otto — Schoenlieb
Friedrich — Simoniti Roman — Stanic Stanislaus — Strukelj Franz — Suc Alois
— Tomazic Theodor — Udovc Gottlieb — UrbancicMarius — Hospitantin : Crevato
Gisela.

V. a KLASSE .

Bersa Egon Edler von Leidenthal — Blasevich Josef — Brumat Bruno —
Cassanego Johann — Cesciutti Josef — Coos Marius — Duca Aldo — Falzari
Alois — Fonzar Sebastian — Gasparini Adolf — Gnot Josef — Grando Raoul —
Leitgeb Ritter von Friedrich — Leitgeb Ritter von Oskar — Marangon Josef —
Mungherli Franz — Paulin Carmelo — Paulin Rudolf — Pirker Franz — Pittamitz
Alfons — Planiscig Franz — Pontoni Alfred — Portelli Leander — Prandi Aldo
Graf zu Ulmhorst — Rusin Alois — Simunich Karl — Susmel Jakob — Tiberio
Hermann — Tominz Josef — Villat Alois — Waagner Alexander Edler von
Waagstrom — Wallisch Erich — Zencovich Georg Edler von Stellamare.

V. b KLASSE .

Banic Karl — Bekar Milan — Belingar Peter — Bevk Franz — Bremec
Zyrill — Cernota Josef - Gabrscik Josef — Herkov Daniel — Hvala Marius
Kamensek Johann — Karis Boris — Kralj Johann — Mavric Max — Medves
Josef — Miklavic Franz — Milost Bogomir — Mlekuz Bozidar — Mozetic
Christian — Perse Mirko — PerSic Josef — Rakuscek Vinzenz — Rejc Method
— Rom Eduard — Rutar Vladimir — Sever Anton — Skubin Anton — SlamiÊ
Vinzenz — Tomazic Josef — Tomsic Dominik — Turk Alois — Urbancic
Johann, sen . — Urbanciö Johann, iun . — Ursic Josef — Vuga Anton — Zavnik
Franz.
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VI . a KLASSE .

Azzan Zeno — Bailaben Anton — Battistutta Johann — Bolmarcich Franz
— Culot Johann — Dalmasson Josef — Deichin Hektor - Delpin Alois —
— Ermacora Eugen — Fonzar Edmund — Furlani Franz — Gliubich Karl —
Grabre Johann — Grusovin Anton — Gyra Heinrich — Huala Alois — Marega
Alois — Marega Angelo — Mayer Artur — Mistruzzi Karl — Pividor Eugen
— Roman Peter — Russian Konrad — Scalettari Rene — Steiner Paul —
Sverzut Jakob — Tomasin Josef - - Tuni Johann — Trubrig Otto — Uria
Viktor — Valent Alfred — Venuti Karl — Zencovich Paul.

Vl . b KLASSE .

Batic Jakob — Bezek Josef — Bolaffio Ferruccio — Bratina Vinzenz —
Brumat Mirko — Cehovin Kazimir — Cernovic Marij — Cescut Cyrill — Fabjan
Viktor — Filej Josef — Furlan Franz — Grahli Vladimir — Jean Max — Kobi
Vladimir — Kogoj Marij — Komel Ludwig — Koren Johann — Kos Anton —
Likar Rudolf — Makuc Josef — Mikuz Milan — Novak Johann — Okretic
Alois — Pavletic Stanko — Sfiligoj Franz — Vrtovec Wenzel — Zitko Stanko —
Znidersic Anton.

VIL a KLASSE .

Avian Leo — Battig Anton — Bocin Marius — Bramo Josef — Brancovig
Romildo — — Brumat Johann — Conti Alois — Culot Alois — Depicolzuane
Donatus — De Senibus Josef — Deutsch Hans Wilhelm — Devetag Dorin
Fiorentin Josef — Geotti Josef — Grion Alois — Grion Dante — Grusovin
Anton — Liebezeit von Burgschwert Karl — von Michelini Friedrich — Panzera
Franz — Peius Artur — Püschel Richard — Radig Alois — Tassini Aldus —
Tortul Virgil — Zorzut Rudolf.

VII . b KLASSE .

Berginc Franz — Bizjak Josef — Bratuz Josef — Brezigar Albin —
Brumen Albert — Cebokli Andreas — Dominko Leopold — Gregorcic Johann —
Hrobat Hieronymus — Jakelj Wenzel — Jakoncic Franz — Jenko Adalbert —
Kandus Franz — Klemenc Stanislaus — Kolar Johann — Krapez Josef — Lapanje
Raimund — Macarol Franz — Matelic Anton — Matievich Franz — Milost
Johann — Peric Raimund — Pertot Philipp — Pirker Richard — Planiscek
Leopold — Sekula Johann — Sfiligoj Josef — Stanic Stanislaus — Stepancic
Wladimir — Trost Josef — Zorman Karl .

VIII. a KLASSE .

Battig Karl — Bauer-Mayer Otto — Bolaffio Josef — Bortolotti Johann
Boschian Konstantin — Brach Johann — Bressan Alois — von Celebrini
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Arthur — Ciperle Josef — Cosuh Vinzenz — Culot Angelo — Culot Anton —
— Falconer Aelius — Fiederbacher Josef — Gasparini Leopold — von Gresic
Adalbert — Grusovin Josef — May Raimund — Mayer Richard — Müller
Erich — Stacul Josef — Sussig Alois — Velcich Josef — Wieser Theodor —
Zavka Dominik — Hospitantin : Gliubich Emma .

VIII. b KLASSE .

Abram Franz — Bajee Ludwig — Berlot Josef — Besednjak Engelbert - -
Birsa Karl — Cejan Alois — Faninger Ernst — Ferjancic Marius — Gerbic Josef
— Gorjup Alois — Gruden Franz — KamuScic Josef — Kobal Viktor — Kodermac
Alois — Kosisa Franz — Laharnar Josef — Lutman Friedrich — Matelic Anton
— Mertnolja Lambert — Nanut Josef — Novinc Josef — Pavlica Stanko — Pavlin
Alois — Pertot August — Povsic Josef — Rustja Josef — Schwarz Ludwig —
Skaza Alexander — Zorn Anton — Zorzut Ludwig — Zuran Josef.
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XII . Statistik
GYMNASIAL

I II

a [ b c d el Ig a | b | c

I . Schülerzahl .

Zu Ende 1911/12 ........
An Anfang 1912/13 ......
Während d. Schuljahres eingetreten .
Darunter neu aufgenommen , u. zwar

Während des Schuljahres ausgetretenSchülerzahl zu Ende des Schuljahres

II . Geburtsort

466
546

I a
558

48s
7

12
43s

183
21 2

23

2

482
44

44

41
3

13
31

14
15

2

40°
43

43

39
4
8

35

10
23

2

41 '
431

1
441

41 '
3
5 '

39

9
29

1

64 3
54 1

54 1

49 1
5

10
441

11
29

4 >

59s
511

51 '

471
4
7

441

5 1
33

6

542

54 2

54 2

6
48 2

5
36 2

7

46 2
34 4

1
35 *

1
7
3

32 *

6 !
191
71

43
39 s

398

3
4

353

8
21 2

21
4

49
v. »
2 \33 «

1
1 '
2

31 "

4*
26

1
0 '
01

Sonstiges Küstenland , .....Andere österreichische Kronländer .
Ausland ...........

Summe . .

III . Muttersprache .
Deutsch ...........

438

6"
22*
141

31

31

35

35

39

39

441

441

441

44 '

48 2

48 2

32 *

6 1
20 '

6 2

358

58
14
16

31 "

31 6
Slowenisch ......

Rumänisch .......
Summe . .

IV. Religion .

Evangelisch ..........
Mosaisch ...........Griech . orthodox ........

438

40 ö
2 '
1
01

31

31

35

35

39

38

441

441

441

44 '

48 2

48 2

32 *

31 4
1

35 8

343

1

31 "

31 °

Summe . .

V . Lebensalter .
10 Jahre ......... ,

43s

111

31

8

35

9

39

14

441

8

44 '

4 '

48 2

3 '

32 * 353 31 6

Fürtrag . . 11 1 8 9 14 8 4 ' 31 — — —
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der Schüler .
KLASSE n

CD
S 5

1
II III IV V VI VII VIII E«

to
3
N

J3
O
>d 1 e 1 f a b c d a b a | b a b a b a b

38 *
38 7

1
39 '

47
1

48

43 5

43 5

311
41 1

1
421

33
372

372

291
42
4

46

39 *

39 *

33 1
443

443

36
39 '

1
40 1

38
33

33

36
35

35

27
34

34

30
28

28

24
26

26

33
31

31

23
25 '

25 '

30
31

31

875 86
1060 *8

13
1073 50

61
56

4
60

3
5

34 7

1
4

44

1
3

40 5

1

2
40 '

01
l 1
l 1

36'

3
3
1

45

2

4
35 *

1
1

443

21
2
1

39l 33 35

1

1
33

1

28 26

2
1

31

l 1

251 31

334 "
51 1
92 2

98 1*8

59
1
5

55

8 '
25

2
40

2

3
32 1

5*

12
20 1

6

5
26

51
12
30
2

4 1
29 2

21

11 1
25 '

5 1
2

3
27

9 '
9

20
4

5
29

1

12
20

1

5
18
5

7
17
2

6
20

4
1

61
10
7
1

6
22

2
1

206 20
662 12

9213
11 2

4
45

6

1 — — 2 — 1 — 1 — — — — — — — 1 — 10' —

34 7 44 40 5 40 ' 36 ' 45 35 * 443 39 ' 33 35 33 28 26 31 25 * 31 981 48 55

34 '
44 40 5

61
33

21

34
45

34 8
l 1

72
35 *

1

3 '

36

6
27 1

34

4
29 1

27

3
23

1
1

29

7
171

1 31

56 15
438 ;7
482 15

2 '
2

1

54

— — — 1 — — — — — — — — — — — — 1 ---

34 ' 44 40 5 401 36 1 45 35 * 443 391 33 35 33 28 26 31 25 1 31 981 *9 55

33 '

1

44 40 5 37 1
2

35 1
1

45 35 * 44s 39
0'

33 35 31
1
1

27

1

24
2

31 24 '

1

31 964 45
9 2
5
0 1
3

55

34 ' 44 40 5 401 361 45 35 * 433 39' 33 35 33 28 26 31 25 ' 31 981 *3

53 3

55

1
7

53 3 8

I
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GYMNASIAL

I II

a b c d e f g a b 1 c

Übertrag . . 11 1 8 9 14 8 4 1 31 — — —

13 „ ...........
14 .............

16B
102
6

12
8
2
1

15
5
5

v 1

7
9
9

21 1
10
5

16
11
10
3

171
17
10

1

3
11 3
9 *
9

71
14
10*
3 l
1

7 '
122
5 '
6*
l 115 „ . . . . • ......

16 „ ...........
17 „ ...........
18 .............

-
19 „ ...........
20 „ ...........
21 „ ...........
22 „ ...........

Summe . . 43 8 31 35 39 441 441 48 2 32 * 35 s 31 °

VI . Nach dem Wohnort der Eltern .
22 «
21 2

22
9

12
23

13
26

181
26

181
26

13
35 2

123
20 1

J6 3
19

10°
21

Summe . . 43 8 31 35 39 44 1 441 48 2 32 * 35 3 31 6

VII . Klassifikation .
&) Zu Ende des Schuljahres 1912113 .
Zum Aufsteigen vorzüglich geeignet

Zum Aufsteigen im allgemeinen . .

Zu einer Wiederholungsprüfung zugel .
Zu einer Nachtragsprüfung krankeits -

42
25 *

3 2
10

1

1
19

5
6

3
25

3
4

9
21

4
5

5
30

4
4 '
1

5
24

4
T
4

52
25
12
6

42
20

21
5 1

1

21
272~

2
4

8 2
123
2 1
4
5

Summe . . 43 s 31 35 39 441 441 48 a 32 * 35 3 31 6

b ) Nachtrag vom Schuljahr 1911112 .

Wiederholungsprüfung war bewilligt

Nicht entsprochen (oder nicht er -

Daher Endergebnis für 1911/12 :

1
1

62
193
2

12
51

2
2

3'
26 1

7
11

1

2
2

1Û3
193
3
8

56
24 2

6
6

2
2

8 '
35 2

7
14

1
1

72
26
12
14 1

—

2
2

3 1
32 1

3
8

5
22

3
12

1

6
6

10
27

3
9

Summe . . 44 ° 48 3 40 6 417 64 3 59 8 " 46 2 43 49
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KLASSE c
Ss«en3
N

5
it

.dut0>
II III IV V VI VII VIII

d | e | f a b c | d a b a b a b a | b a b

142
13'
3 2
3 2
1

4
14
17

7
1
1

3 '
132
19 1
3
2 1

8
9

13 '
7
3

6
9

14 '
4
2
1

7
15
13

9
1

101
141
72
4

102
111
11
20

1
1

4
131
16
6

8
9

12
3
1

9
11
5
4
7

4
11
13
5

5
9
6
5
3

6
8
9
3

5
5
8

11
2

8
9
5
3
0 '

7
6
5

12
1

53 3

13512
178 11
171»
125l°
86 a
81
56
51
27
17

1 '

8

14
20
40

3

34 '

12'
22

44

7
37

40 &

123
28 2

40 1

22 1
18

36 '

18
181

45

19
26

35 *

11 *
24

443

21 2
23 1

39 *

15 1
24

33

19
14

35

11
24

33

17
16

28

9
19

26

6
20

31

10
21

25 1

16 l
9

31

14
17

981 *3

395 30
586 »

55

11
44

24 '

73
142
2
8 *
2 '

1

44

7
27

6
3
1

40 5

61
20 '

8
5
I 3

40 1

4 1
21

7
8

36 *

3
22

4
5
1

li

45

4
24

6
9
1

1

35 *

6 1
193
5
5

443

6
22 2

7
81

1

39 1

10 '
22

1
3
1

1
1

33

5
23

1
4

35

2
27

1
4

1

33

28

1
4

28

4
21

2

1

26

2
22

2

31

7
24

25 1

3
22

0 '

31

8
23

981 *8

130 ' «
609 "

87 *
1125
33*

1
9 2

55

10
38

7

34 '

2
2

42
29 2

5

44 40 5 40 '

7
12 '
8
3
1

36 '

4
15
6
7
1

45

6
14
7

21

35* 443

3
23 1

2
4
1

39 '

1
1

1
30

3
2

33

6
5

32

6

35

5
5

4
27

4
1

33

3
3

3
23

1

28

3
3

4
25

1

26

3
3

6
18

31

4
4

6
26

1

25 '

3
20

31

1
1

3
27

981 «

44
43

1

111 1'
551 1»

77m 1
152

55

9
48

4

38 * -- 311 33 29 1 33 * 36 38 36 27 30 24 33 23 30 875 3« 61
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XIII . Wichtigere Erlässe der Unterrichts¬
behörde .

1 . (Besuch militärischer Anstalten .) Zufolge Erlasses des k . k. Mini¬
steriums für Kultus u . Unterricht hat sich das k . u . k . Kriegsministerium
bereit erklärt, den Schülern der Mittelschulen und verwandten Anstalten
den Besuch verschiedener militärischen Anstalten , die das Interesse der
Jugend hervorzurufen geeignet sein dürften , zu ermöglichen; weiters den
Schülern fallweise zu gestatten, an interessanten militärischen Übungen,
welche gewiß anregend auf die Jugend wirken dürften und den Vorteil
für sich hätten, die Schüler einige Stunden in die freie Luft und in die
Natur zu bringen , als Zuschauer beizuwohnen. (LSR . 25 . IX. 12 , GS.
687- 12 .)

2 . (Reorganisation.) Das Miniterium f. K. u . U . hat mit Erlass v . 25.
IX. 1912 , Z . 41366, für die realgymnasiale Abteilung der III . Klasse mit
italienischer Unterrichtssprache die wöchentliche Stundenanzahl so fest¬
gesetzt, daß 4 Stunden für die Unterrichtssprache und 5 Stunden für
Deutsch entfallen .

Weiters hat das Ministerium gestattet, daß in der slowenischen
Abteilung der III . Klasse unter der Voraussetzung, daß Turnen und
Freihandzeichnen oder wenigstens einer dieser beiden Gegenstände in
der genannten Abteilung im Schuljahre 1912/13 nicht als Obligatfächer
gelehrt werden, dem Unterrichte in der deutschen Sprache 5 wöchent¬
liche Stunden zugewiesen werden . (LSR. 6 . X . 12, GS . 519/41 ) .

3. (Ergänzungsreifeprüfungstaxen) . Mit dem Erlasse vom 6 . XI .
1912 , Z . 31 .073, hat das k . k . Ministerium f. K . u . U . bestimmt, daß auch
bei der Wiederholung der Reifeergänzungsprüfungen für Universitäts¬
studien der Realschulabsolventen gleich wie bei der Wiederholung der
normalen Reifeprüfung an Gymnasien bezw. an Realschulen in allen
Fällen eine Taxe von 20 K eingehoben werde . (LSR. 13 . XI . 1912 , GS .
823- 12) .

4. ( Wissenschaftliche Apparate.) Zufolge Erlasses d . Ministeriums
f. K . u . U . v . 28. II . 1913 , Z . 28.880, bringt die k . k . küstenl. Statthalterei
(Erl . v . 25 . II . 1913 , VII-406- 13) , die Bestimmungen der Min . Erlässe
in Erinnerung, wonach anläßlich der bei inländischen Firmen erfolgenden
Bestellungen von für didaktische und wissenschaftliche Zwecke be¬
stimmten Apparaten und Utensilien sowie von sonstigen Lehrmitteln
von der bisher etwa üblichen Bedingung der Gewährung eines Per-
zentualnachlasses abzusehen ist .
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5 . {Bücherleihanstalten) Laut § 23 der neuen Disziplinarordnung
für die Mittelschulen in Görz ist die Benützung von Bücherleihanstalten
unstatthaft. Nach dem Erlasse des k . k . Landesschulrates für Görz und
Gradiska vom 25. III . 1913 , GS . 290/4- 13 sind unter Bücherleihanstalten
alle konzessionierten Leihbibliotheken und alle Vereinsbüchereien zu
verstehen . Ausgenommen sind die öffentlichen (städtischen, Landes -,
Staats- Bibliotheken) .

XIV. Chronik des Schuljahres 1912-13.
Das Schuljahr begann am 18 . September mit dem hl . Geistamte .

Vom 16. bis zum 19 . September fanden die Aufnahms - und Nachtrags¬
prüfungen statt . Der regelmäßige Unterricht wurde vom 19. Sept . an
erteilt. Wegen der großen Zahl der neu aufgenommenen Schüler
(326 11 4- 17 Repetenten = 343 1 ' ) mußte die I . Klasse in sieben Abtei¬
lungen geteilt werden, und zwar in La deutsch, I .b , I .c und I . d italie¬
nisch ; Le, I .f und I g slowenisch. Die IL Klasse zerfiel in ILa u . Il .b
mit deutscher, IL c . u . Il . d mit italienischer, H . e und II .f mit slowenischer
Unterrichtssprache. In der III . Klasse hatten die A und B Abteilung die
deutsche , die C Abteilung die italienische , die D Abteilung die slowe¬
nische Unterrichtssprache . Von der IV . Klasse aufwärts waren je zwei
Parallelabteilungen mit deutscher Unterrichtssprache. Im ganzen um¬
faßte also die Anstalt samt der Vorbereitungsklasse 28 Klassen mit
106249 -f 58 (1169) Schülern, bezw. Hospitantinnen.

Für die Unterbringung dieser Klassen wurde schon während der
Sommerferien gesorgt , indem das von der Regierung zu Schulzwecken
erworbene gräfl . Coroninische (ehemals Formentinische) Palais in der
via ponte nuovo 1 -3 als Schulgebäude adaptiert wurde, so daß darin 5
Klassen Platz fanden. So war die ganze Anstalt in drei Gebäuden : in
der Muttersanstalt via scuole mit 19, in der einen Filiale via ponte nuovo
1 —3 mit 5 , in der 2 Filiale auf der piazza S . Antonio mit 4 Klassen
untergebracht , was einer unbehinderten und ordnungsmäßigen Erteilung
des Unterrichtes sehr nachträglich war. Die Zahl der Lehrer betrug 45,
darunter 18 Professoren, 5 wirkliche , 1 provisorischer Gymnasial¬
lehrer und ein zur Dienstleistung zugewiesener provisorischer Haupt¬
lehrer der hiesigen Lehrerbildungsanstalt, ferner 21 Supplenten. Einer
der wirklichen Gymnasiallehrer ist als k . k . Bezirksschulinspektor auf
die Dauer von 6 Jahren beurlaubt.

iI
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Am 26. September fanden unter dem Vorsitze des Herrn Landes-
schulinspektors Dr . Robert Kauer die Reifeprüfungen im Herbsttermin
statt.

Mittwoch , den 13 . , und Samstag, den 16 . XI ., hielt der Herr Prälat
Karl Drexler vor den Schülern der Anstalt einen mit Lichtbildern wirksam
belebten Vortrag über die Kunst, u . zwar am ersten Tage über die
griechische und römische , am zweiten über die christliche Kunst seit
dem 4. Jahrhundert mit besonderer Berücksichtigung von Görz und
Ungebung.

Am 16. Dezember feierte der Lehrkörper in einem internen Feste
den 60 . Geburtstag seines Mitgliedes , des Herrn Professors Dr . Richard
Schubert Ritter von Soldern.

Sonntag, den 5 . Jänner 1913 , wurde in Judenburg der Schüler der
hiesigen IV . b Klasse Franz Princic , der beim Schlittschuhlaufen auf der
Mur verunglückte, begraben . Da sich die Anstalt am Leichenbegängnisse
nicht beteiligen konnte, so las der Religionsprofessor Alois Fogar am
10 . I . für ihn eine hl . Seelenmesse, an der die ganze Anstalt samt dem
Lehrkörper teilnahm .

Vom 20. Jänner bis zum 22 . Februar fand an der k . k . Lehrerinnen¬
bildungsanstalt unter der Leitung des Herrn Übungsschullehrers Maurer
ein Kurs für stotternde Schüler statt, an dem auch sechs Schüler der
Anstalt mit gutem Erfolge teilnahmen .

Donnerstag , den 23. I . , hielt der Waffeninspektor i . R . Ritter von
Lauffer einen sehr interessanten Vortrag über die österreichische Marine
mit über 180 Lichtbildern , den über 200 Schüler des Gymnasiums und
der Realschule besuchten.

Aus Anlaß des Todes Sr . kais . und kön . Hoheit des Herrn Erz¬
herzogs Rainer wurden die Schüler durch ein Zirkular der Direktion
auf die Bedeutung der Persönlichkeit dieses kaiserlichen Prinzen auf¬
merksam gemacht und ein Trauerfestgottesdienst angeordnet , der am
3 . Februar in der Ignatiuskirche stattfand.

Samstag, den 15 . Februar, wurde das I . Semester mit der Verteilungder Ausweise geschlossen.
Donnerstag, den 20 . Februar, wurde der Landeshauptmann von Görz

und Gradiska und Mitglied des k . k . Landesschulrates Alois Pajer Ritter
von Monriva zu Grabe getragen. Am Leichenbegängnisse nahmen alle
Schüler der Anstalt und auch alle Lehrer teil.

Am 25 . und 26 . Februar fand unter dem Vorsitze des Direktors
Regierungsrates Dr. J . Bezjak die Reifeprüfung im Wintertermine statt.

Die Osterferien dauerten vom 19 . bis zum 26 . März .
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Anläßlich der Zweijahrhundertfeier der pragmatischen Sanktion
vom 19 . April 1713 wurden im Sinne des Erlasses der k . k . Statthalterei
vom 11 . April 1913 , VII . 612, da infolge verschiedener zwingender Um¬
stände von einer gemeinsamen Feier abgesehen werden mußte , nur die
Schüler des Obergymnasiums von den betreffenden Lehrern der Ge¬
schichte über die grosse Bedeutung, die jenem geschichtlichen Faktum
für die Dynastie und das ganze Staatsleben unseres Vaterlandes bis
zum heutigen Tage zukommt, in ausführlicher und der Fassungskraft
der Schüler angepaßter Weise belehrt. Bei dieser Gelegenheit wurde
ihnen auch der ganze Text der Urkunde vorgelesen sowie die bei
Pichlers Witwe & Sohn in Wien erschienene photographische Repro¬
duktion von vier Seiten derselben gezeigt .

Der 19. Mai wurde als maialis freigegeben (siehe S . 77 des Be¬
richtes.)

Freitag, den 30 . Mai, hielt der Herr Landesschulinspektor Dr. Ro¬
bert Kauer mit dem Lehrkörper eine Konferenz ab , in der die Einfüh¬
rung der Geländespiele unter militärischer Leitung beschlossen wurde.

Vom 2. bis inkl . 5 . Juni fanden die schriftlichen Reifeprüfungen
statt .

Am 6 . Juni unternahmen Schüler der Vll .a , Vll .b , VHI .a u . Vlll .b
Klasse einen Studienausflug nach Monfalcone , Triest und Pola und
kehrten Montag, den 9 . Juni , zurück. Siehe darüber S . 78 des Berichtes .

Die Versetzungsprüfungen wurden vom , 16 .—23 . Juni , die Klassi¬
fikationskonferenzen vom 23 . 6 . — 3 . 7 . abgehalten.

Religiöse Übungen . Die im vorigen Schuljahr wegen der großen
Schülerzahl neu eingeführte Gottesdienstordnung mußte im Schuljahre
1912/13 noch erweitert werden . Es wurde noch eine neue hl . Messe
eingeführt, so daß an Sonntagen 4 hl . Messen und 4 Exhorten statt¬
fanden, und zwar je eine Messe u . Exhorte fürs Obergymnasium, je
eine fürs Untergymnasium, je eine für die Schüler der italienischen und
je eine für die Schüler der slowenischen Parallelklassen.

Außer dem Anfangsgottesdienste fand noch ein gemeinsamer Got¬
tesdienst in der St. Ignatiuskirche statt : am Geburtstage Sr. Majestät
des Kaisers (4 . Okt.), am Gedächtnistage Ihrer Majestät der Kaiserin (19 .
Nov .) , anläßlich des Todes Sr . kais . u . königl . Hoheit des Erzherzogs
Rainer (3 . Februar) und der Dankgottesdienst am Schlüsse des Schul¬
jahres . Eine sehr große Anzahl von Schülern empfing heuer das hl .
Sakrament der Firmung. Dreimal empfingen sämtliche Schüler die hl.
Sakramente der Beichte u . Kommunion ; die Osterbeichte wurde durch
je 3 Vorträge eingeleitet, die für das Obergymnasium der hochw. Herr
P . Tome, für das deutsche Untergymnasium der Religionsprofessor
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Fogar, für die Parallelklassen mit slowenischer Unterrichtssprache der
hochw . Herr Dr. Srebrnic und für die Parallelklassen mit ital . U .-Spr.
der hochw. Herr Don Scaparone hielt.

XV . Kundmachung
über den Beginn des Schuljahres 1913-1914.

A .) Die Neuaufnahme in die erste Klasse (mit deutscher Unterrichts¬
sprache) :

I . Die Einschreibungen in die erste Klasse fanden im Sommertermin
am 29 . Juni , im Herbsttermin finden sie am 16 . September , jedesmal
von 8 bis 12 Uhr , in der Direktionskanzlei des Gymnasiums statt.

An diesen Tagen haben die Schüler, sei es in Begleitung ihrer
Eltern oder deren Stellvertreter, sei es mittels der Post folgende Doku¬
mente vorzulegen:

1 .) Den Tauf- oder Geburtschein, durch welchen der Nachweis ge¬
liefert wird , daß der Schüler das zehnte Lebensjahr vollendet hat oder
es noch im Jahre 1913 vollenden wird .

2 .) Das Frequentationszeugnis (Schulnachrichten) als Nachweis der
bisherigen Volksschulbildung.

NB . Verspätete Anmeldungen können nicht berücksichtigt
werden .

Jene Eltern , welche die Absicht haben , ihre Kinder erst
im Herbste einschreiben und prüfen zu lassen , werden ersucht ,
dies der Direktion mündlich oder schriftlich bis zum 15 . Juli
mitzuteilen .

IL Die Aufnahmsprüfung:
1 .) Fand im Sommertermin am 5 . Juli, u . zw . von 9- 12 Vormittag die

schriftlichen , von 3 Uhr an die mündlichen Prüfungen statt.
2 .) Im Herbsttermin wird sie am 17. September zu den gleichen Stunden

vorgenommen werden.
NB . Pünktliches Erscheinen zu den besagten Stunden ist

unbedingt erforderlich .
Anmerkungen : 1 .) Das Ergebnis der Prüfungen wird noch an dem¬

selben Tage verkündigt.
2 .) Eine Wiederholung der gleichgearteten Aufnahmsprüfung, sei es -

an derselben oder an einer anderen Anstalt , ist im gleichen Termine
unzulässig.
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3 .) Diejenigen Schüler , welche im Julitermin aufgenommen wurden ,
haben erst am 19. September als am Tage des feierlichen Eröffnungs¬
hochamtes wieder zu erscheinen.

III . Bei der Aufnahmsprüfung in die erste Klasse werden folgende
Anforderungen gestellt :

1 .) In der Religion jenes Maß von Wissen, welches in den ersten vier
Jahreskursen einer Volksschule erworben werden kann .

2 .) In der Unterrichtssprache (deutsch) : Fertigkeit im Lesen und
Schreiben (lateinische und deutsche Schrift) , Kenntnis der Elemente aus
der Formenlehre, Fertigkeit im Analysieren einfach erweiterter Sätze .

3 .) Im Rechnen : Übung in den vier Grundrechnungsarten in ganzen
Zahlen .

IV. Aufnahmstaxen: Jeder neu aufgenommene Schüler hat am ersten
Schultag, das ist am 20 . September, eine Aufnahmstaxe von 4 K 20 h ,
einen Lehrmittelbeitrag von 2 K 60 h und einen Jugendspielbeitrag von
1 K, im ganzen 7 K 80 h in die Hände des Klassenvorstandes zu
erlegen .

B .) Die Neufaufnahme der Schüler in die // . bis VIII. Klasse erfolgt
gleichfalls am 16 . September von 11 bis 12 Uhr . Dieselben haben den
Tauf- oder Geburtschein, die beiden letzten Zeugnisse, etwaige Schul -
geldbefreiungs- oder Stipendien-Dekrete beizubringen und zugleich eine
Aufnahmstaxe von 7 K 80 h sofort zu erlegen .

C .) Die diesem Gymnasium bereits im Schuljahre 1912- 13 angehö¬
renden Schüler haben sich am 17 .

' September„vormittags von 8- 11 Uhr
mit dem Jahreszeugnisse zu melden und zugleich einen Lehr- und
Spielmittelbeitrag von 3 K 60 h zu erlegen .

D .) Die Nachtrags - und Wiederholungsprüfungen sowie die even¬
tuellen Aufnahmsprüfungen für die II . bis VIII . Klasse finden am 16 . 17 .
und 18. September statt.

E .) Das Schulgeld beträgt 30 K für ein Semester und ist im I . Se¬
mester von den Schülern der I . Klasse in den ersten drei Monaten , von
allen übrigen in den ersten sechs Wochen, im II . Semester von allen
Schülern in den ersten sechs Wochen des Semesters zu entrichten . —
Öffentliche Schüler können sich binnen acht Tagen nach Beginn des
Schuljahres um die Befreiung von der Entrichtung des Schulgeldes be¬
werben , 1 .) wenn sie im letzten Semester im „Betragen "

„gut " oder

„ sehr gut" erlangt haben ; 2 .) wenn sie bezüglich des Fortganges in
den Studien im letzten Semester einen günstigen Erfolg aufweisen , und
zwar : wenn sie am Ende des I . Semesters in allen obligaten Lehrgegen¬
ständen mindestens die Note „genügend" erhielten , hingegen am Ende
des II . Semesters für zum Aufsteigen in die nächste Klasse (auch

I
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im „ allgemeinen " ) „ geeignet" erklärt wurden ; 3 .) wenn sie wahrhaft
dürftig , bzw . mittellos sind . Die Mittellosigkeit ist durch einen Vermö¬
gensausweis, der nicht über ein Jahr alt sein darf , nachzuweisen. Ver¬
spätete Gesuche werden nicht berücksichtigt.

Die mittellosen Schüler der 1. Klasse können auf Grund des Mit¬
tellosigkeitszeugnisses um Stundung des Schulgeldes für das 1 . Halbjahr
binnen 8 Tagen nach Beginn des Schuljahres ansuchen.

F .) Die Aufnahme in die Vorbereitungsklasse für Schüler mit
slowenischer Muttersprache findet am 16 . September statt . Bedingungen
sind : der Nachweis über die mit gutem Erfolge absolvierte 3 . Volk¬
schulklasse und über das vollendete oder im Solarjahre 1913 zur Vol¬
lendung gelangende 9 . Lebensjahr (Maximalalter 13 Jahre) . Taxen sind
nicht zu entrichten . - - Die Aufnahme ist jedoch nur provisorisch ;
Schüler, welche innerhalb des ersten Monates nicht die genügende
Vorbildung zeigen , werden im Sinne des M . Erl . vom 28 . Mai 1876 ,
Z . 6330 an die Volksschule zurückgewiesen. Überdies ist die Aufnahme
auf die Maximalzahl 50 beschränkt ; den Vorzug erhalten jene, welche
in ihrem Wohnorte keine Gelengenheit haben, die deutsche Sprache zu
erlernen oder die nicht bereits die hiesige k . k . Knabenübungsschule
besuchen . — Das Schulgeld beträgt für die Schüler der Vorbereitungs¬
klasse 10 K für jedes Halbjahr ; arme und würdige Schüler können von
der Zahlung dieses Schulgeldes zur Gänze oder zur Hälfte befreit werden.

Notificazione
concernente il principio deiranno scolastico 1913-1914.

A .) I . V iscrizione di nuovi Scolari per la prima classe (con lingua
d ' insegnamento italiana) ebbe luogo nella sessione d ' estate il 29 giugno ;
quella nella sessione d ' autunno si terra il 16 setiembre dalle 8- 12 .

In questo giorno gli Scolari accompagnati dai loro genitori o so -
stituti presenteranno i seguenti documenti :

1 .) la fede di nascita o battesimo, comprovante che lo scolaro ha già
compiuti i dieci anni d' età o li compirà entro 1' anno solare 1913 ;

2 .) I ' attestato di frequentazione (notizie scolastiche) della scuola po-
polare.

Chi si presentera in ritardo non verra preso in considera -
zione .
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Quei genitori , che hanno intenzione di fare iscrîvere i loro
figli per Tésame d 'ammissione appena nella sessione d 'autunno ,
sonó pregati di comunicare questo in iscritto o a voce alla di-
rezione fino al 15 luglio .

II . L' esame d' ammissione :
1 .) si fece nella sessione estiva il 5 luglio e cioè in iscritto dalle 9 - 12

ant ., a voce dalle 3 pom. impoi ;
2 .) nella sessione d ' autunno si farà li 17 setiembre durante le stesse ore.

NB . Si raccomanda agli Scolari di presentarsi puntualmente
all ' ora indicata .

Annotazione : 1 .) L ' esito degli esami d ' ammissione verra notificato
ancora lo stesso giorno .

2.) Una ripetizione dell' esame d ' ammissione non è permessa nello
stesso anno ne presso questo ne presso altri istituti .

3 .) Gli Scolari , che furono accettati nella sessione di luglio , si pre-
senteranno il 19 settembre (giorno della solenne inaugurazione dell' anno
scolastico, ufficio divino).

III . All' esame d ' ammissione alia prima classe si richiede 1 . nella
religione quel tanto che viene insegnato nelle prime quattro classi d ' una
scuola popolare ; 2 . nella lingua d' istruzione italiana : speditezza nel
leggere e nello scrivere , cognizione degli elementi della formologia ,
speditezza nell' analizzare la proposizione complessa ; 3 . nel conteggio :
le quattro operazioni fondamentali con numeri interi.

IV . Tasse d' ammissione : Ogni nuovo scolaro pagherà al capoclasse
nel primo giorno di scuola (20 settembre) una tassa d ' ammissione di
4 cor . 20 cent., un contributo per mezzi didattici di 2 cor . 60 cent , e
1 corona quale contributo per i giuochi , complessivamente 7 cor . 80 cent .

B .) L ' ammissione di nuovi Scolari alle classi 2 .a—8.a avrà luogo il
16 settembre dalle 11- 12 : essi presenteranno la fede di battesimo o di
nascita, gli Ultimi due attestati scolastici , eventuali decreti di dispensa
della tassa scolastica o del conferimento di stipendi ; verseranno inoltre
una tassa d ' ammissione di corone 7 -80.

C .) Gli Scolari che appartengono a questo ginnasio già dell' anno
scolastico 1912-13 devono presentare il loro attestato semestrale addi
17 settembre dalle 8 - 11 ant. e versare 1' importo di corone 3 -60 quale
contributo per mezzi didattici e giuochi .

D .) Gli esami di riparazione e di ripetizione come pure eventuali
esami d ' ammissione (per la 2 .a—8 .a classe ) si terranno li 16 , 17 e 18

settembre.
E .) La tassa scolastica importa 30 corone per ogni semestre , ed

è da pagarsi nel primo semestre a) per gli Scolari della prima classe
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entro i tre primi mesi , b) da tutti gli altri nelle prime sei settimane;
nel secando semestre da tutti gli Scolari nelle prime sei settimane del
semestre.

Gli Scolari ordinari possono chieder la dispensa délia tassa sco -
lastica entro i primi otto giorni dell ' anno scolastico se

1 .) neir ultimo semestre riportarono la nota „buono " („ gut" ) od
„ ottimo " („ sehr gut ") nella condotta ;

2 .) se nel I o semestre in tutte le materie obbligatorie riportarono al¬
meno la nota „ sufficiente " („ genügend " ) ; se nel 2° semestre furono
dichiarati idonei per la classe superiore (almeno „ in generale" ) ;

3 .) se causa la loro povertà si trovano veramente nel caso di non
poter pagare la tassa scolastica. La mancanza di mezzi deve essere
comprovata mediante un attestato di povertà , non più vecchio d ' un
anno . Istanze non preséntate a tempo debito non verranno prese in
considerazione.

Gli Scolari délia I . classe possono chiedere la dilazione del ver -
samento délia tassa scolastica in base al loro attestato di povertà entro
i primi otto giorni dopo cominciata la scuola.

Naznanilo
o zacetku solskega leta 1913 -1914 .

A .) Vpisovanje ucencev, nanovo vstopajocih v prvi razred (s slo-
venskim ucnim jezikom) :

I . Vpisovalo se je za prvi razred v poletnem roku dne 29 . junija ,
v jesenskem roku se bo vpisovalo dne 16 . septembra, vsakikrat od 8
do 12 ure .

Tega dne naj ucenci v spremstvu starsev ali njih namestnikov
ali pa po posti predlozijo sledeca izkazila :

1 .) krstni (ali rojstni) list, s katerim ucenec dokaze, da je deseto leto
ze koncal , ali da ga bo koncal se v 1. 1913 .

2 .) obiskovalno izpricevalo (solsko naznanilo i . t . d .) kot dokaz do -
sedanje ljudskosolske izobrazbe.

NB . Na prepozne prijave se ravnateljstvo ne bo oziralo .
Tisti starsi , ki nameravajo svoje sinove vpisati in dati iz-

prasati sele v jesenskem roku , so proseni , da to naznanijo rav -
nateljstvu ali pismeno ali ustno ze do dne 15 . julija .
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H. Sprejemni izpiti :
1 .) so se v poletnem roku vrsili dne 5 . julija od 9 . do 12 . ure do-

poldne pismeno, od 3 . ure dalje ustno.
2 .) V jesenskem roku se bodo vrsili dne 17 . septembra ob istih urah .

NB . Ucenci morajo priti toöno ob napovedani uri . .
Opombe : 1 .) Uspeh izpita se pove se istega dne.

2 .) Prepovedano je istovrstni sprejemni izpit ponavljati bodisi na
istem ali na drugem zavodu.

3 .) Ucenci , ki so bili v juliju sprejeti, naj se zglase sele 19 . septembra
pri slovesni otvoritveni masi .

III . Pri sprejemnem izpitu za prvi razred se zaliteva :
1 .) iz veroznanstva toliko znanja, kolikor si ga more ucenec pridobiti

v prvih stirih tecajih ljudske sole ; 2 .) v uënem jeziku (slovenskem ) :
spretnost v citanju in pisanju, znanje pocetnih naukov iz oblikoslovja ,
spretnost v analizi prosto razsirjenih stavkov, prakticno znanje pravo -
pisnih pravil ; 3 .) v racunstvu : izvezbanost v stirih osnovnih racunskih
nacinih s celimi stevili .

IV. Pristojbine : Vsak nanovo sprejeti ucenec placa pri razredniku
pivega solskega dne , t j . 20. septembra, sprejemnino 4 K 20 h , ucnino
2 K 60 h in igralnino 1 K, skupaj 7 K 80 h .

B .) Nanovo vstopajoci ucenci II . do VIII . razreda se bodo spreje-
mali dne 16. septembra od 11 . do 12. ure . Prinesti morajo s seboj krstni
(rojstni) list, zadnji dve izpricevali , morebitne odloke o oproscenju sol-
nine in o podelitvi ustanov ter obenem placati pristojbino 7 K 80 h.

C .) Dosedanji ucenci nasega zavoda se morajo zglasiti ^dne 17 .
septembra dopoldne z izpricevalom leta 1912/13 in obenem placati
pristojbino 3 K 60 h .

D .) Dodatni, ponavljalni in morebitni sprejemni izpiti (za II . do
VIII . razr.) se bodo vrsili 16 . , 17 . in 18 . septembra.

E.) Solnina znasa 30 K za en tecaj , placati jo morajo ucenci I.
razreda v prvih treh mesecih , ostali ucenci v prvih sestih tednih , v

drugem tecaju pa vsi ucenci v prvih sestih tednih tega tecaja. — Javni
ucenci morejo tekom prvih osem dni po zacetku solskega leta prositi
za oproscenje solnine, a le, ako so 1 .) v zadnjem tecaju iz vedenja
( „ Betragen" ) dobili red „ prav dobro" („ sehr gut ") ali „ dobro " („ gut " ) ;
ako so 2.) uspesno dovrsili zadnji tecaj, in sicer : ce gre za 1 . tecaj ,
vsaj z redom „ zadostno" („ genügend" ) iz vseh obveznih predmetov;

pri 2 . tecaju pa, ce so bili spoznani za „sposobne " („geeignet" ) , da

vstopijo v visji razred (tudi „ splosno " = = „ im allgemeinen " ) ; 3 .) ako

so res revni in nimajo nikake podpore .
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UÊÊncem , ki hocejo prositi oproscenja solnine , je vloziti doticno
na c . kr . dezelni solski svèt naslovljeno prosnjo pri gimnazijskem rav-
nateljstvu v prvih osmih dneh vsakega polletja. Prosnji je pridejati
solsko izpricevalo zadnjega polletja in zakonito izdelano ubozno iz¬
pricevalo (premozenjski izkaz) , ki pa ne sme biti starejse nego eno
leto . Zapoznele prosnje se ne bodo sprejemale.

Nepromoznim ucencem I . razreda se more placanje solnine za
prvo polletje pogojno odloziti do sklepa prvega polletja.

Kdor hoce to odlozitev doseci, mora v osmih dneh po pricetku
solskega leta pri gimnazijskem ravnateljstvu vloziti na c . kr . dezelni
solski svèt naslovljeno prosnjo, kateri je pridejati zakonito izdelano,
ne vec nego eno leto staro ubozno izpricevalo (premozenjski izkaz) .

F .) V pripravnico za ucence s slovenskim materinim jezikom se bo
sprejemalo dne 16 septembra . Pogoji so : ucenec je moral dovrsiti z
dobrim uspehom 3 . razred ljudske sole in mora biti ali ze 9 let star
ali pa deveto leto izpolniti se tekom 1. 1913 ; vec ko 13 let ne sme biti
star . — Ucenci se sprejmejo le pogojno ; tisti , ki tekom prvega meseca
izkazejo nezadostno izobrazbo, se odklonijo v zmislu ministerskega
odloka z dne 28. maja 1876 , st. 6330.

Sprejme se le 50 ucencev : pri izbiri se daje prednost tistim , ki
v svojem bivaliscu nimajo prilike , nauciti se nemskega jezika ali ki ne
obiskujejo tukajsnje c . kr . deske vadnice.

âolnina znasa za vsako polletje 10 K ; ubozni in vredni ucenci
morejo prositi za oproscenje ; prosnji morajo priloziti ubozni list (pre¬
mozenjski izkaz) in zadnje izpricevalo .
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